
IX. Ökonomische Verhältnisse der Gemeinde.

Haushalt, Vermögen und Schulden der Gemeinde.
1. Haushalt der Gemeinde.
2. Das Inventar über das Eigentum der Gemeinde.

a) Das Inventar über das Gemeindegut. . .
b) Gebäude im Eigentum der Gemeinde rc. . .
c) Das Inventar über das Gemeindevermögen.

L. Wasserversorgung.
L. Beleuchtung.

Anhang.
1. Privat-Gasinstallationen.
2. Elektrische Zentral-Anlagen für Starkströme .

O. Straßenwesen.
L. Öffentliche Gartenanlagen.
l?. Denkmäler.
6 . Kanalisierung.

Seite 142—168

168

„ 169—171
„ 171- 177

„ 178—187
„ 188—198

198—200
201- 213

213- 215

215- 217

218- 224



IX. Ökonomische Verhältnisse der Gemeinde.
Haushalt , Vermögen und Schulde »! der Gemeinde *).

1. Haushalt der Gemeinde )̂.
In Abstattungssummen , d. i . in Summen , welche die tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben darstellen . — Zum Aufsuchen der Einnahmen und Ausgaben für

einzelne Zwecke empfiehlt sich für den Leser die Benützung des am Ende dieses Jahrbuches befindlichen Sachregisters.
1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren LÄ04.

I . Einnahmen aus dem all gemeinen )̂ Gemeindedienste
1. Persönliche Einnahmen
Ordentliche Einnahmen

Jahr

a) Ver¬
gütung für
die Ver¬
wendung

städti¬
scher Be¬
amten °)

K

l>) Rück¬
ersatz von

Besol¬
dungsvor¬
schüssen<)

K

Im

ganzen
(n und l>)

K

2. Sachliche und gemischte Einnahmen
Ordentliche Einnahmen

n) Augen¬
schein¬
taxen

K

d) Kanzlei¬
taxen °)

X

-) Sonstige
Ein¬

nahmen ' )

X

Im

ganzen
(a bis o)

X

Gesamt¬
summe

(Ordent¬
liche Ein¬
nahmen)

(1  und 2)

II . Einnahmen aus dem privatrechtlichen Gemeindevermögen
1. Vermögenserträgnisse
Ordentliche Einnahmen

Aus dem unbeweglichen Vermögen

«) Tat¬
sächliche
Mietzinse

von
Häusern b)

X V X

^Rechnungs¬
mäßig

durchge¬
führte

Zinswerte

X

7) Pacht-
schillingc

für
städtische
Gründe

X

8) Sonstige
Ein¬

nahmen

X

zu¬
sammen

(« bis 8)

^K X
1900
1901
1902
1903
1904

120 .464 !52!
99 .043 M

128 .923 06!
107 .369 17
106.631 44

79.434 461 l 99 .89808 227 .914 39
79.2531341178 .296 58 200 .104 !78
75 .404 96 204 .328 02 228 .825 86
77.164 !78 184 .533 9̂5 .257 .533 77
74 .174 48H 179 .805193 2̂85 .346 !31

106 .111 !52>
92 .821149
98.951 !16Ü

103 .1864611

56.620 !—
69 863105
58.897 >79
83.211 7̂51

389 .646191
362 .789 >32
386 .674 81
443 .93198

105 .887 54 109.495 86  500 .729 71

589 .644
541 .085
591 .002
628 .465
680 .535

89j!786 .262 !13!
90 747 .993 !<)7
83 786 .982 03>
93 757 .634jl3j 4,315 .500.
63 >860 .385 >07j 4,540 .930

-.,062 .270
-.,204 .780
4,238 .026—

182 .064 70
177 .500 7̂1!

1167.335117
188 .670 73
208 .896130

35 .627
40 .130
52.719161
93.027 02

103 .596 36

5,066 .214 >28
5,170 .404 54
5,245 .056
5,354 .831
5,713 .807

>> Mit Einschluß der im I . Teile des Hauptrechmmgs -Abschlusses nicht verrechneten Unternehmungen , des Wiener Lchrer-Pensionssonds und der Armenfonds . Berücksichtigt
sind von den Armenfonds : Der Wiener Bürgerspitalfonds , der BürgerladfondS , der Wiener allgemeine Versorgungsfonds , der Johann :sspital -Stistungensonds , der Kroßarmenhaus -Stiftungcii-
fonds und der Wiener Landwehrfonds . Vom Jahre 1904 an sind nicht mehr wie früher die Einnahmen und Ausgaben der Gaswerke , Elektrizitätswerke und Straßenbahnen ein¬
gerechnet, sondern nur der aus dem Gebarungsüberschusse an die eigenen Gelder der Gemeinde abgefiihrte Reinertrag dieser Unternehmungen , dann die von der Gemeinde an diese
geleisteten außerordentlichen Zuschüsse. — Die Einnahmen aus besonderen Gemeindediensten, z. B . aus dem Steuerwesen , Gesundheitswesen u . dgl ., sind nicht hier , sondern bei
den betreffenden Verwaltungszweigen verrechnet, insofern - die Art ihrer Verrechnung dies zuließ . — Vergütung für die Verwendung städtischerBeamten bei der Kranken- und Unfallversicherung
der Arbeiter der städtischen Gaswerke , ferner bei der Verwaltung des Bürgerspitalfonds <seit I . Jänner I960 46.000 X jährlich ), des Johannesspital - und Großarmenhaus -Stistungsfonds
(3°/o der Stiftungsinteressen ), dann der Wiener Dienstboten -Krankenkasse (seit 1. Jänner 1900 24.000 L jährlich ) ; ferner Verwaltungsiosten -Ersätze gelegentlich der Ausfertigung von Stiftbrief-
Entwürfen (5"/o des Zinsenerträgnisses der Stiftungen ) und Prozentanteile an dem Erträgnisse der von der Gemeinde für den niederösterretchischen Strafhansfonds eingehobenen Musiklizenz- und
Spektakelgebühren I Beiträge der Kommission für Verkehrsanlagen zu den Kosten der Zentralverwaltung der Gemeinde anläßlich des Baues , der Erhaltung und des Betriebes der Sammelkanäle
zu beiden Seiten des Donankanales und des Wienflusses, der Regulierung des letzteren; Beitrag der allgemeinen österreichischen Elektrizitäts -Gesellschaftzu den Kosten der Kontrolle (Jahrespauschale,
bemessennach der Länge des Kabelnetzes) und Pauschalentschädigung der k. k. Post - und Tclegraphendirektion für die Überwachung der Kabellegung , endlich Regiekostenbeitrag aus dem Betriebe
des Rathauskellers . — 0 Auch Rückersätze von Bediensteten, die nicht im allgemeinen Gemeindedienste tätig sind. — °) Beruhend ans dem Landesgesetze vom 13. Februar 1866, L -G.-Bl . Nr . 3.
— °) Beruhend auf dem Landesgesetze vom 26. Dezember 1874, L.-G -Bl . Nr . 4 ex 1875. — 0 Gebühren für die Erprobung hydraulischer Bindemittel , für die Prüfung und Beaufsichtigung von
Gasrohrleitungen und Beleuchtungsanlage » ; Einnahmen aus der Herausgabe des Amtsblattes , Erlös für Liegenschaftsvcrzeichnisse, für Veröffentlichungen der Statistischen Magistrats -Abteilung,
für Preistarife und sonstige Drucksachen; die vom Staate vertragsmäßig zu leistende Entschädigung für Zustellung von gerichtlichen Lohnungsauskündigungen durch städtische Organe , Beiträge
für die Benützung von Amtsräumlichkeiten zu Privatzwccken, Beiträge zu den Kosten der Planausfertigungen und bücherlichenDurchführung bei Grundverkäufen und -Verpachtungen, Gerichts-
koften- und Stempelersätze und verschiedene Rückvergütungen. — ch Darunter auch die Platzzinse für die Benützung von Mauerfläche» der städtischen Häuser zu Ankiindigungszweckcn. —
°) Darunter der Ertrag der Gemeindewälder , der Jagdverpachtnng , des Fischereirechtes und sonstige Einnahmen.
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l . Die Einnahmen der Gemeinde in den Zähren 1SV0—1804. (Fortsetzung.)

II. Einnahmen aus dem privatrechtlichen Gemeindevermögen(Fortsetzung)
I. Vcrmögenserträgnisse(Fortsetzung)
Ordentliche Einnahmen(Fortsetzung)

>! 2. Aus der Veräußerung von Vermögensstücken

Jahr
b) Aus dem beweglichen Vermögen

<--) Interessen
von Wert

papieren und
Privat¬

forderungen
X >K

!st) Erträgnisse
verfügbarer

Kassen¬
bestände')

1900
1901
1902
1903
1904

148 .043
151 .264
208 .220

K

zusammen
(-- und st)

X l K

199 .104 3̂8« 347 .147
126 .603 59 < 277 .868

3,437 .452 16 8,645 .672
133 .312 34 5,712 .513 26 6,845 .825
144 .554 <22 4,909 .495 <05 5,054 .049

c) Sonstige
VermögenS-
erträgnisse

ic <b

Im ganzen
0  bis e)

^ X ^
10.793
11.213
11.258
24.343
82.296

chO« 5,424 .156
50 5,459 .486
50 > 8,901 .987
<49<<11,225 .000

Ord. Einnahmen

Aus dem
beweglichen Ver¬

mögen

X

<39«10,800 .153,39,

Außerordentliche Einnahmen

a) Aus
dem unbe¬
weglichen

Ver¬
mögen*)

X k
95
28
42
90
90

1,981 .767 33
2,183 .609 42
4,833 .110,—
1,755 .82024
3,858 .751 <62!

b) Aus
dem be¬
weglichen

Ver¬
mögens

X
11.984
34 .858

2.192
15.761
22.724

Im
ganzen

(a und b)

X
74 !1,993 .752
30 <2,218 .467
— !4.835 .302
50,1,771 .581
13 >3,881 .475

07

Summe
der ordent¬

lichen
und außer¬

ordent¬
lichen Ein¬

nahmen
X

2,019 .849 02
2,241 .197
4,866 .550
1,784 .797
3,882 .304

Gesamtsumme
ch und2)

Ordentliche
Einnahmen

X
5,450 .252 <56
5,482 .215 80
8,923 .235 97

11,288 .216 87
65<10,800 .982 <29

26.096
22 .729
21.248
13.215

828
>) Darunter auch Stück- und Frukttfikat -Zlnsen des 38 Millionen Kronen-Anlehens , und zwar 1800: mit 48.477 X 78 Ir, 1901: 28.806 X 69 Ir, 1902: 11.292 X 28 Ir, 1908:

610 X 25 k ; endlich 1902 1904 auch des 285 Millionen Kronen-Anlehens mit 3,308.512 X 74 k, bezw. 5,544.866 X 50 k, bezw. 4,743.576 X 22 K. — 2) Ertrag der Schankgerechtigkeiten (ohne den
Rathauskeller ) und seit 1904 Pachtschilling für die Donaukanal -Überfuhr in der Freudenau . Da das Erträgnis der ersterwähnten Gerechtigkeiten, die teils radiziert , teils verkäuflich sind,
im Hauptrechnungs -Abschlussezusammen verrechnet erscheint, so konnte es hier weder unter a) noch unter b) gestellt, sondern mußte gesondert angeführt werden. — 3) Erlös für verkaufte alte
Materialien . Aus dem unbeweglichen Vermögen kamen keine Einnahmen vor . — *) Ohne die außerordentlichen Einnahmen aus dem Erlöse solcher Häuser und Grundstücke, die zu Straßen¬
verbreiterungszwecken erworben worden waren . — Infolge Veräußerung von Wertpapieren.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

Jahr

II. Einnahmena. d. privatr.
Gemeindevermögen(Schluß^

Gesamtsumme (1  und 2)

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X

überhaupt

III. Einnahmen aus dem gestifteten Vermögen

1. Vermögenserträgnisse
Ordentliche Einnahmen

a) Aus dem unbeweglichen Vermögen

X

1900 11,993.752 07< 7,444 .004 63<1,113 .833 <42
1901 2,218 .467 72 7,700 .683 52 1,112 .548 7̂6
1902 4,835 .302 — 13,758 .537 97 1.153 .984 <46
1903 1,771 .581 74 13,009 .798 61<1,157 .387 >87,
1904 3,881 .475 75 14,682 .458 04<1,224 .260 <26

*) Ertrag der Wälder und Auen, dau
beim allg. Versorgungsfonds 800.000 X im Jahre
1904 beim Bürgerspitalfonds 1,400.000 X aus d em

--) Tatsäch¬
liche Miet¬
zinse von
Häusern
6x «K

st) Rech-
nungsm.
durchgef.

Zinswerte
X

59.764
60.092
60.074
60.184

7) Pacht¬
schillinge

für Gründe
X

S)Sonstige
Ein¬

nahmenH
^ X ^

- 177.100,19,192 .570
— 191.649 ^ 5«206 .772
—«171.310 95«207 .483
—«177 .078 69 2 l8.141

60.281,20 !196 .822 <23) 228 .458

zusammen
(» bis 8)

X

b) Aus
dem be¬

weglichen
Vermögen

X

Im ganzen
(a und d)

^ X k

50«1,548 .268 <11 712 .947P2 «2,256 .21543
86«1,571 .062 <67«713 .197 <53 2,284 .260 <20
01 >1,592 .852 44 703.45656 2,296 .310

2. Aus der Veräußerung von
Vermögensstücken

Außerordentliche Einnahmen

a) Aus
dem unbe¬
weglichen

Vermögens
X

b) Aus
dem be¬

weglichen
Ver¬

mögenH
X

Im ganzen
(n und d)

X
385 .188 52 447 .17186 832.360 39
366 .25H73 446 687 <12« 812 .938 <85

1,990 989 <34 1,758 .736 38«3,749 .725 72
90«1,612 .792 46<<671 .64332 <2,284 .485 <78« 397 .672 59« 587 .396 <92 < 985 .069 <51
85«1,709 .822 54«613 .024 .31<,2,322.846 85<,5,653.496,94 <<1,461 .518 197,115 .015,13

n der Herrschaft Spitz des Bürgerspitalfonds , ferner des Gutes Ebersdorf des Wiener allgemeinen Versorgungsfonds . — 2) Darunter
3,700.000 X im Jahre 1904 aus dem Verkaufe des Versorgungshauses im IX. Bezirke an den k. k. Krankenanstaltenfonds , dann

aufe des alten Rathauses an die Gemeinde Wien . — 3) Infolge Veräußerung von Wertpapieren. IX.Ökonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.143



l . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900 —1904 . (Fortsetzung .)

Jahr

III . Einnahmen aus dem gestifteten
Vermögen (Fortsetzung)
Gesamtsumme (1 und 2)

Ordent¬

liche Ein¬

nahmen

K

Außer¬

ordentliche

Ein¬

nahmen

X

überhaupt

K

IV . Einnahmen aus dem Verkehrswesen . — 1 . Aus Straßen und Brücken

Ordentliche Einnahmen

a) Beitrag
des Staates
zur Erhal¬

tung ehemals
Lrarischer

Straßen und
Brücken ' )

X

b) Beitrag
des Landes
zur Erhal¬
tung ehe¬

maliger
Landes¬
straßen

K v

o) Sonstige
Beitr . zur
Straßen¬
erhaltung,
Säuberung

und Be¬
spritzung 2)

X

6 ) Platz¬
gelder für

die Be¬
nützung

öffentlicher
Straßen

X

s ) Ab¬
gaben der
Straßen-

bahn-
Gesell-

schaften )̂

X

k) Ab¬
gaben der

Elek-
trizitäts-

Gesell-
schaften

X

g) Beitrag
d . Bau - u.
Beiriebs-

gesellschaft
für städt.
Straßen¬
bahnen ' )

X

Ii) Erlös
für in die
Verbau¬
ung ein¬
bezogene
Straßen¬

gründe

X

i) Erlös aus-
dem Ver¬
kaufe von

zur Straßen¬
verbreiterung
erworbenen
Realitäten )̂ j

X

Ic) Ein¬
nahmen
ans den

tädtischen
Stein¬

brüchen °)

X

19002,256 .21^ 43!
19012,284 .260 20
1902 >2,296 .310 —
19032,284 .435 78
1904 2̂,322 .846 85

8 ? >
0 » )
72'
29>,
98>I

' ) Brücken über den Donaukanal.

! 832 .360 393,088 .575
812 .938P5Ü3,097 .199

>3,749.725j72I6,046 .035
985 .069 >51>>3,269 .505

>7,115.015I1H9,437 .861

645 .736
800 .000
820 .000

6.846
22 .000

95'
54'

68 275 .031
301 .506
337 .287 13
295 .568 >19
Ll1 .051 >38

200 .000  —
200 .000  —

>718.927
250 .071
206 .770

10374 .480
80 3̂77 .509

73 > 231 .917
37j!1,492 .038
56 875 .765 !07>l377.745

333 .284177 2̂,312 .061 >89 568.369
!405.957 >55 > 54.000 !83Ü623.476

364 .000, — 280.000 !- ! 192 .126 661326.203
364 .000 !— 280 .000 — ! 85 636 59!341 .696
364 .000, — 280 .000 !—! 89.65814358 .012
364 .000 !— 280 .000 !- 34.355 59 370 .674
364 .000 !— 280 .000 !—! 59.524 03-,388.002

2) Platzreinigungsgebühren der Lohnkutscher und sonstige Beiträge von Straßenbahn -Gesellschaften ( 1900 : 167 .466 X 90 k , 1901 : 37 .618 X 31 k,
1902 : 59 .738 X 85 K, 1903 : 14 .134 X 10 k , 1904 : 33 -502 X 42 k) und Einzelpersonen . — -) Davon 1900 : 600 -000 X , 1901 und 1902 der ganze Betrag von der Bau - und Betriebs -Gesellschaft , 1903
und 1904 von der Straßenbahn Wien —Kagran . — Zur Erwerbung von Straßengründen rc . — Darunter 1901 : 1,074 .162 X 6 k . 1902 : 57 .988 X 99 k , 1903 : 818 .911 X 98 d als Erlös aus
dem Verkaufe von Grundteilen der zur Regulierung der Rotenturmstraße erworbenen Realitäten . — b) Hauptsächlich Wert der «Neine aus den oberösterreichischen Steinbrüchen , im Jahre
1903 auch 130 .501 X 96 k , 1904 : 154 .451 X 64 K Ertrag der städt . Schotterbrüche am Exelberge.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900 —1904 . (Fortsetzung )

Jahr

IV. Einnahmen aus dem Verkehrswesen (Schluß)

1 . Aus Straßen und Brücken (Fortsetzung)

Ord . Einn . (Fortsetzung)

I) Versch.
Einn .u .Rück -,
gütungen ' )

X

Im ganzen
(L bis I)

X d

Außerordentliche Einnahmen
Im

a) Aus
StraßenO

X >d

b ) Aus
Brücken

^X ^ >h

ganzen
a) und b)

X ! n

Summe
der ord . und

außerord.
Einnahmen

X

2 . Aus
schiffbaren
Gewässern
(Ordent¬
liche Ein¬
nahmen 2)

3 . Aus öffentlichen Garten¬
anlagen und Alleen

Ordent¬

liche Ein¬
nahmen ' ),

X X

Außer¬
ordent¬

liche Ein¬
nahmen °)

X 1 k

Summe
der ord . u.
außerord.
Einnahm.

4 . Aus
der öffent¬

lichen
Beleuch¬

tung
(Ordentl.

Einn .)
X V

Gesamtsumme (1 bis 4)

Ordent - Äußer¬

lich - Ein - !>̂ AeL
nahmen nahmen

X X

überhaupt

x s K

1900,
1901
1902
1903,
1904,

130 .945
77 .957

102 .792
154.293
109 .421

10 3,739 .369
4,570 .417
3,812 .031
4,719 .453
2,617 .434

58 1.978
4.000

12.306
08!967 .260
13 , 47.202

58 29.007 11
—Ü23.471 ^ 2!
73 2̂3 .444 !89
dbj ! - -
12 932 03

30.985
27.471
35.751

3,770 .355 !27
4,597 .889sl9!
3,847 .782 >91

605 .400 0829 .080 76>16.86294 45.933,70
279 .666,02 26.205 !96!I 5.479j 84!31.6 35 80

967.260955,686 .714- 03
48.134 !l5Ü2,665.568 >28

74.874 !19
30.194 >34
48.698 70

358
302
288
425

4

4,374 .208 !62> 47.838 !63Ü4,422.047 !25
4,876 .592 14! 32.95156 4,909 .543 7̂0
3,851 .432 58> 93.177 !26 !3,944 .609 !84
4,803 .493 !19 971 .960 !ö7j>5,775 .453 !76
2,696 .055 !2l !>62.669 !56!2,768 .724 76

21.664 56>17.448 >56 57.425 64
58.120 !09!!25 494 >72!! 4.699s62!
44.453j66 !!34 .163 >30!jl4 .53540

0 Darunter die Einnahinen aus dem von der Gemeinde verwalteten Fuhrwerksbetriebe für Straßenzwecke . die Auszahlungen für das Altmaterial bei der Demolierung von zur
Straßenverbreiierung angekauften Häusern u . s. w . —2 ) Darunter 1903 : 800 928 X 44 ir Beitrag der Kommission für Verkehrsanlagi n zu Grundeinlösungskosten und Straßcnherstellungen , dann
185,000 X Beitrag zu den Einlösungskosten von Realitäten in der Lilienbrunngasse . — ») Anteil an den eigenen Einnahme » des DonauregulierungSsonds . Bgl . die entsprechenden Ausgaben
auf Seite 158 oben . — 0 Hauptsächlich Wert der aus der städtischen Baumschule entnommenen Bäume und Sträucher . — Beniäge zur Errichtung von Gartenanlagcn und sonstige außer¬
ordentliche Einnahmen ; darunier 1902 : 50 .000 X Beitrag der Kommission für Verkehrsanlagen zu den Kosten der Wiederherstellung des Kinderparkes im III . Bezirke

144 IX.Ökonom.Verhältnisserc.—X.Städt.Hanshalt,vermögenu.Schulden,t.Städt.Haushalt.



StatistischesJahrbuch.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

V. Einnahmen aus der Landeskultur und aus nicht schiffbaren Gewässern

1. Aus
der Landes¬

kultur
(Ordentliche
Einnahmen)

X
435
103

05

1.273 ! 93

2. Aus nicht schiffbaren Gewässern

Ordentliche
Einnahmen ' )

X
14.513
31 .901
20.012

9.547
10.766

95
>71
53
16

>81

Außer¬
ordentliche

Einnahmen ")

2,801 .820
1,269 .049
4,513 .113

254 .207
140 .437

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen
X

Gesamtsumme (1 und^ 2)

VI . Einnahmen aus dem M arktwesen'
Gesamtsumme

Ordentliche

Einnahmen

X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X >5
2,816 .334
1,300 .951
4,533 .125

263 .754
151 .203

29)
33
68
99
88

14.949
32 .004
20.012
10.821
10 .766

2,801 .820
1,269 .049
4,513 .113

254 .207
140 .437

überhaupt

X
2,816 .769
1,301 .054
4,533 .125

265 .028
151 .203

Ordentliche
Einnahmen

X 1,

Außer¬
ordentliche
Einnahmen!

überhaupt

34
33
68
92
88

1,700 .634
1,781 .622
1,818 .582
1,831 .703
1,909 .001

X
868

4.265
174
397

7.464

X
1,701 .502
1,785 .887
1,818 .756
1,832 .101
1,916 .466

ans den Sammelkaniiten zu beiden Seiten desselben. -) Hauptsächlich die von der Kom-
sür die Wientallinie geleisteten

Seite ISO und auf Seite S89 unten verzeichnet.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

VII . Einnahmen aus dem Gesundheitswesen

Jahr

1. Aus
Kranken¬
anstalten
iOrdeut-
licheEin-
nahmen)

')

X I 5

2. Aus Friedhöfen u. Leichenk ammern ")

Ordentliche

Einnahmen

X

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X
1900 ( 357 . 18 >1,117 .709 !85
1901 !> 151 !80 !1,131 .960 68
1902 111 I90 !1,214 .959 63
1903 170 j 80 j1,169 .020 73
1904 1.804 I20 II,262 .782 >84

>) Die Gemeinde hat Krankenanstalten nicht im Betriebe
maligen Bororte , teils einen Eige" —̂ —  -
0 Nähere Angaben siehe auf Seite

6.593
6.453
5.041
4.389
8.383

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen

X

3. Aus Bade¬
anstalten

(Ordentliche
Einnahmen ) °

X

4. Aus Wasserleitungen *)

Ordentliche

Einnahmen

X
1,124 .303 , 25
1,188 .420 20
1,220 .000 . 89
1,173 .4091 85
1,271 .1651 88

226 .220
241 .406
243 .536
267 .757
337 .381

71 5,943 .046 96
52116,645.532 >59
7911 7,133 .098 , 14
97 H7,072 .850 27

, 28 II7,611.4701 68
Ive vat « rankenaiiitailen man INI « ciiieor ; di- geringen Einnahmen betreffen teils Eingänge von rückständigen Verpffegskoften aus den
Giaêntums -Anerkennunaszins der Staatsverwaltung für das ihr zur Benützung übergebene, der Gemeinde gehörige Epidennespltal im
-Om l>44 und S45. Die Zahl für ordentliche Einnahmen des Jahres 1903 wurde richtigg-st- llt durch Ausscheidung eines nunmehr aus Seite 5

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X

126.320 17
104 .327 !86

75 923 ^45
244 .126 I71

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen

X
6,069 .367
6,749 .860

,209.0211 59
7,316 .970 98

5. Aus der Kanalisation °)

Ordentliche
Einnahmen

X

203 .095 I27 H7,814 .565 !95

1,239 .361
1,197 .857
1,363 .246
1,397 .882
1,530 .441

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X
13 934 .196
90 786 .322
221!597 .448
53 j269 .697
851 765 .841

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen

X
21

1,984 .180
1,960 .694
1,667 .580
2,296 .283

Notspitälern der ehe-
Gemeindebezirke. —

gerechneten Betrages.

34

-7 °Näh°r° Angaben si°h7a7f S -i.7534 . - 0 Nähem Angaben süh- ans Seite 187. - °) Näher - Angaben siehe ans Seit - 223.
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung.,

VII . Einnahmen aus dem Ge sundheitswesen (Fortsetzung .)

6 . Aus

Schlacht¬
häusern ')

Ordentl . ssAußerord.
K ^ ( X k

638 .582 14
655 .161s 89 s
734 .948 ! 33
729 .589 55
s685.741 14 s

1 .127

7 . Aus
sonstigen

Sanitäts¬
anstalten ^

8 . Sonstige
Einnahmen
aus dem

Gesundheits¬
wesens

O rdentlich e Einnahmen

K ss X sV

63

13 .600
13 .600
13 .600
13 .600
13 . 600

110 .751
107 .015
104 .214
105 .115
111 .902

Gesamtsumme (1 bis 8)

Ordentliche

Einnahmen ' )

X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

überhaupt ' )

VIII. Einnahm en aus der Armenpflege
1 . Ans Spenden , Legaten u . Wohltätigkeits -Untern ehmungen

Ordentl iche Einnahmen

ä ) Beima) ss b) Beim
Erträgnis s Bürger-
des Balles j spital-
der Stadtss fonds )̂

X
9,289 .629 89 1,067 .109 78 10 .356 .739 67 >24 388 24
9,992 .692 51 897 .104 s36 10,889 .796 87 20 .808 63

10,807 .715 55 678 .413 ! 17 11,486 .128 72 25 .326 88
10,755 .987 69 519 .34ls 08 ss11,275 .828 >77 28 070 20
11,555 .124 83 977 .319s 88 s, 12,532 .444 71 32 .596 05

o) Beim
Bnrger-

ladfonds °)

X
1 .514 ! — 5.360
1.554 - - 6 .080

— 9.297
84 M .533
30 !18 .978

s1 .552
1.721
9.277

allgemeinen
Versorgungs-

fonds ' )

X
680 .993
562 .089
646 .070
693 .726
643 .741

37

17
59
02

Im ganzen
(a bis cl)

X
662 .255
590 .531
682 .246
748 .051
704 .592

..
ÄkmUl,?/ẑ Lt °i-n̂ ^ .Ä^Lg°.? GlsSL §tVnngL-rr ;'°g°ŝ L^ lmA5^

I. Die Einnahmen der Gemeinde  in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung.)

1 . Aus Spenden , rc.

Außer - s
Summe der

Jahr ! ordent - >̂ ordentlichen
licheEin - s
nahmen ')!

und außer¬
ordentlichen
Einnahmen

X X

2 . Straf¬
gelder

(Mg . Ver¬
sorgungs¬

fonds)
Ord . Einn.

X
1900 l 5 .065 !— !
1901 > 2 .841 — j
1902 js 4 .680 !— >
1903 29 .391 s33j
1904 69 .191 s52s

667 .320
593 .372
686 .926
777 .442
773 .783

VIII . Einnahmen aus  der Armenpflege(Fortsetzung).

a) Städti¬
sches Asyl-
und Werk-

Hans

X 5

b) Bürger
spital-

fonds )̂

X
>212 .333 .72 80 .702 55 47 .603
H240 .485 0̂1 75 .409 >88 46 .636

271 .915 I16Ü 66 .935 s23
223 .496 14 ^ 64 .459 41

ss281 .804s56 !!62 .048sl1

42 .144
43 .481
51 .148

c) Bür¬
gerlad¬
fonds

X !k

3^ Sonstig ^ «Annahm en . — Ordentliche Einnahmen.
ck) Allge¬

meiner
Ver¬

sorgungs¬
fonds ' )
X

e) Jv-
hannes-
spital-

Stiftun-
genfonds

X
534 .08 . 00 .861 85
— s36 ss48 .841 11
216 26 ss53 .101 j33
— 19s !81 .949s76
178 17s !95 .433s70

83
41

483
88

148

I) Groß-
armen-
haus-

Sttftun-
genfonds

X

s ) Rückver¬
gütete Vcr-
pflegs - und

Überfüh¬
rungskosten

X

5 ) Anteil der
Gemeinde an d.
Gebarungsüb er¬

schaffe d. gemeinsch
Waisenkassen ' )

X
5 .140 80
5 .150 s—
5.146 80 s
5 .140 80
5 .127 50

365 .680 s34
378 .978 !l5
381 .198 12
436 .650 s84
472 .318 >95

252 .388
264 .063
266 .953
273 .712

>52
18
77

>25

i) Sonstige
Rückersätze u.
Einnahmen

der
Gemeinde °>

X
29 .735
31 .366
34 .206
41 .159
47 .487

Im ganzen

(a bis i)

X (fl
98 „ 590 .342s55
24 838 .812 74

847 .493 97
939 .784 31

1,007 .60364
für dir -h. mali?m NWn "!:nd1W -» L-gat-'n für Waisenhansbanten. - 2> Panschalb-itr'äg- vom Staa .e
nahmen. - -) Beitrag vom a. h. Hofe ans Stiftungen ÜberschMea^ t Pfründen ; verschiedenesonstig- Rückvergün.ngen und Ein-
und Einnahmen. — 0 Nach dem Gesetze vom 3 Juni 1801 R -G -BI Nr 82 gaben die in einiaen oeraußerlcil Pfänder ; verschiedeneRückvergütungen
Jahre 1901 bis 1910 alljährlich von der Gesam summe ihrer üb-f ch isse einen Teil an d e ^ gemeinschaftlichen Waisenkassen während der
Answeisjahres vorschriftsmäßigbesta,,den- Zinsfuß nach Abzug eines Reg -kostenbeitraas von N, Di ^ '/w °/° weniger als der bei der Waisenkasse am Schluss- des
fahre, sowie verwahrloster oder verlassener Kinder zu verwenden Nach 8 ^ 29 Änant ' mo L G° Bl Erziehung armer Waisen bis zum 18. Lebens-
Beträge der Stadt Wien für in Wien heimatberechtlgte KMd r übcrl^ Iggö- ^ --» 1 Nr 42. wird die Halste der an Niederosterreich überwiesenenArmenwesender Stadl Wien". ^ - ^ arunrer ^ ^ 10 n , 1903. 346 L 2 k, 1904: 45l X 85 ii aus der Herausgabe der „Blätter für das
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 19M—1904. (Fortsetzung.)

VIII . Einnahmen aus der Armenpflege
(Schluß)

Gesamtsumme(1 bis 3)

Jahr Ordentliche
Einnahmen

X

1900
1901
1902
1903
1904

1,464.931
1,669.829
1,801.655
1,911.332
1,944.000

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X d

überhaupt

X

IX. Ein¬
nahmen aus
dem Feuer¬
löschwesen st
(Ordentliche
Einnahmen)

^X stlst

X. Einnahmen aus dem Unterrichts- und Bildungswesen und der Kunstpflege

1. Aus Volksschulen
Ordentliche Einnahmen

b) Schulbezirks-Einnahmen
a) Gemeinde-
Einnahmen 2)

X

») Rückersetzte
Besoldungs-
Vorschüsse

X

5.065
2.841
4.680

29.391
69.191

1,469.996
1,672.670
1,806.335
1,940.723
2,013.191

73.027
85.787
75.829
79.907
88.904

69.059
59.638
50.884
52.884
43 835

82
73
42!
95
73

84.607
92.203

103.969
107.684
111.225

ß) Sonstige
Rückver¬

gütungen und
Einnahmen

X l K

6.943
14.854
23.805
21.498
27.006

48
54
09

^40
4»

zusammen
(» und N

X

91.551
107.057
127.774
129.182
138.231

e) Lehrer-
pensionsfonds-
Einnahmeust

X

Im ganzen
(s bis o)

X -

147.161
228.660
538.434
974.491

1,260.806
») Nähere Angaben siehe auf Seite 388. — 0 Einnahmen aus Schulstiftungen; Vergütungsbetrage für Beheizung und Beleuchtung der an Staatsanstalten,

und Private zur Benützung überlassenen Schulräume; Vergütungsbeträge der Schulleiter für die Entnahme von Brennstoffen aus den Gemeindevorräten zur Beheizung
Wohnungenu. a. — ») Nähere Angaben siehe auf Seite 47g.

l . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren ISOO—1SV4. (Fortsetzung.)

307.772
395.357
717.094

1,156.559
1,442.873
Körperschaften

ihrer Natural-

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

X. Einnahmen aus dem Unterrichts- und Bildungswesen und der Kunstpflege(Fortsetzung)

1. Aus Volksschulen(Fortsetzung)
Außerordentliche Einnahmen

a) Ge-
meinde-

Ein-
nahmenst

X

189.111 58

X Lehrer-
pensions-

fcnds-Ein-
i ahmen")

X

10.000
8.000
8.000
2.946
8.000

67

Jin ganzen
(a bis b) st

X , b
10.000
8.000
8.000
2.946

197.111
67

Summe
der ordent¬
lichen und

außer¬
ordent¬

lichen Ein-
nahmen
X

317.772
403.357
725.094

1,159.506
58 1,639.985

2. Aus Fachschulen st
Ordentliche Einnahmen

a) Aus Ich) Aus ge-,
hem Pada - ,werblichen

gogium I Schulen

Am ganzen
(a und d)

X

569
120

2.354
1.593
1.395

36
X i k X

275
372
289
258
306

844
492

2.643
1.852
1.702

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen°)

3. Aus
Museen,
Samm¬
lungen,
Biblio¬
theken

4. Son¬
stige Ein¬
nahmen")

Gesamtsumme(1 bis 4)

X > k

7.000

Ordentliche Ein¬
nahmen

X

921
1.907
1.009

961
1.328

X

Ordent¬
liche Ein¬
nahmen

X stk

9 Aus Legaten zur Deckung von Schulbaulosten. — 0  Erlös aus der Veräußerung von Wertpapieren. —
— -) Einnahmen aus Mittelschulen kamen nicht vor. — °>) Beitrag zur Errichtungeiner StaatSgetverbeschule im XVII . Bezirke
Schmidt-ElterleinschenKinderheim im XVII. G-meindebezirkeund aus den Gemeinde-Kindergärten.

82 12.867j 02 322.406>32 10.000 — 332.406,32
14 11.9831 75 409.740,70 8.000 — 417.740,70
20 11.924,54 !, 732.671,76 8.000 — 740.671,76
26 12.450 93,1171 .824,08 2.946 67 1,174.770,75

13.672- 6911,459.577,18 204.111 58 1,663.68X76
2- Außerordentliche Schulbezirks-Einnahmen kamen nicht vor.

— °) Einnahmen aus der Arbeitsschule im XV., aus dem

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

überhaupt

X k X
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Jahr

xi . Einnahmen aus den Militär -Angelegenheiten
I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

1. Alls
der Re¬

krutierung

2. Aus
der Mili-

tärbequar-
tierung ')

3. Aus
dem Vor¬

spanns¬
wesen 2)

Gesamt¬
summe
(1- 3)

Ordentliche Einnahmen
X X

1900
1901
1902
1903
1904

19 22 08 .610 >25>
65.470 43

j214 .954
!263 .276
267 .748

X X
14.384 >30>
14.892 44.
13.770 42
12.769 >76
11.499 >50

73.013
80.362

228.724
276 .046
279 .247 >73!

Aus
der Mili-

tärbequar-
tierung

(außerord.
Einnahmen)

X

überhaupt

X
406 >- 73 .419 77

80.362 !57
228.724- 88
276 .046 —

XII. Einnahmen aus Stenern
1. Aus Steuerzuschlägen . — Ordentliche Einnahmen

n) Aus Zuschlägen zu den staatlichen Ertragstenern ' )

«) Zu den
Gebüude-

steuern

X

ß) Zur
Grund¬
steuer

^X st

7) Zur all¬
gemeinen
Erwerb¬
steuer Eh
X

S) Zur Er¬
werbsteuer von

Unter¬
nehmungen °)

X

-) Zur
Renten¬

steuer

X
48 .726
54.000
58.948
56.681
57.297

75 1,879 .384 92
2,130 .000 —
2,387 .603 71
2,529 .797 91
2,571 .874 >06

4,324 .554
5,241 .000
4,016 .891
4,730 .290
4,461 .367

77

98
48
63

220 .555
I 255 .000
I 290 .723

302 .576
297 .650

9,889 .708
12,565 .321
12,598 .714
12,989 .036

279 .247j73 M,307 .177)09
im Militar -Durchzugsgebühren und sonstige Einnahmen ; darunter 1902: 158.326 X 32 k, lSVS: 138.846 X 40 k , 1904: 138.954 X 27 h für die neue Landwehr -Jnfanterie-

Bc6chtsiübrc ^ v! mds.«^ ^ ?st"L;'!°st̂ ' . '^ (Vorspannsumlage ) und Militär -Vorspanngebühren . - -) Hier sind jene Beträge verzeichnet, die während des
betrage ' in, X Mchnit ^ Lbgefuhrt worden sind. Die tatsächlichen Eingänge an Steuern siehe in den Tabellen , betreffend die eingezahlten Steuer-
1904-̂ 1'7M n an KlvEbuches. — 0 Das Ausmaß dieser Zuschläge siehe au ; Seite 233. — °) Darunter 1901: 1,512.000 X, 1902: 1,682.019 X 74 Ir, 1903: 1,709.650 X 91 k,
4904. 1,760 270 X 64 Ir von den Steuerträgern !, u . II . Klasse. - °) Der öffentlichen Rechnungslegung unterworfene Unternehmungen . ' '

— __ I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

XII. Einnahmen aus Steue rn , aus der Steuereinhebung und  ans Heimat - und Bürgerrechtverleihnngen (Fortsetzung)
1.

Aus Zuschlägen zu den staatlichen
ErtragsteuernH

Aus Steuerzusch lägen (Fortse tzung). — Orde ntliche E innahmen (Fortsetzung)

?) Zur Be¬
soldungs¬

steuer

X
139 .091
161 .252
205 .099
214 .284
205 .219

r>) Sonstige
Ein¬

nahmen H

X
66.038
24.428

6.428
7.152
2.994

zusammen
(« bis st)

X

b) Aus Zuschlägen zu staatlichen
Verbrauchssteuern 2)

«) Zur Linien -!!

Verzehrungs -E
steuer

^x st
!02 >16,568 .060 .16
>80!20,431 .002 !99 !>
80 19,564 .410 08
44 ,20,829 .818 94
30j >20,903 .580 !3?H

9,179 .652 69
9,282 .483 !30
9,186 .682 !—
9,095 .975 04
9,366 .27lj78

Zur
sonstigen

Ver¬
zehrungs¬

steuer ' )
X

zusammen

(« und ß)

X

c) Aus Zuschlägen zu staatlichen Verkehrssteuern

r) Zu den >
Gebühren an¬
läßlich von
Besitzverän¬

derungen von
Realitäten °)

X

Zum
.Gebühren-

Aquivalente
vom unbeweg¬

lichen Ver¬
mögen
X H!

7) Zur
Totali-
sateur-
steuer °)

X stli
1.574 >04 ) 9,181 .226173 862 .118 >33 !>
1.560 !— >! 9,284 .043 >30 833 .962 13
1.320 — >9,188 .002 - 1,068 .571 4̂9
1.440 9,097 .415 0̂4 )1,069 .885 >6l
1.663 !40 >9,367 .935 18 Ist, 174.022 ,25

zusammen

«) bis 7)

X k

Im ganzen
a) bis c)

X
58.727 77 .275 .380 - >>1,196.226 >10 >26,945 .512 99
62.267 >981270 .274 801,166 .504 >9l!
89 .222 !l0 >278 .453 !60 >1,436 .247 >19
76.213 195>>328 .994 40>st,475 .0931961

30,881 .56120
30,188 .659 27
31,402 .327 >94

75.855 98 3̂17 .708 — 1,567.586 23 31,839 .10X78
-) Das Ausmaß dieser Zuschläge 233. siehe auf Seite - -) Das Ausmaß dieser Zuschläge stehe auf „Seite 290 ff. - -) Rückstände von Zuschlägen zur alten Erwerb - und Ein-

kommeusteuer und sogenannte Gemeindeabgabe -Pauschalien , welche die Stelle direkter Abgaben vertreten und auf Übereinkommen aus älterer Zeit beruhen. — st Zu der im Abfindunqswege
stchergestellten Verzehrungssteuer " n Abftndungsbezirke „Kaisermühlen", dann zu der in einigen Vorortegemeinden verpachtet gewesenen Verzehrungssteuer . — b) Das Ausmaß dieser Zuschläge

292. b) 400/s, Zuschlag zu der durch das Gesetz vom 31. März 1890, R .-G -Bl . Nr . 53, eingeführten staatlichen Abgabe von durch besondere Unternehmungen (Totalisateur)
bei Wettrennen , Regatten u . dgl - vermittelten Wetten , genehmigt mit Gesetz vom 22. März 1898, L.-G .-Bl . Nr . 16, zu Gunsten des Allgemeinen Versorgungsfonds.
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I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 19(10- 1904 . Wortsetzung .)

Juhr

1900
1901
1902
1903
1904

XII . Einnahmen aus Steuern , aus der Steuereinhebung und aus Heimat - und Bürgerrechtverleihungen (Fortsetzung)

2 . Aus selbständigen Gemeindesteuern_1 . Aus Lteuerzuschlägen (Fortsetzung)
Außerordentliche Einnahmen

a ) Aus Zu¬
schlägen zu
den staat¬
lichen E . -

tragssteucrn
X b

211 44

b) Aus Zu¬
schlägen zu
staatlichen

Verbrauchs¬
steuern
X I li

zusammen

(u bis cs ' )

58
2

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Einnahmen

K

Ordentliche Einnahmen

a ) Aus der
Abgabe von

b ) Aus Mietzins steuern ' )

gebräunten «) Für allgeim sy Für den
geistigen Flüs -^

sigkeiteu )̂

Gemeinde¬
zwecke

Bezirksschul¬
fonds

X
269

2
90 ) 26,945 .782S89)
31 30,881 .55315V
— 30,188 .659127,1
— 31,402 .327 !94^

, 31,839 .10 h 781

10,407 .975
9,084 .422
8,877 .746

X

^ ) FürMilitär-
bequartierung

X

1,183 .197,65
1,089 .625 66!
1,034 .282 88
1,045 .367 !38 . _
1,047 .356 >15! 9,484 .338 9̂7 ĵ11,384.198 3̂4) 256 .438 ,32>

) Aus Zuschlägen zu staatlichen Verkehrssteuern kamen keine außerordentlichen Einnahmen vor . — -) über diese Abgabe siehe Seit - 287.
Seite 233 und 250 . — *) Zu Gunsten des Wiener allgemeinen VersorgungSsonds.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900 —1S04. (Fortsetzung .)

48 ) 9,862 .915 >79!
49 10 .728 .543 05
9310 .638 .996,26,!

9,251 .038 47 11,098887 41
9,484 .338,97 )11,384 .198,34)

217 .054
235 .027
239 .027
247 .028
256 .438

zusammen
(» bis 7)

X

c) AuS den
Verlassen-

schafts -Pro-
zenten H

X

20,487 .946 51
20,047 .993 06
19,755 .770 .71)
20,596 .953,88
21,124 .97516311

1,950 .400
1,806 .832
2,068 .936
1,792 .470 ,94)
1,931 .690 04

ä ) Aus
den Feil¬
bietungs-

Prozenten ch

X
38 .241
44 .095
50 .508
32 .995
42 .096

2) Über diese Steuern stehe auf

XII . Einnahmen aus Steuern , aus der Steuereinhebung und aus Heimat - und Bürgerrechtv erleihungen (Fortsetzung) _

3 . Anteile an Staatssteuern . — Ordentliche Einnahmen^

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

2 . Aus selbständigen Gemeindesteuern (Fortsetzung ) . — Ordentliche Einnahmen (Fortsetzung)

e) Aus der
Hundesteuer ch

X

I ) Aus deili

.. Lohnwagen¬
gefälle " H

X

g) Musik -, Tanzlizenz - und Schaustellungstaxen

«) Aus „ Musi k-
impoft " ' )

Aus
„Lizenz - und

Spektakel¬
gebühren " ' )

X X

zusammen
( « und ^ )

X ! d

Im ganzen
0  bis §)

304 .304
309 .906
320 .802
325 .839
340 .160

29 ) 196 .378
87 II 196 897
06 ) 181 .847
99 ) 138 .816
20 137 .611

80)
72,!
70 ü
64)
31)

33 .704
35 .558
35 .023

1 .803
1.020

48 .776
48 .111
48 589
49 .237
49 .034

14)
78)
93)
13

82 .480
83 .669
83 .613
51 .041
50 .054

24,242 .948 ! 52
23,579 .0201 81
23,495 761
23,983 .484
24,673 .944

a ) Anteil an
der Personal-
Einkommen¬

steuer ' )

X > k
913 .615

1,361 .836
912 .374

1,127 .099
1,112 .341

b) Anteil an
der Linien¬

verzehrungs¬
steuer

x

c) Anteil
an der

Branntwein¬

abgabe ' )

X ' d

954 .683
993 .272
961 .256

1,036 .627
1,096 .121

1,120 .586 , 37
1,048 .444) 59
1,019 .200 ! 46

Im ganzen
(a bis c)

X j b
1,868 .298 ! 82
2,355 .108
2,994 .217
3,212 .171
3,227 .663

>1 Lu Gunsten d -S Wiener allaemeinen VersorgunqsfondS . - -) Über diese Steuer siehe auf Seite 282 . — -) Bon dem vom Staate im Sinne der Artikels IX des Gesetzes
vom 25 Oktober 1896 N -G -Bl Nr . 220 an das Land Niederösterreich überwiesenen Anteil von dem Ertrage der Personal -Einkommensteuer werden 50°/,, der Gememde Wien überlassen
^ändtaasbeschluß vom 12. Februar 1898 , - 0 Gemäß dem Gesetze vom 4. November 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 224 , wird der Gemeinde für jedes Jahr , in welchem das Ergebnis der Lunen-
Dcrrebrunassteuer und des Bierstenerzuschlages von der Biererzeugung in Wien nach Abzug der Steuer -Rückvergütungen , Gefallsruckgaben jeder Art und ordentlichen Auslagen mehr als
x >46(1 vlX> X beträgt dir Mehrbetrag bis zur Summe von 8Ü0.M0 X und , falls er diese Summe übersteigt , noch ein Drittel von dem Überichujse uberwiese » , wenn die niederosterrelchlsche
LandeÄ -tzgeb^ von allen der Kompetenz der LandeSgejetzgebung uuterlieg - nd - u Zuschlägen ausspricht Dmer Bedingung wurde am
12 Februar 1898 entsprochen . - - ) Mit dem Gesetze vom 8 . Juli 1901 , R .-G .-Bl . Nr . 86 , wurde die staatliche Branntweinabgabe erhöht ! und aus dem Bruttoerträge em Teil den Ländern
überwiesen für Niederösterreich 10-7662 "/». Von diesem Betrage überläßt das Land die Hälfte der Gemeinde Wien , u . zw . als teilweise » Ersatz der Kosten der Wiener LehrerpenstonSkajse
(Landesgesetz vom 7. November 19Vl , L .-G .-Bl . Nr . 76 und G -mcinderatsbeschluß vom 5. Juli 1901) .
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1SM- I904. (Fortsetzung.)

Jahr

Xii . Einnahmen aus Steu ern , der Steuercinhebung nnd aus Heimat - und Bnrgerrcchtvcrleihungen (Schluß)
Aus der Steuereinhebung
Ordentliche Einnahmen

5. Aus Heimat - u. Bürgerrechtvcrleihuugeu ' )
Ordentliche Einnahmen

a) Aus
Verzugszinsen

')

X l d

b) Alls
Steuerexelu-

tions-
gebiihren )̂

X

1906
1901
1902
1903
1904

64.000 -
87.000 —
77.000 , —

106.000 —
68 .345 j 43

222 .000
242 .000
206 .000
301 .173
324 .917

c) Aus
Steuer-

seguestra-
tions-

gebühren
X

8.619
10.228

9.072
9.313

11.106

6) Sonstige
Ein¬

nahmen b)

"x n

8.000
8.000

10.000

Im ganzen
(a bis 6)

x ' ! ti

a) Aus
Heimatrecht-
Verleihungen

X

302 .619
347 .228
292 .072
425 .487
404 .369

128 .242
118 .469

96.605
105 .801
136.779

80

b) Aus
Bürgerrecht¬
verleihungen

X

31 .701
33.264
46.511
49.896
42 .487

-) Uber Verzugszinsen für die Gemeinde siehe Seite 284. — 0  Die Zahl der Steuerexekutionen
ärars zu den Auslagen der Gemeinde bei Veranlagung der Personalsteuern . — 0 Hierüber siehe Seite 114 ff.

20

Im ganzen
(a und b)

X

159 .943
151.733
142 .116
155.697
179 .266

Gesamtsumme (1 bis 5)

Ordentliche
Einnahmen

X

53,519 .323
57,314 .642
57,112 .826
59,179 .168
60,324 .346

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X

269
2

überhaupt

x
53,519 .592
57,314 .644
57,112 .826
59,179 .168
60,324 .346

und Sequestrationen sieh: Seite 285. — ») Beitrag des k. k. Finanz-

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

XIII.

1. Rathaus¬
keller

(Ordentliche
Einnahmen)

^ x^

1,214 .122
1,489 .469
1,599 257
1,640 .429

2. Elektrizitätswerke 2)
Ein nahmen aus gewer blichen und Kreditunternehmungen der Gemeinde

Ordent¬
liche

Einnahmen 0

X

27
48
16 (1,337 .344
01 4,453 .670

1,827 .655j (1,896 .908

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

Summe
der ordent¬
lichen und

außer¬
ordentlichen
Einnahmen

X

1 1.546
— ( 8.873
41 41 .388
70 ( 6.254
12 (81.228

1.54623
8.873 38

1,378 .732 80
93 (4,459 .925 63
32 (l,978 13l>!44

3. Gaswerkes

Ordentliche
Einnahmen <)

X

16,467 .502
17,215 .338
19,126 .921
19,077 .249
2,790 .227

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

217 .382 ! 76
1273 .291 >77

620 .959 21

Summe
der ordent¬
lichen und

außcrordent
lichen

Einnahmen
X i d

4. Futter¬
geschäft auf

dem Zentral
viehmarkte

(Ordentliche
Einnahmen)

X

5. Pfandleihanstalt °)

Ordentliche
Einnahmen

16,684 .885
17,488 .630
19,747 .880
19,077 .249

2,790 .227

986 .553
1,116 .719
1,090 .843

992.545
1,126 .531

101 .677
110.284

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X

81 70

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen
X

101.758
110.284

dann an Flaschen, Fässern,. >) Mit Einschluß des Wertes der zu Ende des Berichtsjahres vorhandenen Lagerbestände an Wein, Mineralwässern , Ansicktskarten u s. w
Siehe darüber Seite 199 - -) Nähere Angaben siehe auf Seite 197. - -) Bis 1963 mit Einschluß de- Wertes der zu End - des Birtchtsjahri « vor-

yandenen ^.oriate und Juventargegenstande ; 1904 und als ord. Einnahmen nur die an die eigenen Gelder der Gemeinde abgeführten Gebarurgsüberschüsse gerechnet. — ö) Einnahmen aus
dem Verkaufe des Futters . Näheres Seite 5^^ Uber dnr Wert des am Jahresschlüsse vorhandenen Futterbestandes siek̂ die 6. Anmerkung zur unteren Tabelle auf

1902 ist bis zur Drucklegung dieses Bogens noch kem Rechnungsabschluß sertiggestellt worden . Ende 1902 wurde die Anstalt in Staatsbetrieb übernommen. —
0 Ohne die im Hauptiechnungsabschlnsse angeführten ^ nvestilionswerte und Restbeträge der Reingewinste, die hier unter den durchlaufenden Einnahmen verrechnet sind.
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I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

XIII . Einnahmen aus gewerblichen und Kreditunternehmungender Gemeinde (Fortsetzung)
6. Bersicherungs-Anstalt *)

Ordentliche
Einnahmen

K 5

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Einnahmen

X

7. Straßenbahnen 2)

Ordentliche
Einnahmen H

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X k

überhaupt

8. Lager¬
haus *)

s.
Bcerdigungs-

und
Gräberaus¬

schmückungs¬
dienst °)

Ordentliche Einnahmen
X X

Gesamtsumme (1 bis 9>
h l!

Ordentliche
Einnahmen °)

X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

^X

überhaupt

X
1900
1901
1902
1903
1904

620 .130 38 81.805 30 701.9361 18
1,056 .654
1,775 .309
2,794 .148
3,977 .073

10!>
45 l
16
88 !>

1,056 .654
1,775 .309
2,794 .148
3,977 .671

! 793 .309
763 .983
667 .673
625 .404
748 .857

528 .075 !32 !!20,711 .370185
564 .205 77 22,316 .654 !92!

88 27,571 .81139
84 >132,853.729 !̂
101114,650.393 25j

564 .081
623 .449
623 .639

300 .815
282 .165
701 212
377 .055
925.132

99Ü21,012.186 ;84
22,598 .820 07
^28,273.023 64
33,230 985 03

1,410 .380 !20 38.864 >65 1,449 .244 85
2,647 .031 !79 370 .800 61 3,017 .832 !40

597j 61 3,977 .671 49 Ü1,659 .500l — M3 .306 !29 2,502 .806j 29
0 Nähere Angaben stehe auf Seite 797 ff. — 0 Siehe Seite 882. — 0 Seit 1904 sind hier nur die an die eigenen Gelder der Gemeinde abgeführten Gebarungsüberschüsse

und Abgaben gerechnet. — 0 Nähere Angaben sieh- auf Seite 588. — °) Auf dem Zentralfriedhofe und seit 1903 aus anderen Friedhöfen . Nähere Angaben siehe aus Seite 545. — °) Die
Zahl für 1903 ist richtige estelt; vgl . die 2. Anmerkung auf Seite 145.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung .)

22 Ü15,575.525 !47

Jahr

XIV Einnahmen aus Darlehen und sonstigen Schulden. — 1. Ans  aufgenommenen Darlehen

Ordentliche
Einnahmen *)

X

Außerordentliche Einnahmen

n) Darlehe^ ^ Darlehen Darlehen für
für die Hoch- . M , die ^ -

quellen- !! Elektrizitäts-
leitungH Werkes

Durchlaufende Einnahmen

X ! b X X

ä) Jnvestitions-
Anlehen *)

X

Im ganzen
(a bis ck) H

X

Auf-
genommene
schwebende
Schuld^

X Ir

Jnvesütions-
AnlehenH

X

überhaupt

X
1900
1901
1902
1903
1904

2,166 .597
5,289 .397
5,585 .553

21
87
97

1,513 .937
765 .163
402 .160

07
58
29

864 .236
140 .000
342 .361

1,177 .489
678 .417

' ) - 130,391 .008
13,444 .496
14,614 .591 !08

3,555 .663
1,583 .581

131,135 .530
13,444 .496
14,614 .591

20,550 .991
30,699 .622
13,639 .890 4,000 000

I'

20,550 .991
30,699 .622
17,639 .890

0 An d e eigenen Gelder zu ersetzende Beträge für die Verzinsung und Tilgung des Jnvestitions -Anlehens (vgl . die 4. Anmerkung) . — -) Hier sind , ene Betrage angeführt,
die zur Bedeckung der irr Berichtsjahre bestrittenen Netto-Auzlagen aus dem Anlehen für diesen Zweck entnommen wurden . Näheres über dieses Anlehcn stehe auf Seite 174. — 2) Diese Ein¬
nahmen sind seit 1902 unter den ordentlichen Einnahmen aus den Gaswerken (XIII . 3) enthalten : vgl . die 3. Anmerkung auf Seite 1K5 unten (Ausgaben ). — 0 Anlehen von 285 Millionen

. .. - . - „ . ... . ... »>. .. - Ausbau der städt . Elektrizitätswerke 8,221.231 X 90 Ii,
äuser 119.905 X 07 k, auf die Erweiterung des Zentral-
itung 612.816 X 71 k, auf die Ergänzung der Wiental-
lberung 320.701 X 08 k, für Steinbrüche 12.196 X 41 1i,

für ' 'KuerIvel )rzweckV 121.958" x' 87 k, ' für den Bau vou Amtshäüsern 425.865 X 70 k , eines städtsschen Museums 11.027 X 02 k . - °) Die Art der Aufnahme und Verrechnung der Anlehen
für die Donauregulierung und die Wiener Verkehrsanlagen bringt es mit sich, daß die aus diesen Anlehen verwendeten, der Gemeinde zur Last fallenden Teilbeträge hier nicht zur Er¬
scheinung gelangen . — Mit dem Gesetz vom 20. Juni 1900, L.-G .-Bl . Nr . 29, wurde der Gemeinde die Aufnahme einer schwebendenSchuld von 12,000.000 X bewilligt (bei der Landerbank
in Form eines Kontokorrente -Kredits ) : die Summe der zurückbezahlten Beträge siehe auf Seite 165 unten , Ende 1902 war die ganze Schuld getilgt . — ?) Vgl . die 4. Anmerkung ; der hier
angegebene Betrag ist zur Schaffung eines Betriebsfonds für die städtischen Gaswerke bestimmt; vgl . 2. Anmerkung auf Seite 167 unten (Ausgaben ).
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I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1S04. (Fortsetzung.)

Jahr

XIV . Einnahmen aus Darlehen und sonstigen Schulden (Fortsetzung)

1900
1901
1902
1903
1904

1. Aus aufgenommenen1
Darlehen (Fortsetzung) »

Summe der
ordentlichen, außer¬

ordentlichen
und durchlaufenden

Einnahmen

X

24,106.654
32,283.204

150,942.018
18,733.894
20,200.145

25
32
34

05

2. Aus
Vorschüssen')

3. Aus sonstigen
Schulden 2)

Außerordentliche Einnahmen

X X

1,804.849

4,383.001
4,188.385

73

66
26

751.510
698.848

1,023.161
459.459
425.513

21
36
24
36
25

Gesamtsumme(1 bis 3)

Ordentliche
Einnahmen

2,166.597
5,289.397
5,585.553

21
87
97

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

6,112.023
2,282.429

132,168.691
18.286.957
19,228.489

0k
74
4kie
5k

Durchlaufende
Einnahmen

X

20,550.991
30,699.622
17,639.890

11
94
91

überhaupt

x
26,663.014
32.982.052

151,965.179
23,576.355
24,814.043

l) 1900: Vorschuß des Bürgerspitalfonds(in Wertpapieren) an die Gemeinde zum Zwecke der Einlösung der Häuser in der Rotenturmftraße; 1903 und 190t: Verzinsliche
Vorschüsse aus den Geldern des Jnvestitions-Anlehens, größtenteils zur Bestreitung der Baukosten des neuen Versorgungsheims. — l) Anläßlich des Ankaufes von Gebäuden und
Grundstücken übernommene Satzposten.

1. Die Einnahmender Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

XV. Sonstige Einnahmen

Gesamtsumme

Ordentliche Einnahmen

a) Aus
Straf¬

geldern')

X ln

b) Aus
sonstigen
Quellen

X

Im
ganzen

(n und b)

X >5

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

x

überhaupt

X

XVI. Durchlaufende Einnahmen

1. Bei den
eigenen
Geldern

X

2. Bei den
Armenfonds

3. Beim
Lehrer-

pensionsfonds

X

1900 > 40.409 69 4.785 56 45.195 26 > 16.508 >17 61.703 42 >26,389.272 23 1,127.658 52 347.996 79 — — 7.811 >10 >27,872.738 64
1901 > 82.688 29 9.293 60 91.981 89 ! 3.428 192 95.410 81 27,669.207W 909.517 42 171.166 33 391.680 68 6.412 20 >29,147.984 85
1902 ! 8.151 34 9.797 73 17.969 07 > 5.186 >47 23.155 54 34,851.746 79 598.588 09 154.302 13 — — — — >35,604.637 01
1903 > 4.276 98 8.617 72 12.894 70 5.477 '57 18.372 27 46,158.953183 802.184 65 141.164 57 — — — — 47,102.293 05
1904 1 11.125 02 36.671 43 47.796 45 > 17.743 >28 65.539 73 >46,579.132131 795.98914 5.786 61 — — 10.196,55 >47,391.104 61

i) Hier sind nur die in die Gemeindekassefließenden Strafgelder verzeichnet, das sind Konventionalstrafen von städtischen Kontrahenten; die in den Allgemeinen Versorgungs¬
fonds fließenden siehe auf Seite 146 unten. — Darunter die Einnahmen des städt. Arbeilsvermittlungsamtes(Näheres Seite 716) und des städt. Wohnungsnachweisamtes(Näheres
Seite 34). — Mit Ausnahme der bereits unter XIV. angeführten.

X

4. Bei den
Gaswerken

X

5. Bei der
Ver¬

sicherungs¬
anstalt

X

überhaupt

X
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

XVII . Anfängliche Kassenreste

1. Bei den
eigenen
Geldern

X

2,298 .190 12
2,206 .068 51
2,172 .908 ^ 3
2,734 .781 !34
4,644 .264 20

2. Bei den
Armenfonds

X

3. Beim
Lehrer

Pensionsfonds

X

830 .946
955 .532
711 .617
832 .675
745 .961

89
68
10
n>
02

86.668
30.543

7.913
6.750

35 .686

überhaupt

X

Hauptsumme
aller Einnahmen ' )

(mit Einschluß
der durchlaufen¬
den Einnahmen
und der anfäng¬
lichen Kassenreste)

X

3,165 .805 91 f
3,192 .141 96)
2,892 .438,41!
3,574 .207 40)
5.425 .912 03

164 .663 .076
177,812 .866
320,901 .019
206,208 .511
199,801 .199

Von der Hauptsumme aller Einnahmen entfallen auf

ordentliche
Einnahmen ' )

X

außerordent¬
liche

Einnahmen

X

99,881 .703
106,959 .473
118,016 .377
132,327 .624
114,355 .133

44 13,188 .837
08, ! 7,813 .644
32 >>146,747 .675
25 23,204 .386
30 >>32,629 .049

ordentliche
und außer¬
ordentliche

Einnahmen
zusammen

X

113,073 .640
114,773 .117
264,764 .052
155,532 .010
146,984 .183

durchlaufende
Einnahmen

X

48,423 .72975
59,847 .607 29
53,244 .527 92
47,102 .293 >05
47,391 .104 >61

anfängliche
Kassenreste

X

3,165 .805
3,192 .141
2,892 .438
3,574 .207
5,425 .912

0 Ohne die Einnahmen der
Anmerkungauf Seite 150 unten.

städtischen Pfandleihanstalt ; vgl . die K. Anmerkung auf Seit - 150 unten. — 2) Uber die Ursache der Abnahme im Jahre 1804 vergl. di- 4.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Schluß.) _ _

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

Von den ordentlichen Einnahmen entfallen auf die

des 1. Teiles
des

Hauptrechnungs-
Abschlnsses')

97,460 .160
104,087 .649
114,249 .862
127,106 .187
107,501 .979

der Armenfonds
— nach Abzug

der im 1. Teile
des Hauptrech-

nnngs -Abschlusses
verrechneten

Einnahmsbeträge
')

X

1,555 .572
1,476 .224
1,452 .770
1,446 .045
1,615 .273

des Lehrer-
pensionsfonds

und der
gesondert verrech¬

neten Kredit¬
unternehmungen 2)

X

868 .969
1,395 .599
2,313 .744
3,775 .390
5,237 .880

Von den außerordentlichen Einnahmen ent¬
fallen auf die_

des 1. Teiles
des

Hauptrechnungs-
AbschlussesH

X Ir

12,259 .524
») 6,989 .864
142,985 .269
22,186 .979
25,464 .975

der

Armenfonds

X

H837 .425
815 .779

3,754 .405
1 014 .460
>7,155.477

des Lehrer¬
pensionsfonds

und der
gesondert ver¬

rechneten
Kreditunter¬
nehmungen ' )

X li

' ) 91.887
8.000
8.000
2.946
8.597

Von den ordentlichen und außerordentlichen Ein¬
nahmen zusammen entfallen auf die

des 1. Teiles
des

Hauptrechnungs-
AbschlussesH

X

109,719 .685
' )111,077 .514

257,235 .132
149,293 .167
132,966 .954

der Armenfonds
— nach Abzug

der im 1. Teile
des Hauptrech-

nnngs -Abschlnsses
verrechneten

Einnahmsbeträge

X

>) 2,392 .998
2,292 .004
5,207 .175
2,460 .506
8,770 .750

des Lehrer¬
pensionsfonds

und der
gesondert ver¬

rechneten
Kreditunter¬
nehmungen ' )

X

' ) 960 .856
1,403 .599
2,321 .744
3,778 .337
5,246 .477

-l Die hier ausacwiesenen Nablen entsvrechen den in den Jahrbüchern bis einschließlich1899 in dem jeweiligen „Summarium der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde"
veröffentlichten nid können gesetzt werden. - -) Diese Beträge belaufen sich für lg« ans 4 174.244 X 53 b fü- IWl «-0 4.0«^ 125 X «2 k für l902 auf4 501 801 X 19 k für 1908 auf 4,255.233 X 16 Ir, für 1904 auf 4.327.084 X 22 k. so daß die ordentlichenEinnahmen der hier berutztchtrgtenArmenfonds 1900 un ganzen 5,729.817 X 26
1W 1 im oonren 6 377 129 X 75 k 1902 im aanzen 5 954 571 X 33 k 1903 im ganzen 5,701 .278 X 75 k ausmackten . — ») Sert dem Jahre 1902 kommt von letzteren Unternehmungen nur noch
die Versicherungsanstaltin Betracht. — -) Im Jahrbuche für 1901 richtiggestellt. — b) Ohne einen Betrag von 391.680 X 54 k, der im 1. Teile des Hauptrechnungs-Abschlussesals außer¬
ordentliche, hier aber als durchlaufendeEinnahme behandelt wurde. Vgl. die 7. Anmerkungzur unteren Tabelle auf Seite 150. n.(Ökonom.Verhältnisserc.—L.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.153



2. Die Ausgaben der Gemeinde') in den Jahren
I. Ausgaben für die Gemeindevertretung

Jahr
1. Persönlicher

Aufwand ")

2. Sachlicher
und gemischter

Aufwand H

Im ganzen
(1 und 2)

X
Ordentliche Ausgaben
b !! x i

I960
1901
1902
1903
1904

183 .664
178 .819
177.982
179 .412
178 .853

90

97

209 .073
23 .995
96.759
52.362
49.383

X

II . Ausgaben für den allgemeinen') Gemeindedienst. — 1. Persönlicher Aufwand

der ün bimste - d°r tm Rühe-
> stand- befiud-

lrchen

Ordentliche Ausgaben")
b) Bezüge

stehenden
Beamten und Diener
X

392 .737
202 .814
274 .742
231.774
228 .236

5.021 .692
5,105 .997
5,272 .196
6,545 .062
5,769 .236

c) Besoldungs¬
vorschüsse

an Beamte und
Diener

X

Im ganzen
(a bis e)

X

77.306
89.051
68.371
70.278
79.396

6,355 .413
6,620 .889
6,896 .064
7,293 .816
7,711 .523

30

Außer¬
ordentliche

Ausgaben")

X

13.360
14.530
6.280
6.800
8.130

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben
X

6,368 .773
6,635 .419
6,902 .344
7,300 .616
7,719 .653

1,256 .413
1,425 .839
1,555 .496
1,678 .475
1,862 .890

O.Bis mit Einschluß der im 1. Teils des Hauptrechnungs -AbschlusseS nicht verrechneten Kreditunternehmungen , dann des Wiener Lehrerpensionsfonds und der folgenden
Armenfonds : Wiener Burgerspitalfonds , Bürgerladfonds , Wiener allgemeiner Versorgungsfonds , Johannesfpital - und Großarmenhaus -Stiftungenfonds und Wiener Landwehrsonds - seit 1W4
ohne die ordentlichen Ausgaben der Gaswerke , Elektrizitätswerke und Straßenbahnen ! vgl . die S. Anmerkung Seite IK4 unten . — -) Funktionsgebühren des Bürgermeisters , der Vize-Bürgermeister
der Stadtrate und Bezirksvorsteher, dann Bezüge der Gemcinderats -Stenographen . — 0  Wahlauslagen für den Gemeinderat und die Bezirksvertretungcn , dann Auslagen für die Galawaqen
und Pferdegeschirre . — ") Die Ausgaben für besondere Gemeindedienfte, z. B . Steuerwese », Gesundheitswesen u. dgl ., sind nicht hier, sondern bei den betreffenden Verwaltungszweigen ver¬
rechnet, insofern die Art ihrer Verrechnung im Hauptrechuungs -Abschlusse dies zuließ . - °) Nähere Angaben über die Bezüge und Besoldungsvorschüsse der Beamten und Diener siehe auf
Seite 124 ff. — °) Weihnachtsgeschenkean die Hilfsbeamten . '

— __ 2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)_

30

II. Ausgaben für den allgemeinen Gemeindedienst (Fortsetzung)
2. Bau von Amtsgebäuden und außerordent¬
liche Herstellungen an solchen, Adaptierungen

Außerordentliche Ausgaben
Jahr 's a) Her¬

stellungen im
neuen Rat¬

hause

x ! v

b) Sonstige
Ausgaben

X
1900
1901
1902
1903
1904

184 .077
58 .904
33.214
53.233
34.883

17 s
09 !
59
22 i
49 i

144 .935
46 .005
18.781
1.629

425 .865

Im ganzen
(a und b)

X
11
64
461
35)
70

279 .012
103-909

51.996
54862

460 .749

28
73
05
57
19

3. Sonstiger sachlicher und gemischter Aufwand . — Ordentliche Ausgaben

u) Mietzinse
für

Amtsräume

X
938.442
938 .434
941 .249
939 .576
934 .026

87

b) Erhaltung
und Aus¬
besserung

der Amts -,
Anstalts - und
„gemischten" ' )!

Gebäude

K > >
231 .505
255 .034
263 .924
296 .469
323 .125

88 !
52
27!
95
45

o) Beauf¬
sichtigung,

Kanal¬
räumung,
Wasser¬

versorgung
u. s. w.
X

263 .012
254 .974
295 .965
309 .352
347 .689

70
31
81
70
55

cl) Amts-
einrichtungs-
Gegenstände

X
66.775
60.306
69.628
72.615
53.149

35
05
32
27
11

e) Reinigung,
Beheizung

und
Beleuchtung
der Amts¬

räume

X
355 .075
415 .000
413.976
404 .298
486 .077

H Amts¬
erfordernisse

(Papier,
Hilfsbücher,
Zeitungen,
Schreib¬

maschinen rc.)
X

?(>!l49 s
43-
30
88

212 .040
229 .702
235.109
224 .602
253 .909

0 Dies sind Gebäude , ln denen nebst Ämtern oder Anstalten auch Mietwohnungen u. s. f. untergebracht sind.

8) Kalli¬
graphen -,

Buchdrucker-
uud Buch¬

binderarbeiten,
lithographische

Presse
X

220 .507
252 .161
198.534
253 .019 >39
186 .511 !28 154IX.Ökonom.Verhältnisserc.—L.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.



1900
1901
1902
1903
1904

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1M0—1904. (Fortsetzung.)

II. Ausgaben für den allgemeinen Gemeindedienst(Schluß)
3 . Sonstiger sachlicher und gemischter Aufwand

Jahr

Ordentliche Ausgaben

K) Akten¬
zustellung,

Post,
Telephon

K
19.944
22.295

»21.026
123 .890

26.076

I) Amtsblatt,
Zeitungs-

einschaltnngen

K
99
84
43
16!
30

53.807
57.213
83.926
52.913
52.538

Ir) Diäten,
Kostgelder,

Kommissions -
gebühren,

Wagen - und
Reiseauslagen

X I k

I) Vertretung
in Rechts¬

sachen,
Stempel und

sonstige
Gebühren

K ! I

n) Sonstige
Ausgaben

K

Im ganzen
(a bis m)

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ')

314 .866
346 .212
375 .165
410 .316
448 .112

58.142
63.588
41.245
34.406
52.586

70
52
68 !
27
06

37.894
87.363
38 .026
44.445
36.492

08 2,772 .015 36
51 >2,922 .287 09

>22 „2,947 .778 >96
I42 ,3,065 .907 >59
>90 3,200 .294 7 0

19.310

Summe der
ordent¬

lichen und
außer¬

ordentlichen
Ausgaben

X

Gesamtsumme (1 bis 3)

Ordentliche

Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

überhaupt

X
2,772 .01536
2,941 .597,09
2,947 .778,96
3,065 .907 59
>3,200.294 70

9,127 .428 66 .>292 .372 28
9,543 .176 >09 »137 .749 73
9,843 .843 04 58 .276 05

10,359 .724132 » 61.662 157
>10,911.818j31 » 468 .879 >19

X
9,419 .800 94
9,680 .925 j82
9,902 .119 09

10,421 .386,89
11,380.697150

0 Kosten der Schätzung der Werke der Elektrizitäts -Gesellschaften.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

III . Ausgaben für die Erhaltung , Verwendung und Verwaltung des privatrechtlichcnGemeindcvermög cns

Jahr

1. Für das vorhandene Ver mögen

Ordentliche Ausgaben

a) Für das
unbewegliche
Vermögen ch

X

b) Son¬
stige Aus-

gaben ch

Außerordentl . Ausgaben

-ch Für das
unbewegliche
Vermögen ch

X X

b) Für das
bewegliche

Vermögen ch

X

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben

2. Für Neuwerbungen
Außerordentliche Ausgaben

a) Für das
unbewegliche
Vermögen ch

X X

b) Für
das beweg¬
liche Ver-
mögench
X

Im ganzen

(a und b)

X >k
1900
1901
1902
1903
1904

388 .330
389 .842
401 .690
402 021
426 .414

21
65
9»
47

752,55,
802 90
788 78

22 .33ll51
31 , 6.187 23

9.852
32.349
69.445
24 .027

7.109
111
789

— » 398 .435
— » 422 .994
— 471 .925
46 » 448 .491
72 » 440 .500

36
66
62
46,

3,151 .726 , 87
2,603 .8681 60
1,739 .562 39 » 2.164,—

865 .142 47 »772.673 , 30

12.425 !80 „3,164 .152 , 67
34.596 80 2,638 .465 40

28 »2,193 .0981 64 » 22.593 , 50

>1,741.726
1,637 .816
2,216 .692

Gesamtsumme (1 und 2)

Ordentliche » Außer-
ordentliche

Ausgaben Ausgaben

X
389 .082
390 .645
402 .479
424 .352
432 .601

X
3,173 .505
2,670 .814
1,811 .172
1,661 .954

2.223 .590

überhaupt

3,562 .588 ! 03
3,061 .460 06
2,213 .652
2,086 .307
2,656 .192 42

-) Grundsteuer , Gebäudesteuern , Gebllhrenäquivalent , Erhaltung und Ausbesserung der reinen Zinshäuser -c. — 0 Für die Schankgerechtigkeiten (ohne die im Rathauskeller ),
die teils radiziert teils verkäuflich sind. — -) Herstellungen in zinstragenden Gebäuden . — 0 R-ntensteuer von Privatforderungen . — °> Auslagen durch Ankauf von Realrtäten , mit
Ausnahme von solchen, die eigens zu Straßenerweiterungszwecken erworben wurden (siehe VI . 1. »). Darunter auch die Auslage » anläßlich der Überlassung von Linienwallgründen und
Linienamtsgebäuden an die Gemeinde durch den Staat . — °) Auslagen durch Ankauf von Wertpapieren. IX.Ökonom.Verhältnisserc.—X..Städt.Haushalt,vermögenn.Schulden.I.Städt.Haushalt.155



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 0304 . (Fortsetzung .)

Jahr

1600
1901
1902
1903
1904

I . Für
die Gesamt¬
verwaltung
(Ordentliche
Ausgaben ) ')

X
103 .657
102.430
101 .306
151 .312
103.981

IV . Ausgaben für die Erhaltung , Verwendung und Verwaltung des gestifteten Vermögens
2. Für das vorhandene Vermögen

Ordentliche Ausgaben

n) Für das
unbewegliche
Vermögens

X

b) Für
das beweg¬
liche Ver¬

mögen
X ! v

Für das
unbewegliche

Vermögen
(Außerord.
Ausgaben)

X > k

Summe
der ordentl.

und
außerordentl.

Ausgaben

X ^ 1,

Ordentliche Ausgaben
3. Für Neuerwerbungen

Außerordentliche Ausgaben

a) Für das
unbewegliche
Vermögen b)

X
495 .219
599 .814
585 .860
596 .611
605 .332

51
!51
i 72
53 !!
84

35
37
77

9
7

1.427

1.042

5.295

80

27

51

496 .682
599 .851
586.980
596 .621
610 .635

1.343
916
132

3.020
2.060

b) Für das
bewegliche

Vermögen )̂

X

Im ganzen
(s. und b)

X b

a) Für das
unbewegliche
Vermögens

x >v
265 .156
179 .901
170 .404
192.129
189.497

341 .714 !23 996 .800 37
738 .697 >49 ! 1,294 .763 09

9420 .422j08 ^3,833 .811 36
391 .521 37 ! 1,331 .007 77

l2,965.304 -50 H7,197 .584s07
Findelhaus - und Jrrenhauzfondr entrichteten sog. rezestmäßigen Gebühren . —

Zufolge Gemeinderatzbeschlusses vom 10. Dezember 1880 werden die Netto-

27
63
19
54
35

266 .499 ( 64 !! 655 .086 ! 14
180 .818 l 13 !j 556 .065j60
170 .536 ! 19 >13,413.389 !28
195 .149 j 69 H 939 486 !40
191 .557 I351>4,232 .279 >57

b) Für
das beweg¬
liche Ver¬
mögen °)

X k

Im ganzen
(a und b)

X

>) Darunter auch die vom Bürgerspitalfonds an den k. k. Waisenhaus -, n.-ö. Gebärhaus -,
0 Auslagen für die Verwaltung der zinstragenden Gebäude, des Grund - und Gutsbesitzer der Armenfonds.
Einnahmen der dem Bürgerspitalfonds gehörigen Herrschaft Spitz a . d. Donau so lange gesondert angelegt, bis der Betrag der durch allzu reichlichen Holzschlag"entstandenen Übernutzungen in
der Höhe von I2K.3K2 X wieder hereingebracht ist. Der in der Tabelle ausgewiesene Betrag wurde von den Netto-Einnahmen des Fonds gesondert angelegt durch Ankauf von Grundstücken zur
Abrundung des Grundbesitzes . — 0 Zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 10. Dezember 1880 wird aus den laufenden Einnahmen des Bürgerspitalfonds alljährlich ein Betrag gesondert angelegt,
der der Abnahme der Steuerfreiheit der dem Fonds gehörigen Häuser entspricht. Für in den Jahren 1800- 1904 entnommene Beträge wurden Wertpapiere angekauft. Außeroem sind hier Ver-
waltungsauslagcn für dis Armenlotterie und sonstige Ausgaben enthalten . — -y Ausgaben für den Ankauf von Realitäten und den Umbau von Häusern , dann 1903 und 1904 Zinsenvergütung
für die zum Baue des Versorgungsheims vom Jnvestitions -Anlehen entlehnten Geldbeträge . — °) Ausgaben für den Ankauf von Wertpapieren , davon 2,453.638 L zur Fruktifizierung de?.
Kaufschillings für das an die Gemeinde Wien abgetretene alte Rathaus . — 0 Im Jahrbuche für 1903 richtiggcstellt.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

IV . Ausgaben für die Erhaltung , Verwendung und Verwaltung
des gestifteten Vermögens (Fortsetzung)

3. Für Neu¬
erwerbungen,

Summe der ord.
und außerord.

Ausgaben
X

Gesamtsumme (1 bis 3)

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

V. Ausgaben für die Sicherheitspolizei , Gefangenhäuser und das Schubwesen

Ordentliche Ausgaben
1. Beitrag an
den Staat für

die von ihm
besorgte Lokal¬

polizei
^x

1,263 .300
1,475 .581
4,004 .347
1,526 .157
7,389 .141

01
22

!55
46
42

865 .412
883100
857 .781
943 .083
900 .879

64
11
20
12
34

998 .227
1,294 .763
3,834 .853
1,331 .007
7,202 .879

67
09
63
77
58

1,863 .640
2,177 .863
4,692 .634
2,274 .090
8,103 .758

1,000 .000
-h 1,026 .000
' ) 1,026 .000
' >1,026 .000
-h 1,008 .700

2. Sonstige
AusgabenH

X
28.525
28 .491
25.670
26 .841
47.396

20
69
65
37
32

überhaupt

X ( k

Außer¬
ordentliche
Ausgabin ")

1,028.525
1,054 .491
1,051 .670
1,052 .841
1,056 .096

20
69
65
37
32

1.238
301 .602
122 .293

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

^ X > >>

41
29

1,028 .525
1,054 .491
1,052 .908
1,354 .443
1,178 .389

20
69
65
78
61

Schüblinge ) .
Auslagen

2) Ban eines
für das städtische Gefangenhaus und (zu einem sehr geringen Teile ) für Schüblinge (Vergütung des Fünftels der Auslagen für die nach Wien zuständigen
Polizei -Gefangenhauses . — ») Darunter 1901—1903: 26.000 X, 1904: 8700 X als Zinswert der vom Staate verwendeten Räume im städtischen Polizei -Gefangenhause.

156IX.Dkononl.Verhältnisserc.—4.Städt.Haushalt,Vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung.)

VI . Ausgaben für das Verkehrswesen . — 1. Für Straßen und Brücken. — Ordentliche Ausgaben

Jahr

s) Für Straßen
ß) Einlösung
von Grund-
Parzellen bei
Häuserbanten

zur Straßenverbreiterung

«) Ankauf von
Gebäuden und

Gründeiu)

K
1900
1901
1902
1903
1904

4,114 .561
1,880 .384
2,406 .501
1,507 .610

893 .831

35
92
30
95
85

X
2,599 .943
2,206 .728
1,102 .971
1,446 .294

616 .757

7) Betrieb der
Steinbrüche )̂

8) Neu¬
pflasterun¬

gen ')

-) Erhaltung
des Pflasters

und Um¬
pflasterung ' )

X
328 .680
361 .332
356 .823
478 .482
560 .206

366 .203
869 .810
533 .176
871 .685
387 .780

X

A Neuher¬
stellung unge-

pflasterter
Straßen ')

X ll
1,401 .312
1,976 .816
2,441 .137
2,311 .556
2,434 .141

03
98
45
47
50

313 .736
361 .743
524 .494
455 365
488 .506

Erhaltung
der unge-
pflalterten
Straßen ' )

X
1,363 .724
1,473 330
1,527 .939
1,618 .787
1,808 .903

K) Straßen¬
säuberung °)

X
3,410 .864
3,277 .312
2,987 .276
2,864 .234
3,172 .452

t) Straßen-
bespritznng ' )

X
780 .868
780 .946
804 .934
852 .508
858 .099

0 Nähere Angaben (jedoch in der „laufenden Gebühr ") stehe auf Seite 20« und 207. Die aus dem Jnvestitions -Anlehen
ordentlichen Ausgaben (siche unten a) 7 ) eingerechnet. — -) Auslagen für den Betrieb der Steinbrüche und für di- Verfrachtung der
Gebühr ") siehe auf Seite 2t0 . — ») Nähere Angaben (jedoch in der „lausenden Gebühr ") siehe auf Seite 209.

bestrittenen derartigen Ausgaben sind unter den außer-
Steine . — 0 Nähere Angaben zjedoch in der „lausenden

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 1901. (Fortsetzung .)

Jahr

VI. Ausgaben für das Verkehrswesen . — 1. F ür St r aßen  u nd Brücken (For tsetzung)

Ordentliche Ausgaben (Fortsetzung)
n) Für S :raßen (Forts .)

x) Sonstige

Ausgaben ')

X

zusammen
(» bis x)

X > 1

b) Für
Brücken

X ! v

1900 191 .634 60 !14,871 .530 41 54.237 35
1901 278 .894 64 ^13,467 .601 30 ! 41 .835 99
1902 I 280 .011 01 »12,965 .266 63 » 59.446 ' 68
1903 327 .349 23 12,733 .874 >42 ) 43 273 49
1904 I 352 .877 >72 »11,573 .557114 » 64.190 154

>) Darnnt
seit 1901 auch Verfassung

Im ganzen

(a und b)

X
14,925 .767
13,509 437
13,024 .713 81
12,777 .147 91
11.637 .747 >68

Außerordentliche Ausgaben
a) Für Straßen

») General-
Regu-

lierungs-
plan ")
X

54.292 24

ß) Betrieb
der

Steinbrüche

x
21.335
18.553
19.923
22.651
25.870

7) Straßen¬
herstel¬

lungen 2)

X

S) Straßen-
säuberungr)

X

37.835 >76 > 231 .414
609.E 18 221 .100

j 313 .541 >01 » 295 .439
4,252 .853 >67 » 666  151
2,661 .821 >91 » 326 .670

e) Straßen - »
be-

spritzungb' >

X
10.888

2.480

2.426
4.819

95

35

zusammen
(« bis e)

X
355 .766
851 .723
628 .904

4,944 .082
>3,019.182

5) Für-
Brücken °)

X

97 »520.838 >12
25 !>444 .474 >46
26 » 82.474 !55
63 >>136.061 55
45 159 .864 76

er Auslagen für Werkzeuge und sonstige Erfordernisse zur Stratzenerhaltung und -Säuberung , für Schranken, für Gassenaufschrifts - und Hausnummern -Tafeln u. a.,
raur uaca «-rciauaa » des General -Regulierungsplanes . — Nunmehr unter den sonstigen ordentlichen Ausgaben ! vgl . die 1. Anmerkung. — 2> Davon 1900 der ganze Betrag,

190t : 608.856 X 78 k, 1902: 308.791 X 11 lr, 1903: 189.9K6X 22 ti in Ausführung des Wienfluh -RegulierungSplaneS , 1903 und 1904 der weitaus größte Teil Grundeinlosungen und ReupflaNerungcn
auf Rechnung des Jnvestitions -Anlehens ; vgl . die 1. Anmerkung , u der oberen Tabelle . — "> Darunter auch einzelne Auslagen für di- Einsammlung des HauskehrichtS, die unter IX. Aus¬
gaben für das Gesundheitswesen , gehören, aber wegen der Art ihrer Verrechnung hier nicht ausgeschieden werden können. — °) Auslagen für Hydranten und für dle HeEellung neuer und
die Rekonstruktion bestehender S ^ öpswerke für die Stratzenbespritzung . — °) Darunter auch Auslagen für Bruckenanlagen über den Wienfluß . die in Ausführung des Wienfluß -RegulierungsplaneS
hergestellt wurden. IX.Ökonom.Verhältnisserc.—V.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.157



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung .)

Jahr

VI. Ausgaben für das Verkehrswesen (Fortsetzung)
1. Für Straßen und Brücken (Fortsetzung)

Außerord.
Ausgaben

(Fortsetzung)
im ganzen
(n und b)

Summe der ordentlichen und außer¬
ordentlichen Ausgaben

a) Für
Straßen

K

b) Für
Brücken

X

Im ganzen
(a und b)

X

3. Für die
Regulierung

schiffbarer
Gewässer

(Ordentliche
Ausgaben ) *)

X

3 . Für öffentliche Gartenanlagen
und Alleen 4. Für öffentliche Beleuchtung

Ordent¬
liche

Ausgaben

X ! K
1900
1901
1902
1903
1904

876 .605 09
1,296 .197

711 .378
5,080 .134
3,179 .047

15,227 .297) 38 >575.07^ 47
14,319 .324 !55 ( 486 .3101 45
13,594 .170 >89 „ 141.921) 23
17,677 .957 05 179 .325 04
14,592 .739 , 59 H224 .055 , 80

15,802 .372
14,805 .635
13,736 .092
17,857 .282
14,816 .794

85

12
09
89

Außer¬
ordentliche

Ausgaben -)

5

Summe
(ord . und
außerord.

Ausgaben)

X 5
400 .000
200.000 — ,344 .435 , 59

438 .6711 06
521 .546 , 26

— „701.262 29
791 815 !58

231 .824 , 40
384 .888 52
426 .787
717.567
719 .096

576 .259
823 .559
948 .334

1,418 .829
1,510 .912

Ordent¬
liche

Ausgaben ^

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben *)

Summe
(ord . und
außerord.

Ausgaben)

X
538.111 . 47
546 .648 21
612 .555 58
615 .580 40
663 .270 . 42

101.962 !70
,156 .847 ! 17

,538 .111
646 .648
612 .555
717 .543
820 .117

*> Beitrag der Gemeinde zur Regulierung der Donau in Niederösterreich. Vgl . die s . Anmerkung auf Seite 144 unten . — 2) Herstellung und Erneuerung von Gartenanlagen
und Alleen. Die Ausgaben für die Erwerbung der Arenbergrealität sind unter III 2 a auf Seite lös unten verrechnet. — °) Ohne die Kosten für die Gasbeleuchtung in den Gemeinde¬
bezirken I—X und XX (mit Ausschluß von Jnzersdorf ), die ohne Ersatzleistung der Gemeinde von den städtischen Gaswerken bestritten werden . — 0 Erweiterung der öffentlichen elektrischen
Beleuchtung.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1964

VI . Ausgaben für das Verkehrswesen (Schluß)

5. Für
Stadtbahn-

Verkehr
(Außerord.

Ausgaben ) *)

X ' K

Gesamtsumme (1 bis 4)

Ordentliche
Ausgaben

X

40.172 39
52.247 , 31

15,808 .314
14,494 .756
14,158 .815
14,093 .990
13,092 .833

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X
82 „
56
15)
60
68

1,508 .429
1,881 .086
1,138 .166
5,939 .836
4,107 .238

überhaupt

X
17,316 .744
16,375 .842
15,296 .981
20,033 .827
17,200 .072

VII . Ausgaben für Landeskultur und Regulierung nicht schiffbarer Gewässer
1. Für Landeskultur

Ordentliche
Ausgaben 2)

X
23.327
23.628
23 .471
26.259
23.435

Außer¬
ordentliche

Ausgaben *)

X
534

1.800
11.724
4.238
4.163

83

85

30

Summe
(ord . und
außerord.

Ausgaben)
X k

23.861
25 .428
36.196
30.497
27.598

85
31
26
22
68

2. Für Regulierung nicht schiffbarer Gewässer

Ordentliche
Ausgaben *)

X
59 .711
86 .833
54 .515

126 .193
128 .733

Außer¬
ordentliche
Aus gaben 5)

X . k
41, !2,325 .759 32
84 ,1,044 .283 56
76 ) 2,965 .525 87
4.V , 604.662,68
47 342 .549,34

Summe
(ord . und
außerord.

Ausgaben)
X

2,885 .470
1,131 .117
3,020 .041

730 .856 11
471 .282 , 81

9 Beitrag der Gemeinde zum Betriebskostenabganae der Wiener Stadtbahn . — ?) Auslagen für Flurwache und Zuchtstiere, dann Beihilfen und sonstige Ausgaben zum
Schutze des Weinbaues in Wien . — 9 Beihilfen an Vereine für Landwirtschaft und Tierzucht, Fischerei-, Gartenbau -, Pferd -ausstellung , dann Entwässerung des Fuchsbodens und der
Pfaffenau im XI. Bezirke (1902- 1901). — 0 Kosten der Erhaltung und des Betriebes der Wienstußregulierungs -Anlagen und der Sannnelkanäle zu beiden Seiten des Wienflusses, dann
der Erhaltung der Ufer und Gerinne und der Regulierung von Bächen. Die Art der Verrechnung im Hauptrechnungs -Abschlussebringt cs mit sich, daß die aus die Sammelkanäle am Wien¬
stusse entfallenden Kosten hier nicht ausgeschieden werden können. — °) Kosten der von der Gemeinde auf Rechnung der Kommission für Verkehcsanlagen besorgten Ausführung des Wtenffuß-
Regulierungsplanes . Die in Ausführung dieses Planes erwachsenen Kosten für Straßenherstellungen und Brücken sind unter den außerordentlichen Ausgaben auf Seite 157 unter Vk ) a -z,
bzw. b verrechnet. Den Ersatz aller Auslagen für die Ausführung des Wienstuß -Regulicrungsplanes durch die Kommission für die Wiener Verkehrsanlagen siehe unter den außerordentlichen Einnahmen
unter X 2 auf Seite 145 oben . Die in der Tabelle verzcichneten Ausgaben mit Einschluß der zu dem gleichen Zwecke für Straßenherstellungen und Brücken gemachten sind daher nur eine
Art durchlaufender Ausgaben ; die hievon auf die Gemeinde tatsächlich entfallenden kommen hier nicht gesondert zur Erscheinung. Vgl . die 5. Anmerkung zur unteren Tabelle auf Seite 151.
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2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

Jahr

VII . Ausgaben für Landeskultur und Regu-
lierung nicht schiffbarer Gewässer (Fortsetzung)

Gesamtsumme (1 und 2)

Ordentliche
Ausgaben

1> K
1900
1901
1902
1903
1904

83.038
110 .462

77.987
152.452
152.168

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X
43
15
1^ !
65
85 k

2,326 .294
1,046 .083
2,977 .250

608 .900
346 .712

VIII . Ausgaben für das Marktwesen ' )

überhaupt

X
2,409 .332
1,156 .545
3,055 .237

761 .353
498 .881

Ordentliche
Ausgaben

X ! k

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

überhaupt

IX . Ausgaben für das Gesundheitswesen

1- Für
Vas allgemeine

Sanitäts¬
personal

(Ordentliche
Ausgaben)

2. Für Krankenanstalten
1! Summe

X ! K X
1,164 .428
1,243 .302
1,287 .147
1,291 .529
1,260 .482

168 .100
346 .778
432 .791
270 .242
432 .194

-) Nähere Angaben siehe auf Seite 595. Die Ausgaben für
zeichnet. — 0 Auslagen für die Notspitäler ; zumeist berechnete Mietwerte.
Wien , der Rest für Instandsetzung der städt. Notspitälcr.

1,332 .529
1,590 .081
1,719 .939
1,561 .772
1,692 .676

X

Ordentliche
Ausgaben 2)

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ' )

b 1 X X
360 .969
352 .522
361.996
384 .992
392 .825

44.418
44 .294
44.843
43 .899
41.186

i93
26 I
82 ^
24j
921

353 .870
1,770 .198

15.491
705
968 !72

der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben
X ! k

398 .289
1,814 .492

60.334
44.604
42 .155

das Futtergeschäft auf dem Zentralviehmarkte sind hier nicht mitgerechnet, sondern auf Seite 1K4 unten ver-
- -) Bis 1SV2 fast ganz zur Errichtung des Kaiser Franz Josef -Regierungs -Jubiläums -KindersPitals der Stadt

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren I9V0—1S04. (Fortsetzung .)

Jahr

3. Für Friedhöfe und Leichen¬
kammern ')

Ordent¬
liche

Ausgaben

X 1k X

Summe der
Außer - ordentlichen

ordentliche und außer-
Ausgabeu ordentlichen

Ausgaben 2)

X

ix . Ausga ben für das G esundheitswesen (Fortsetzung)

5. Für Wasserleitungen )̂4 . Für Badeanstalten ' )

Ordent¬
liche

Ausgaben

X
1900
1901
1902
1903
1904

1345.380137
387 .236 >57
392 .352 24
397 .344 67

!365 .462 !73

149.69223
112 .329 !72

1,366 .51642
244.540j0Ä
678 .879j92

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

Ordent¬
liche

Ausgaben

X In

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

495 .072M293 .880 !15 222 .04V25!
499 .566 29 345 .854 81 97.029 34

1,758 .868 6̂6j 1357.252 !47115 .507 j58
641 .884 .70 384 .809 381 32.336,42

1,034 .332 >65lM .943 !05Ü222.628 !50

515.927
442 .884
472 .760
417 .145
631 .571

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

6. Für Kanalisation ' )

Ordent¬
liche

Ausgaben

X Ib X
40 1̂,895 .546 !80,1,711 .435178) 8,106 .982 158)2,993 .16435!

1,568 .06010
1,635 .68043
1,697,874113
1,919 .02l !l8

1,098 .80ll32lj 2,666 .861 4212,818.444 82
1,966.875 .141!3,602 .555 >57 2.986 .798 46
1,458 .081 12!j3,155 .955 "
1,930 .7551—113,849 .776

, >!Summe der
Außer - . ordentlichen

ordentliche Hund außer-
Ausgaben ! ordentlichen

Ausgaben

X I k X
966 .705 .833,959 .87018

1,242 .253l49H4,060.698131
1,300 .126l664,286 .925ll2

25(2,741 .1141021 806 .4061— 3,547 .520 02
18 2,948 .110 64 938 .425 76 3,886 .536 40

0 Nähere Angaben siehe auf Seite 544 und 545. — 0 Die Zahl für 1903 ist gegenüber dem Vorjahre geändert, indem die Ausgaben für Gräberausschmückung auf Fried¬
höfen der ehemaligen Vororte jetzt unter XIX. S. (Seite 105) eingerechnet sind. — -) Nähere Angaben siehe auf Seite 534. — ' ) Nähere Angaben siehe auf Seite 487. — r) Nähere Angaben
stehe auf Sette 223. Die auf die Gemeinde entfallenden Ausgaben für den Bau der Sammelkanäle zu beiden Seiten des Donaukanales , welche einen Teil der Wiener Verkehrsanlagen bilden
und von der hlefur bestehenden Kommission aus den Geldern des Anlehens für die Wiener Verkehrsanlagen ausgeführt werden, kommen hier nicht gesondert zur Erscheinung Vgl die
5. Anmerkung zur unteren Tabelle auf Seite 151. » » - IX.Vkonom.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.159



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung .)

Jahr

IX . Ausgaben für das Gesundheitswesen (Fortsetzung)

7. Für Schlachthäuser ' )

Ordent¬
liche

Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben

8. Für sonstige Sanitätsanstalten

Ordentliche Ausgaben

X

1900
1901
1902
1903
1904

341 .878
368 .S36
383 .779
401 .037
413 .340

433 .872
229 .731
167 .825
143 .790
130 .650

775 .750
598 .267
551 .605
544 .828
543 .990

a) Für
Sanitäts¬
stationen

u. Geräte¬
lager¬
stätten
X Utl

b) Für
Rettungs¬
anstalten

X l>

o) Für
Anstands¬

orte

X

46.756
48.866
64.099
35.821
38.783

15.333
14.312
16.246
15 .685
16.300

42.897
51.032
61.429
67.726
91.516

ä) Für die
Wasen¬
meisterei

^ X ^

Im ganzen
(u bis ct)

X k

Außerordertliche Ausgaben
a) Für

Sanitäts¬
stationen !

u . Geräte¬
lager¬
stätten
X

86
69
78
01
17

5.872
5.169
6.591
5.705
7.328

->110.86X07
119 .381
148.366
124 .939
153 .928 69

22.689
14.222
17.166
38 .084

273 .556

b) Für
Anstands-

orte

X

o) Für die
Wasen - ^
meisterei

Im ganzen
(a bis c)

X

17) 19 .654
46 20 .028
56 27.032
92 !10.893
41 14 488

1.751
150

1.128
194

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben

X

44.095 15
34 .401 Ist
45 .327 27
49 .172 72

288 .0448^

154 .956
153 .782
193 .694
174 .111
441 .973

0 Nähere Angaben siehe auf Seite 5K1. — y Im Jahrbuche für 1801 richtiggestellt.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1804. (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

IX. Ausgaben für das Gesundheitswesen (Schluß)

9. Sonstige Ausgaben für das Gesundheitswesen_
Ordentliche Ausgaben

n) Für Ein¬
sammlung

und Abfuhr
des Haus¬
kehrichts ' )

X

b) Wert des
Wassers für

öffentliche
Brunnen rc.,
für Anstands¬

orte ec.

549 .521
514 .522
501 .243
511 .038
498 .064

X

o) Kosten
der Zu¬
führung

0on Wasser
in entlegene
Stadtteile

X

195 .627
200 .228
202 .293
204 .758
184 .843

16.110
13.611
12.557
11.522
13.089

6)„ Kosten der
Überführung

von Kranken
und von

Leichen Ver¬
unglückter in
Krankenhäuser

e) Kosten
der Über-

, führung
von Leichen
auf Fried¬

höfe

X

62.364
68.505
91.323

101.429
134 .832

X

25.675
17.276
19.653
21.325
24.866

t) Desin¬
fektions¬

kosten

X ! k

g) Sonstige
Ausgaben -)

X

52.208
53.487
60.466
60.517
76 .517

46.891
53.933
57.509
54.688
59.167

Fm ganzen
0 bis g)

X

948 .400
921 .565
945 .046
965 .280
990 .382

Gesamtsumme (1 bis 9)

Ordentliche

Ausgaben -)

X

Außer¬
ordentliche

Ausgaben

X

6,834 .499 43
6,925 .896
7,256 .116
7,141 .291
7,623 .191

3,881 718
4,584 .745
4,977 .669
2,785 .032
4,190 .352

überhaupt -)

X

10,716 .217 ! 96
11,510 .641 67
12,233 .786 34

9,876 .323 89
11,813 .544 >48

0 Vgl . auch die 4. Anmerkung zur unteren Tabelle auf Seite 157. — 0 Darunter : Auslagen für sanitätspolizeiliche Leichenöffnungen, für Wagenauslagen,
und Remunerationen , für Veröffentlichungen des Stadtphysikats , Unterstützungen an Retlungskorps u . s. w. — 3) Dgl . die 2. Anmerkung auf dir vorigen Seite unten.

Kommissionsgebühren
IgOIX.(Ökonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.



StatistischesJahrbuch.

2 . Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904 . (Fortsetzung .)

Jahr

X. Ausgaben für das Arbeits-
Dienstvermtttlungsamt

und

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben ' )

X

überhaupt

X

XI. Ausgaben für Armenpflege

1. Für die
offene

Gemeinde-
armenpflege )̂
(Ordentliche
Ausgaben)

X
56.840 69 ) — — 56 .840 1 69 l 5.508.081
58.615 25 jl — > — 58 .615 j 25 I 5.630.596
59.849 06 — — 59 .849 06 ^6,020 .043
82.574 18 II — j — 82 .574 j 18 >6.547 .985

142 .604 10 >1 9.805 I 29 152 .409 I 39 I 6,914 616 I
0 Gebäude für die Dicnstbermittlmigsstelle am Naschmarktc.

Verbandzeug u . s. w . — b) Mil Einschluß des Bürgerversorgungshauses . —

1900
1901
1902 I
1903 1
1904 !

2. Für Gemeinde -Armen - und
Versorgungshäuser °)

Ordentliche
Ausgaben

X
2,118 .281
2,275 .737
2,345 .556
2,509 .710
2,949 .078

Außer¬
ordentliche

Ausgaben H

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

3. Für Gemeinde -Waisenhäuser

Ordentliche
Ausgaben

X ! k

200 .107
2,338 .458
4,558 .368
3,683 498

2,118 .281
2,476 .844
4,684 .015
7,068 .078
6,632 .576

37 s
67 s
24!
75
28

424 .523
441 .937
443 .047
445 .883
457 .930

61
54
89
25
59

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ^

X d

überhaupt

X

41.079 19

424 .523
441 .937
443 .047
445 .883
499 .009

61
54
89
25
78

— 0 Ausgaben für Aushilfen und Erhaltungsbeiträge , für den armenärzilichen Dienst , für Arzneien , Bäder und
0 Größtenteils Bau eines Vcrsorgungshauses im XIII . Bezirke . — °) Bau und Herrichtung neuer Waisenhäuser.

2 . Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1S00 - IS04 . (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

XI . Ausgaben für Armenpflege (Schluß)

4. Für sonstige Gemcinde-
Armenanstalten

Ordentliche Ausgaben

a) Für
das Asyl

und
Werkhaus

X I b
207 .767
191 .220
188.527
190.459
189.540

b) Für
das Asyl
für ver¬
lassene
Kinder
X

31 .332
37 .489
36 .952
38 .565
47.662

Im ganzen
(tl und d)

X
239 .100 29
228 .710 26

1225 .480 15
!229 .024
237 .202

5. Sonstige Ausgaben iür Gemeinde -Armenpflege

Ordentliche Ausgaben
u) Für Ver¬
pflegung

von Armen
in fremden
Anstalten ')

X
176.885 l l
216 .527 56
168 723 23
374 .439 82
237 .155 54

b) Son-
stiae
Aus¬

gaben

X
6.144 45
6.765102

11.354 26
14.325 30
18 016 54

vON ganzen
(a und b)

X
183 .029 !56
223 .292 5̂8
180 .077
388 .765
255 .172

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ' )

X
38.180 44

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben
X

6. Sub¬
ventionen an
die Privat-

wohltätigkeits-
pslegc und

sonstige
Auslagen

(Ord . Ä ) H

Gesamtsumme (1 bis 6)

X

Ordentliche
Ausgaben

X
221 .510
223 .292
180 .077
388 .765
255 172

58
49
12
08

207 .919
218 .706
320 .389
428 .229
411 .469

Außer¬
ordentliche

Ausgaben

X Ib

überhaupt

X
49 s 8,680.935134> 38.480144!! 8,719.415178
89 ll 9,018.981104I 200.107>- >I 9,219.088104
88II 9,534 595 0212,338.458 46) 11,873.053 48
65 jlO 549.597!92 )4,558.368145^
95 (11,225.469 23 "3,724.577123

Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 156.
Herausgabe der ,
die Dotation des

) Ohne die sog . rezeßmäßigen Gebühren des Bürgerspitalfonds an einzelne dieser Anstalten . Vgl . die 1. ^ ^
Blätter für das Armenwesen der Stadt Wien " . — Beitrag zum Fonds zur Unterstützung von Witwen und Waisen der H lfsheamten der Gemeinde . -

'Bürgermeisters zur Verteilung in außerordentlichen Fällen , die nicht immer streng unter Armenpflege gehören.

15,107 .966
14,950 .046

Seit 1902 auch
Darunter auch IX.(Ökonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.16l



2 . Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900 —1904 . (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

XII . Ausgaben für das Feuerlöschwesen') XIII . Ausgaben für Unterrichtszwecke, Bildung und Kunst

Ordentliche
Ausgaben

1,151 .476
1,252 .074
1,295 .829
1,384 .993
1,382 .049

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

1. Für Volksschulen — Ordentliche Ausgaben

überhaupt ->) Gemeinde-
Ausgaben

X X

d) Schul¬
bezirks-Aus¬

gaben

X

16.962
47 .785
19.221
12.786

135 .731

1,168 .439
1,299 .859
1,315 .050
1.397 .780
1.517 .780

6,665 .087
7,256 .160
7,286 .306
7,281 .473
7,900 .950

10,018 .524
10,447 .972
11,052 .830
11,282 .152
11,653 .015

c) Lehrer-
pensionsfonds-

Ausgaben )̂

X ! k

Im ganzen
(a bis o)

X

392 .209
421 .264
585 .064
793 .531
945 .075

17,075 .821
18,125 .386
18,924 .202
19,357 .157
20,499 .041

Außerordentliche Ausgaben

) Gemeinde - ^ Lehrer-
^ ^ fpenswnsfonds
Ausgaben > Ausgaben -)

X i 8 X

>) Nähere Angaben siehe auf Seite 8K6. — 0 Nähere Angaben siehe auf Seite 477 , bzw.
Außerordentliche Schulbezirks -Ausgaben kamen nicht vor.

1,532 .601
1,739 .013
1,201 .917
3,037 .752
2,286 .460

10.000
8.000
8.000
2.945
8.055 09

Im ganzen
(a und b)

X 6

1,542 .601
1,747 .013
1,209 .917
3,040697
2,294 .515

für den Lehrerpensionsfonds auf Sene 47S . — ' ) Für den Ankauf von Wertpapieren.

2 . Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren lSM —1904 . (Fortsetzung .)

Jahr

1900
1901
1902
1903
1904

XIII . Ausgaben für Unterrichtszwecke, Bildung und Kunst (Fortsetzung)

1. Für Volksschulen (Fortsetzung ) ' )

Ordentliche und außerordentliche Ausgaben

a) Gemeinde-

Ausgaben

X

8,197 .689
8,995 .173
8,488 .223

10,319 .226
10,187 .410

b) Schul¬
bezirks -Aus¬

gaben

X

10,018 .524 41
10,447 .972 07
11,052 .830 80
11,282 .15209
11,653 .015 >56

o) Lehrer-
pensionsfonds'

Ausgaben

X

402 .209
429 .254
593 .064
796 .476
953 .130

Im ganzen
(a bis °)

X

18,618 .423 27
19,872 .40(108
20,134 .119 45>
22,397 .855 40
22,793 .556 >77>

2. Für Mittelschulen

Ordentliche
Ausgaben ")

X

Außer¬
ordentliche

Aus¬
gaben ' )

X

Summe der
ordentlichen

!und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

3. Für
das Päda¬

gogium
(Ordentl.

Ausgaben)

X

4. Für gewerbliche Schulen

Ordentliche Ausgaben

a) Erschliche

Beiträge ' )

X !

^Vertrags¬
mäßige

Beiträge -)

X

c) Frei¬
willige

Beiträge

zusammen
(a bis o)

X X

17.400 — 219 .920 65
17.600 >—>226 .216 >86
21 .000 — 256 .624 >24
25.288 >60,257 .144 7̂8
48.400 >—>!288 .489 !99

348 .037 16 2.203 05 350 .240 21 40.237 66 156 .937 73 45.582 92
348 .450 83 615 29 349.066 12 37.744 56 167 .60132 47 .015 54
346 .362 26 > 856 32 347 .218 58 42.555 78 186 .636 83 48.987 41
343 .217 37 627 88 343 .844 75 45 446 07 182.838 22 49.017 96
346 .746 74 — — 346 .746 74> 48.054 83> 190.398 43 49 .691 56>

' ) Nähere Angaben siehe auf Seite 477 ff. — 0 Darunter : Berechnete Zinswerte der dem Staate und den Schulerhalturgsvereinen überlassenen Mittelschulgebäude der
Gemeinde , Auslagen für Pensionen und Gnadengaben der im Ruhestande befindlichen Lehrpersonen , dann der Witwen und Waisen von Lehrpersonen an den ehemaligen Gemeinde -Mittel
schulen u . j . w . . — -) Auslagen für Errichiuug und Erhaltung von Privat -Mittelschnlen . — ' > Die Gemeinde hat 20»/o zur Errichtung und Erhaltung der Vorbereitungs - und gewerblichen
Kurse beizutragen , dann die Beheizungs - und Beleuchtungskosten für die tn Gemeindegebäuden untergebrachten derartigen Kurse zu bestreiten . Die Behcizungskosten sind jedoch nicht hier
sondern unter den Gemeindeausgaben für Volksschulen verrechnet . — °) Ausgaben für die k. k. graphische Lehr - und Vennchsanstalt ( berechn ter Mietzins für deren in einem Gemeindegebäude
befindliche Räume und ein Jahresbeitrag für Beheizung , Beleuchtung und Reinigung ) , dann für die k. k. Staatsgcwerbeschnle im X . Ge,leindebezirke (berechneter Mietzins , dann Kosten
der Schuldiener , der Beheizung , Beleuchtung und Reinigung ) .

162IX.(Ökonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1Ä0Ü—1M4. (Kortsetzung.)

Jahr

1900
1901
1902
1903
>904

XIII . Ausgaben für Unterrichtszwecke, Bildung und Kunst (Fortsetzung)

4. Für gewerbliche
Schulen (Schluß)

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ')

li

10.000

Summe
der ordent¬

lichen
und außer-

ordentl.
Ausgaben

X

219.920
226.216
256.624
267.144
288.489

5. Für Museen, Sammlungen
Bibliotheken 6. Für sonstige Unterrichts-, Bildungs - und Kunstzwecke

Ordentliche
Ausgaben

X

88.931
90.329

128.871
115.658
181.069

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

109
32.413
73.855
24.866
23.227

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

Ordentliche Ausgaben

a) Für
Kinder¬
gärten

X

89.040
122.742
202.726
140.524
204.296

X

71.799
89.337
95.639
99.842

122.381

b) Beiträge
für

Bildungs-
und wissen¬

schaftliche
Zwecke 2)

X

52.051
88.461
92 586

120.663
259.452

o) Sonstige
Ausgaben 2)

X

6.362
27.034
27.641
26.497
39.047

Im ganzen
(a bis a)

X

130.213
204.833
215.867
247.002
420.981

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

24.800
32.053

238.979
40.473

111.661

X

155.013
236.887
454.846
287.476
532.643

Gesamtsumme
1 bis 6

Ordentliche
Ausgaben

X

17,903.161
19,032.961
19,914.483
20,365.626
21,784.383

Subvention zur Umgestaltung der gewerblichen Fortbildungsschulen in Fachschulen. — 0 Darunter seit 1904 auch der früher unter XIII I.
der evangelischen Schulen in der Höhe von 20.000 X. — -) Darunter die Ausgaben für das Schmidt -Elterleinsche Kinderheim, für die Erhaltung offcntltcher
und ein Beitrag zur Restaurierung des St . Stefansdomes , dann Instandhaltung von Jugendspielplätzen.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

a) gerechnete Beitrag zur Erhaltung
Denkmäler (näheres siehe Seite 216)

Jahr

XIII . Ausgaben für
Untcrr ichtszw ecke re. (Schluß)

Gesamtsumme(1 bis 6)

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

XIV. Ausgaben für Elementar-
ereiguisseu. ähnliche Uuglücksfälle

Gesamtsumme

Ordentliche
AusgabenH

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

XV. Ausgaben für Militärzwecke

1. Bezüge
der Beamten

des Kon¬
skriptions¬

amtes

2. Sonstige
Auslagen in
Konskriptions-

Angelegen¬
heiten

3. Rekru¬
tierungs-
Ausgaben

4. Militär-
bequartie-

rungs-
Ausgaben

5. Vor¬
spanns¬

auslagen

6. Erhal¬
tung der
Kasernen

Im ganzen
(1 bis 6)

Ordentliche Ausgaben
x X X X X X

1900
1901
1902
1903
1904

1,569.714
1,812.095
1,523.607
3,116.664
2,429.403

19,472.876
20,845.057
21,438.091
23,482.291
24,213.78739

3.981
4.159
4.675
2.862
2.620 >28

1.073
12.197
2.353

10
156

82
90
94

80

5.055
16.367
7.029
2.872
2.777

390.431
401.642
405.435
413.132
412 735

3.668
1.749
2.099
4.274
1.425

18.233
19.043
20.604
22.444
22.246

190.953 87
264.236 87
215.705Ö1
267.592W
205.124 41

7.164
7.764
7.135
6.851
4.079

08 ! 282

90
90
— ! 17.985

10

66

610.733
694.437
650.980
714.295
663.696

>) Kosten der Borkehrungen gegen Überschwemmungen.
IX.(Ökonom.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.163



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung .)

Jahr

XV. Ausgaben für Militär¬
zwecke (Schluß)

Außer¬
ordentliche
Ausgaben ' )

X

überhaupt

X

XVI. Ausgaben für die Steuereinhebung

1. Für die Einhebung im
engeren Sinne

Ordentliche  Ausgaben
a) Bezüge

der Beamten
des Steuer¬

amtes

X

b) Bezüge
des Steuer¬
exekutions¬
personals

X

1. Für die Einhebung im
engeren Sinne (Forts .)

Ordentl . Ausgaben (Forts.

e) Sonstige
Aus¬

gaben 2)

X

Im ganzen
(o bis c)

X

2. Rück¬
vergütete
Stenern
(Ordent¬

liche Aus¬
gaben)

x k

überhaupt
(Ordentliche
Ausgaben)

XVII . Ausgaben für Wahlen
(außer in die Gemcindevertretung)

X

Ordent¬

liche Aus¬
gaben 2)

X

Außer¬
ordentliche

Ausgaben *)

X

überhaupt

X
1900
1901
1902
1903
1904

230 .024
1,915 .403

213 .553
109.609

6.600

3.703
5.519
2.840

817
2.872

179 .611
161 .655
202 .576

509

91 , 840 .758 15 533 .356 84 545 .367 07 38.780 02 1,117 .503 93 204 .622 88
44 2,609 .840 78 572 .971 22 546 .147 12 20.666 71 1,139 .785 051 31 .517 07
73 864 .534 — 667 .162 84 562 .021 79 42.390 44 11,271.575 07 86.296 84
57 823 .904 74 689 .226 76 595 .449 49 33.376 27 1,318 .052 52 53146

670 .196 78 686.441 — 639 .879 31 28.282 89 1,354 .603 20 75.529 05 _ ,
_ . 9- Ausgaben für den Bau einer Landwehr -Jnfanterie -Kaserne. - -) Darunter : Auslagen für die Durchführung ' der Steu -rsegue'tration für die Mitwirkung der Gemeinde bei

Mben für M? WaMen m" das" « en̂ ^ ^ Huudesteuermarken, Lohnwagengefalls -Auslagen (Wiener allgemeiner Versorgungsfonds, . - -) Aus¬gaben für die Wahlen in das Gewerbegericht und für die Zusammenstellung der Geschwornen-Nrlisten . — Ansgabkn für Landtags - und Rcichsratswahlen.
2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

1,322 .126
1,171,302
1,357 .871
1,371 .198
1,430 .132

183 .314
167.174
204 .917

1.326
2.872

Jahr

XVIII . Für
Volks¬

zählungen
(Außer¬

ordentliche
Aus¬
gaben)

X

XIX . Ausgaben für gewerbliche und Kreditunternehmungen der Gemeinde

1. Rathaus
keller

(Ordentliche
Ausgaben ) ')

X

2. Elektrizitätswerke

Ordentliche

Ausgaben ») ' )

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Ausgaben
überhaupt

3. Gaswerke *)

Ordentliche
Ausgaben ' ) ' )

X X

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ' )

X

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordentl.
Ausgaben

^ 4. Futter¬
geschäft
auf deni

Zentralvieh¬
markte ' )

X

5. Pfand-
leih-

anstalt ")

6. Ver¬
sicherungs-
Anstalt »)

Ordentliche Ausgaben
X X X

1900
1901
1902
1903
1903

6.064
201 .634

25 .762
19.428

1,166 .555
1,399 .697
1,485 .673 77
1,499 .820 70
1,682 .383 09

1,337 .344
4,032 .449

925 .392
176.542
588 .348

4,266 .816
6,221 .231

925 .392
176 .542

1,925 .692
8,299 .265
6,221 .231

10,479 .501
11,076 .992
14,131 .406
16,547 .066

4,792 .386
1,170 .122
3,359 .114

786 .258
400 .000

^5,271 .888
42,247 .114
17,490 .521
17,333 .325

400 .000

929 .24216
985 .900 5̂6
992 .36210
909 .996189

1,042 .618160

86.664
90.042

707 .456
1,063 .066
1,726 .500
2,749 .261
3,872 .926

- , >. - >« Wertes der zu Beginn des Berichtsjahres vorhandenen Lagerbestände, Geräte und Kanzlei-Einrichrungsgeqenstände . — 0 Mit Einschluß des Wertes der
^eit IW4 kam̂ n^ denNichê °Ä J "ve" targ -g-nstände. Darunter seit 1902 auch die Ausgaben für Tilgung und 'Verzinsung des 30 Millionen Kronen-Anlehcns . -

? Ausgaben nicht mehr zur Darstellung weil nur die an die Gemeinde abgefuhrten Gebarungsüberschiisse als ordc itliche Einnalimeu gerechnet werden : vgl. die
Nähere Angaben siehe ans Seite 187. — °) Mit Einschluß des Wertes der zu Beginn des Berichtjahrcs vorhandenen Vorräte und Jnventargegenstände.

bndseit 1902 auch die Ausgaben für die Verzonung und Tilgung des so Millionen Kronen-Anlebens enthalten . — 0 Die Ziffer für 1901 ohne die im Hauptrechnunasabschlnsse
angeführten , hier als durchlaufende Ausgaben verrechneten Widmungen zur Bestreitung von Investitionen , zur Doiierung eines Abschreibungs-, Arbciterpeusious - und Selbftversichcrunqsfonds
— Oi L k̂fer für 1902 ist gegenüber dem Jahrbnche für 1902 geändert . Die angeführten Widmungen sind hier eingerechnet. — ' ) Nähere Angaben siche ans Seite S69.
sieh? auf Seite 797 ^ ^ Sur Drucklegung dieses Bogens noch kein Rechnungsabschluß fertiggestellt worden. Seit Ende IMS ist die Anstalt im Staatsbetriebe . — -) Nähere Angaben

IIX.(Ökonom.Verhältnisserc.—Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1366- 1304. (Fortsetzung.)

Jahr

XIX . Ausgaben  für gewerbliche und Krcditunternehmungen der Gemeinde (Schluß ) ")

7. Straßen - H
bahnen II
Außer¬

ordentliche
Ausgaben

8. Lagerhaus ')

Ordentliche
Ausgaben

x b

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X ! k

Ausgaben
überhaupt

X ! k

9. Beerdigungs-
nnd Gräberaus-
schinückungsdienst

auf Friedhöfen
(Ordentliche
Ausgaben ) ")

x

Gesamtsumme (1 bis 8)

Ordentliche
Ausgaben ' )

X >b

Außer¬
ordentliche

Ausgaben )̂

X

überhaupt

X

XX.Ausg .f.Gemeindeschuld? )

1. Für Tilgung

Ordentliche Ausgaben

a) Für
Gemeinde^
Anlehen °)

b) Für-
Anteile der
Gemeinde

an anderen
Anlehen

X b X

1900
1901
1902
1903
1904

117,245 .501
2,519 .962
1,495 .138

700 .660
687 .921
645 .579
648 .082
684 .305

96.988
33.043
17.484
6.229
6.867

797 .648
720 .965
663.063
654 .311
691 .173

358 .448
375 .067
394 .630
413 .954
494 .072

14,428 .528
15,678 .688
20.713 .496
26,800 .633

7,776 .307

5,814 .767
1,379 .708

121,210 .448
7,579 .265
8,123 .238

20,243 .296
17,058 .397

141,923 .945
84,379 .898
15,899 .545

3,402 .024
3,613 .665
3,569,773
3,985 .216
4,185 .396

226 .799
518 .421
587.558
786 .659
716 .687

0 Nähere Angaben stehe auf Seite SS8. — 0  igg2 ohne die Pfandleihanstalr. — °) Die Ziffer für 1903 ist gegenüber dem Jahrbuche 1903 geändert wegen Einbeziehung
anderer Friedhöfe außer dem Zentralfriedhofe; vgl. die 2. Anmerkung auf Seite 145 unten. — <) Die Zahlen des Jahres 1902 betreffendaußerordentliche und 1903 betreffendordentliche
Ausgaben sind gegenüber den Jahrbüchern für 1902 bzw. 1903 geändert; vgl . die 3. Anmerkung hier und die 6. Anmerkung auf der vorigen Seite unten. Über den Grund der Abnahme im
Jahre 1904 vergl . die 3. Anmerkung auf der vorigen Seite unten. — °) Über die Gemeindeschnldensiehe die Tabellen auf Seite 173 ff. — Die Ausgaben für Tilgung des 60 Millionen
und 80 Millionen Kronen-Anlehens sind seit 1902 unter den ordentl. Ausgaben der Gaswerke, bzw. Elektrizitätswerke enthalten (siehe auf der vorigen Seite ) .

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den' Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

XX . Ausgaben für Gemeindeschulden ' ) (Fortsetzung)
1. Für Tilgung (Schluß)

Ordentl . Ausgaben (Schluß)

--) Für
sonstige

Schulden

X

Im ganzen
(a bis c)

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X > k

Durch¬
laufende

Ausgaben ")

X

Ausgaben
überhaupt

2. Für Verzinsung
Ordentliche Ausgaben

-r) Für
Gemeinde-
Anlehen ")

x

b) Anteile der
Gemeinde

an anderen
Anlehen

X

c) Für
sonstige

Schulden

X

Im ganzen
(a bis c)

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

x b

1900
1901
1902
1903
1904

972 .796
724.545

1,341 .375
979 .098

1,590 .767

4,601 .620
4,856 .632
5,498 .708
5,760 .974
6,492 .852

4.312

138.255 16

13,510 .991
29,039 .622
22,339 .890

18,116 .923
33,896 .255
27,838 .599

5,889 .229
6,492 .852

7,671 .255 12
7,727 .778 60

10,736 .434 24
16,374 .05288
16,274 .962 >72

2,144 .802
2,909 .032
2,993 .154
3,627 .442
3,002 .016

1,281 .342
1,347 .662
1.178.087
1,302 .192
1,015 .827

11,097 .399
11,984 .474
14,907 .677
21,303 687
20,292 .796

24.600
223 .076
581 .478

7.125

p Uber die Gemeindeschnldensiehe die Tabelle auf Seite 173 ff. — 2) Bgl . die 6. Anmerkungzur unteren Tabellen auf Seite 151. — b) Die Ausgaben für Verzinsung des
60 Millionen und des 36 Millionen Kronen-Anlehens sind seit 1302 unter den ordentlichenAusgaben der Gaswerke, bzw. Elektrizitätswerke (XIX 2 und 3 auf Seite 164) enthalten IX.Vkonom.Verhältnisserc.—Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.165



Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900- 1904. (Fortsetzung).

Jahr

2. Verzinsung
Summe

der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben
X

1900
1901
1902
1903
1904

11,121.999
12,207.550
15,489.155
21,310.812
20,292.796

XX. Ausgaben für die Gemeindeschulden') (Schluß)
3. Gem einsame Auslagen für Tilgung und Verzinsung

Ordentliche Ausgaben
a) Für

Gemeinde-
AnlehenH

X

305.425
314.665
371.948
497.934
485.993

b) Anteile der
Gemeinde

an anderen
Anlehen
X

240.105
74.224
48.502
88.845
10.560

c) Für
sonstige

Schulden

X

3.296
5.269
2.807
2.827
2.236

Im ganzen
(a bis c)

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

548.827
394.158
423.257
589.607
498.790

20
89
95
20
32

12.882
303.830

Gesamtsumme(1 bis 3)

Ordentliche
Ausgaben )̂

x

16,247.846
17,235.266
20,829.643
27,644.269
27,284.439

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

28.912
223.076
581.478
158.262
808.880

Durch¬
laufende

Ausgaben

X

13,510.991
29,039.622
22,339.890

überhaupt

X

29,787.750
46,497.965
43,751.012
27,802.531
27,588.270

gehenden Seite. r) Über die Gemeindeschuldensiehe die Tabellen auf Seite 173 ff. — 2) Vgl . die 6. Anmerkungzur oberen Tabelle und die 3. Anmerkung zur unteren Tabelle auf der voraus-

_ 2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung.)

Jahr

1. Für
Zwecke des

Kultus

2. Für
öffentliche

Uhren

3. Zurück¬
gezahlte

Strafgelder

4. Für
Wohnungs¬

nachweis
und städtische
Vermittlungs¬

ämter 0

XXI . Sonstige Ausgaben

5. Für andere
Zwecke' )

Im ganzen
(1 bis 5)

Ordentliche Ausgaben
x b X b X X X X

1. Für
Zwecke des
Kultus H

2. Für
Ausstellungen

und
Kongresse' )

3. Für Feste
und

Feierlichkeiten°)

4. Für
Empfänge

und
Bewirtungen

Außerordentliche Ausgaben
X X X X

1900
1901
1902
1903
1904

46.573
42.150
35.310
68.728
68.896

22.506
19.473
29.312
31.936
43.805

150
35.262
75.092
1.253

666

559
13.944
2.602
2.405

44.853
44.912
47.498
48.627
41.150

114.083
142.359
201.158
153148
156.923

101.000
18.132
12.000

126

91.108
73.936
8.083

46.191
53.085

179.513
35.849
24.750
85.347
82.618

24.035
9.692

22.821
90.296
92.682

. ^ . .. dl- im Jahre Iggl gegründetenstädtischen Wohnungsnachwelsamter (vgl. Seite 34 ff) und für die im Jahre 1902 errichtete städtische Auskunftei für Sommertoobnunaen
in Niederosterreich(vgl . Seite 36), dann die seit 1904 in einzelnen Bezirken gegründeten städt. Vermittlungsämter zum Vergleichsversuchezwischen streitenden Parteien Das Arbeits - und
Di -n,tvermittln„gsamt siehe dagegen unter X ans Seit - 16t oben. - -j Darunter bis Mitte 1904 jährlich 20.000 X Mietzins für di- Räuile der n -ö Handels- ^ die
Auslagen zur die Beistelluiig und Instandhaltung der Räume, dann der Einrichtung und sonstiger sachlicher Erfordernisse für das k. k. Gewerbcgcricht <vgl . Seite 8871 die Kosten der

s?OÔZlXt.OOOX âls Beitrag zur Erbauung einer Regierungs-Jubiläumskirche in Wien. — 0 Darunter 1900: 83.055 X 36 ii/l901 : 20.528 X

erwähnten Betrag von 200.0»)0 K) ; 1904: 67.255 K 60 K für die Feier des 50jährigen Bestandes der Semmeringbahn,

166IX.(Ökonom.Verhältnissere.—Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren lgVO- 1904. (Fortsetzung.)

Jahr

XXI. Sonstige Ausgaben (Schluß)

Im ganzen
(1 bis S)

5. Für
andere

Zwecke' )

Außerordentliche Ausgaben
(Fortsetzung)

X

überhaupt

X

XXII. Durchlaufende Ausgaben

1. Bei den
eigenen
Geldern

X

2. Bei den

Armenfonds

X k

3. Beim
Lehrer¬

pensions¬
fonds

4. Bei
den städtischen
Gaswerken ")

X X

5. Bei der
Pfand-

leihaustalt ")

X

6. Bei der
Ver¬

sicherungs¬
anstalt

X

überhaupt ")

x

1900
1901
1902
1903
1904

260 .435
7.364

19.839
11.461

512 .064

656.093
144 .974

86.995
233 .296
740 .528

770.176
287 .334
288 153
386 .445
897 .451

29,620 .091 !86
24,659 .172 >37
39,014 .643 j 28
46,335 .880 >98
60,091 .373 I 78

1,106 .152
906 .284
603.250
649 .151
773 .130

109.074
1.203

108.834
293 .180

3.113

3,090 .232
4,000 .000

33
15.094
20.241

2.290

48 .809
44 .886

114 .941
die Kaser Franz Josef -Stiftung
von der durch das Gesetz vom 13.

0 Darunter 1900: 200.000 X als Beitrag an
des Kaisers ), ierner LS.010 X, die an die Gemeinde Schwechat,
eines nach Art . VI dieses Gesetzes mit ihr geschlossenen Übereinkommens bezahlt wurden ; 1904:
der n.-ö. Handels - und Gewerbckammer. — ?) Geänderte Ziffer für 1902: 4,000.000 X zur
Seite 151. — «) Bgl . di« 8. Anmerkung auf Seite 184 unten.

73

29
48
06

der

30,852 .704
28,677 .134
43,775 .537
47,323 .098
50,982 .559

70. Lebensjahresfür Kleingewerbetreibende (anläßlich der Feier der Vollendung
Dezember 1890, L.-G .-Bl . Nr . 4L, ein Teil zu Wien geschlagen worden war , auf Grund
475.742 X so u Abfindung der Beitragsleistung der Gemeinde für Miete der Lokalitäten

mffung eines Betriebsfonds ans dem Jnvestitions -Anlehen . Vgl . die 7. Anmerkung aus

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1900—1904. (Fortsetzung .)

xxill . Schlicßliche Kassarcste

Jahr
I I . Bei den

!!
eigenen
Geldern

X i 4

2. Bei den
Armen-

sonds

X

3. Beim
Lehrer-

pensions-
fouds

X

überhaupt

Hauptsumme
aller Aus¬
gaben (mit

Einschluß der
durchlaufenden

Ausgaben
und der

schlicßlichen
Kassenreste) ')

Von der Hauptsumme aller Ausgaben entfallen auf

X

ordentliche
Ausgaben

X

außer¬
ordentliche

Ausgaben ")

X

ordentliche
und außer¬
ordentliche
Ausgaben

zusammen ")

X

durchlaufende
Ausgaben ")

X

schließliche
Kassenreste

X

1900
1901
1902
1903
1904

2,206 .065
2,172 .908

^2,734 .781
4,644 .264
6,540 .300

955 .532
711 .617
832 .675
745 .961
846 .586 27

30.543
7.913
6.750

35 .686
354 .035

3,192 .141
2,892 .438
3,574 .207
5,425 .912
6,740 .922

164,663 .076
177,812 .866
320,901 .019
206,208 .511
199,801 .199

20,890 .353
18,060 .660

96,216 .88ch05
99,143 .01055

109,775 .506l59 !141,435 .876
124,761 .059 2̂2 1 28,698 .441
107,509 .706126 ü 34,568 .011

117,107 .239
117,203 .670
151,211 .383
153,459 .500
142,077 .717

44,363 .695
57,716 .757
43,775 .537
47,323 .098
50,982 .559 54

3,192 .141 96
2,892 .438 >41
3,574 .207 40
5,425 .912 03
6,740 .9221 25

' ) Seit IM ohne die Ausgaben der städtischen Pfandleihanstalt . Vgl . die 8. Anmerkung auf Seite 164 unten . — 2) Die Zahlen für 1902 sind geändert , indem ein im Jahr¬
buche für 1902 als durchlaufend gerechneter Betrag von 3,337.754 k 93 k nunmehr unter den außerordentlichen Ausgaben erscheint. Vgl . die 6. Anmerkung auf Seite 161 unten. IX.Dkon.Verhältnisserc.—X. Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.167



2. Die Ausgaben der Gemeinde In den Jahren 1W0—1901. (Schluß,)

Jahr

Von den ordentlichen Ausgaben entfallen auf die

des 1. Teiles
des Haupt-
Rechnnngs-
ab MuffesH

X

der Armen¬

fonds -)

X

des Lehrerpen¬
sionsfonds , der
Versicherungs-
und Pfandleih-

anstalt
X

Von den außerordentlichen Ausgaben
entfallen auf die

des l . Teiles
des Haupt-
Rechnungs-

abschlnffcs ') -)

X

der Armen¬

fonds

X

des Lehrer¬
pensionsfonds

X ! d

Von den ordentlichen und außerordentlichen Aus¬
gaben zusammen entfallen auf die

des 1. Teiles
des Haupt-
Rechnungs-

abschlusscs ' ) ")

X ! b

der Armen¬

fonds '̂ )

X

des Lehrerpen¬
sionsfonds , der
Versicherungs¬

und Pfandleih¬
anstalt
X

1900
1901
1902
1903
1904

93,738 .866
! 96,324 .267
106,227 .629
120,169 .131 !22
101,308 .727 ' 59

1,291.690
1,244 .889
1,236 .312
1,049 .134
1,382 .975

1,186 .330
1.574.363
2,311 .664
3,542 .793
4,818 .002

19,882 .125
16,757 .897

134 .244 .978
! 27,344 .024 !94
! 27,335 481 >62

> 998 .227 !67 10.000 — l 113,620 .990 !85 H 2,289 .918 115 ! 1,196 .330 27
1,294 .763i09 j 8.000 — 113,082 .155119 2,539 .152 j 28 1,582 363 48
3,845 .143 03 8.000 — 240,472 .608 06 5,081 .456 09 2,319 .564 94
1,351 .47153 2.945 — 147,513 .156 ! 16 2,400 .605 90 3,546 .738 63
7,224 .474 951 8 055 109 128,644 .209 >21 8,607 450 87 4,826 057 84

>) Bgl . die l . Anmerkung zur unteren Tabelle auf Seite 153. — 0 Nach Abzug der !m I . Teile des Haupirechnungsobschlusses verrechnet» ! Ausgaben . Diese Beträge belaufen
sich für 1900 aus 7KS.324 X 20 n, für 190l auf 818.821 X 77 Ir. für 1902 auf 887.473 X k k, 1903 auf 8SK.57I X 52 b, 1904 auf 929.530 X 82 k, so daß die ordentlichen Ausgaben der hier
berücksichtigten Armenfonds 1900 im ganzen 2,061.014 X 68 Ii, 190>im ganzen 2,083.010 X 96 1>, 1902 im ganzen 2,103.785 X 12 k , 1903 im ganzen 1,945.705 X 89 b, 1904 im ganzen 2,312.506 X 74 Ir,
ausmachten . Dazu kommt noch ein Betrag von 1900: 3,404.920 X 33 k, 1901: 3,266.508 X 85 Ii, 1902: 3,634.328 X 13 Ir, 1903: 3,358.661 X 64 b, 1904: 3.397.558 X. 40 k, als Abfuhr des
Allgem. Versorgungsfonds an die eigenen Gelder , bei denen die betreffenden Ausgaben für Armenpflege nunmehr verrechnet sind. — 0 Ohne einen Betrag von 3,090.232 X 33 k im Jahre 1901,
der im I . Teile des Hauptrechnungsabschluffes als außerordentliche , hier aber als durchlaufende Ausgabe behandelt wurde. Vgl . die 6. Anmerkung zur unteren Tabelle aus Seite 164.

2. Das Inventar über das Eigentum der Gemeindei).
Das (Hemeindegut.

Das Inventar über das (Hemeindegut zu Ende der Jahre tlitOtt—1804.
In den Ziffern der Tabelle sind nebst dem Werte des gesamten Gemeindegutes der Gemeinde in ihrer zu Ende 1890 bestandenen Ausdehnung nur

die Werte der Wasserleitungen und öffentlichen Brunnen , der Badeanstalten und der Anstandsorte der damals mit ihr vereinigten Vorortegemeinden verrechnet,
während von den übrigen Arten des Gemeindegutes derselben bloß die Zuwächse und Werterhöhungen seit 1892 berücksichtigt erscheinen.

Wert der

Jahr
öffentlichen

Straßen n. Plätze

X > k

Kanäle und
überwölbten

Bäche
X > K

Brücken
und Stege

X

Wasserleitungen )̂!!
und öffentlichen!

Brunnen
X ! 5

Wienfluß-
regnlieruiig GartenanlageiriBadeanstalten ' )

X X

Anstandsorte

X

Gesamtwert
des

Gemeindegutes

X I 5
1901»
1901
1902
1903
1904

69,873 .800
72,853 .700
76,092 .100
79,154 .900
82,331 .200

29,776 .400>
31,159 .300>
33,289 .600!
34,549 .200!
36,167 .600,

IffO,145.200
10,473 .400
10,668 .600

110,702.200!
110,794.300!

79,289 .200
80,276 .300
82.374 .700
84.336 .700
86,080 .900

25,114 .800
25,939 .100
27 .387 .900
27.912 .900
29,307 .400

2,701 .800!
2,960 .400!
3,302 .000,
3,874 .100!
4,414 .400>

2,443 .100
2.443 .400
2.443 .400
2,445 .300
2,628 .700

278 .600!
298 .100'
322.800!
345 .100!
355 .700!

219,623 .200
226,402 .700'
!235,780.600
,243,320 .400,
251,980 .200!

») Mit Einschluß der im 1. Teile des Hauptrechnnngsabschlusses nicht verrechneten Kreditunternehmungen , dann des Wiener Lehrerpensionsfonds und der Armcnfonds . Vgl . die
1. Anmerkung aus Seite 142. — ?) DM Einschluß des Wertes der Hochgnellen-Wasserleitnngs -Realitäten (Ende 1900: 1,950.640 X, 1901: 2,052.540 X, 1902:2.511.130 X, 1903: 2,536.280 X,
1904: 2,548.230 X), und -Gründe (Ende 1900: 5,782.978 X, 1901: 6,064.787 X, 1902: 7,264.787 X, 1903: 7,335.872 X, 1904: 7,410.695 X). — ») Der eingesetzteBetrag entspricht dem Netto-
Teilbetrage , welcher von den für die Wienfluß -Regulierung ausgelaufenen Gesamt-Bauauslagen zu Ende des Jahres auf die Gemeinde entfällt . — *) Hier ist bloß der Wert der städtischen
Bäder im Donaustrome berücksichtigt. Der Wert der übrigen städtischen Bäder ist im Inventar über das Gemeindevermögen unter „Unbewegliches Gemeindevermögen " verrechnet ; vgl . dort
(auf Seite 172) die 1. Anmerkung.

168HDkon.Verhältnisserc.—̂..Städt.Haushaltrc.2.InventarüberdasLigentumderGemeinde.
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b) Gebäude im Eigentume der Gemeinde und der von ihr verwalteten Fonds , Stiftungen
und Unternehmungen.

1 Gebäude im Eiqentume der Gemeinde Wien ( Gemeinde-Vermögen ) nach dem Stande
vom Ende dcct Jahres 1904 . -)

»I Innerhalb des Kemeindcgcbietes.

Bezeichnung

der Gebäude

8
8

Im Gemeindebezirke

^ X ><!

Gebäude

Amtshäuser . .
Amts - und Schulhäuser
Amts - und Zinshäuser 2
Amts - , Schul - u . Ziushäus
Schulhäuser.
Zins - und Schulhäuser
Zinshäuser . . .
Kasernen . . . .
Kirchen und Kapellen
Pfarrhöfebj . -
Waisenhäuser ' ) .
Armenhäuser . .
Asyl und Werkhaus
Spitäler.
Sanitätsstationen
Badeanstalten . .
Wasserleitungsobjekte.
Schöpfwerke . . . .
Fcuerwehrgebäude
Marktgebäudeb ) . .
Lagerhaus . . . .
Schlachthäuser . .
Friedhofsgebäude
Leicheukammern .
Wasenmeiiterei . .
Requisitendepots
Waghäuschen . . .
Wächterhütten und -Häuser
Sonstige Hütten . . .. . .
Glashäuser und ) in
Verwaltgs .- Geb . iGarten-
Trinkhallen . . j anlag.
Aussichtstürme . . . .
Wetterhäuschen . . . .
Aborte .
Bahn -Haltestellenhaus
Theater.
Ausstellungspavillons

Im ganzen.

19
5

21
3

-) 231
8

<) 97
6
9
3

13
12

1
S

11
19
13
22

8
20
2
5

30
15
2

77
10
20
14

6
3
2
3
8
1
1
1

1
1
2 —

1
l ! -
1 3
2

1

1

8
— I 1

2j-
3 1

1 -

>0 726 34 53 38

- >1
-

2 ' 2 - 1- 2
! I

1116 7 12
— — ! 1 3

i ! - i 1 —
- - 2

v-

i i ! i

ii-

i

2 . —j 2

7 11 —

1 l

22 ^34 >24 15

4 — 10 11

1 !—
- !- > i
i ^ i i

4-
— 3

-I 1l
1 1

II —

-I 1
2
1

1 3
1
2 > 4
1 1

2

4
II 1

19 .13

17 —
4 >—
1 >—

2 > 1

2^
1 1
1 1

4l 1
3 —

— 1

- 1

1 -

2 4 — 2

2 3 1

9 20 >3 16

3 3

— 1

4 ' 6
--
1> 1

—I 1 17—
1 2 - 1

- ! 1
l ! 1

— 1
1 >2

^7

1 1
21 1

5! 2
- 2

-I 1
1 ! 3

— 3

3i 3 4
— 1
— 2

4 5
1 1
3 1
1 1

— 1

1

7
1
<1 2
2 1

1324133 4Ä50 77 28 2147 42 >49 !57j20

-) Nach einer im Jahre 1WI gedruckten Zusammenstellung des Stadtbauamtes , für das Ende des Jahres
ergänzt aus dem Haupt -Rechnungsabschluss - . III . Teil . , Die Zahl der Gebäude wurde nach der Zahl der ^
nummern gerechnet . — 2) Darunter auch Zinshäuser IN Verbindung mit städtischen Depots ) Dariinter II Sch n
Häuser in Verwendung für staatliche Lehranstalten , I Schule Mit Waisenhaus und
Vsarrbos — ^ Darunter 1 zugleich Armenhaus und Feuerwehrdepot . — Im ganzen 2 Obiekte . dre
S .' -Anmeikung . - 0 Auch ähnliche Anstaltsgebände (Kinderbewahranstalten , Kindcrschutzstatlonen ). - i Darunter1 riinleirsi 7)inKki<ii >s _ S) Murktballen und -Bütten -Aufslchtsgebaude u . dal . — 10) Darunter auch t̂egUtstten-
Hütten und Feuerwehrdepols — » > Außerdem besaß die Gemeinde noch 2 Keller im I . Bezirke und verfugte Uber
82 Biaduktöfsnungen der Wiener Stadtbahn in den Bezirken VI , XII , XIII , XX I , xr itt und xr .v.

b, Außerhalb des Kemeindegebietes.

1 . Gebiet der I . Kaiser Franz Josefs - Hochquellenleitung : 32 Häuser «darunter auch
Arbeiterbaracken , -Kasernen , Hütten ) in der Gemeinde Schwarzau im Gebirge , 7 Häuser und Hütten
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in Reichenau (Hirschwangforst ), je 1 in Pottschach (Putzmannsdorf ), Gloggnitz (Stuppach ), Köttlach,
Sieding , St . Johann am Steinfeld , Pitten , Steinabrnck , Weikersdorf , Gumpoldskirchen , Mödling,
Liesing und 3 in Mauer bei Wien , zusammen 53.

2. Gebiet der II . Kaiser Franz Josefs - Hochquellenleitung : 2 Häuser in Aschbach,
1 in Weichselboden (Gemeinde Aschbach), 16 in Wildalpen , zusammen 19 in Steiermark ; 3 in
Göstling , 5 in Dbbssteinbach (Gemeinde Göstling ), 1 in Lunz, 4 in der Gemeinde Gaming (1 Alien-
reith , 2 Mitterau , 1 Pockau ), 2 in der Gemeinde Scheibbsbach , zusammen 15 in Niederösterreich;
im ganzen 34, darunter 2 Sagemühlen , 13 Arbeiterbaracken , 2 Kantiuenbaracken , 1 Kanzleibaracke.

3. Städtische Steinbrüche : Am Exelberge , Gemeinde Weidlingbach , 2 Arbeiter -, 1 Maschinen-,
1 Schmiedhaus , 1 Benzinkammer , zusammen 5 Gebäude ; in Oberösterretch : 1 Haus in Mauthausen,
je 2 in Marbach (Gemeinde Ried bei Mauthausen ) und Windegg , zusammen 5.

4. Weinkeller für den Betrieb des Rathauskellers : 2 in Unter -Markersdorf , je ein Wein¬
keller und Preßhaus in Mailberg und Unter -Retzbach.

2 . Gebäude im Eigcntume der Armenfonds und Stiftungen nach dem Stande vom
Ende des Jahres 1904 . ')

a ) Eigentum des Mgers - itaU - ado.

Der Bürgerspitalfonds «vgl . Seite 845 ff.) besitzt im I . Gemeindebezirke 18, im III . 2, im
IV . 6, im VI . 3, im XII . und XIX . Bezirke je 1 Zinshaus , zusammen in Wien 30 Zinshäuser , dann
im IX . Wiener Gemeindebezirke das Bürgerversorgungshaus und außerhalb Wiens ein Haus in Gablitz,
dann das Gut Spitz a. d- Donau mit dem Schlosse als Zinshaus in Spitz , 3 Häusern in Schwallen-
bach, 2 Häusern in Zeissing (Gemeinde Maria Laach am Jauerling ), im ganzen also 38 Gebäude.

v > Eigentum des Allgemeinen Nrrsorgiingaloads.

Der Allgemeine Versorgungsfonds (vgl . Seite 843 ff.) besitzt im I . Wiener Gemeindebezirke 1 Zins¬
haus , im IX . und XIII . Bezirke je eine Armenvcrsorgungsanstalt (aus einer großen Anzahl von Einzel-
gebäuden bestehend), dann je ein Armenversorgungshaus in Ubbs , St . Andrä a. d. Traisen und Liesing
(jedes mit mehreren Einzelgebäuden ), ein Waisenhaus samt Administrationsgebäude in Klosterneuburg,,
endlich das Fondsgut Ebersdorf an der Donau mit 2 Zinshäusern im XI . Wiener Gemeindebezirke,
5 Forsthäusern in Mannswörth am rechten und Groß -Endersdorf (Lobau und Mühlleiten ) am linken
Donauufer und der städtischen Baumschule mit 3 Gebäuden in Albern , zusammen also 18 Häuser.

a ) Eigentum der - an der Gemeinde verwalteten Stiftungen.

Die von der Gemeinde verwalteten Stiftungen besitzen 20 Zinshäuser (2 im I ., 9 im III .,
2 im I V., je 1 im > 1 , XIII . und XIV . und 4 im XVIII . Gemeindebezirke) , 1 Zins - und Schulhaus
im II ., ein Zins - und Armenhaus im V., 1 Schulhaus im X . Bezirke, 4 Armenhäuser (im III ., XIII.
und XIX . Bezirke), zusammen 26 Häuser.

3 . Gebäude im Eigcntume der Gemeinde -Unternehmungen nach dem Stande vom
Ende des Jahres 1904 ? )

s ) Städtische Gaswerke.

Die städtischen Gaswerke (Firma : Gemeinde Wien — städtische Gaswerke , vgl . Seite 194 ff.)
besitzen ein Zinshaus im III . Gemeindeüezirke und 29 Gebäude im XI . Gemeindebezirke, teils
Betriebsgebäude , teils auch Wohnhäuser auf dem Werks -Territorium.

d) Städtische Elektrizitätswerke.

Die städtischen Elektrizitätswerke (Firma : Gemeinde Wien — städtische Elektrizitätswerke , vgl.
Seite 198 ff.) besitzen im XI . Gemeindebezirke 12 Gebäude des Zentralwerks ; darunter je 1 Beamten-
und 3 Arbeiter -Wohnhäuser , ferner 5 Unterstationen im II ., III ., VI ., XIV . und XVIII . Bezirket
1 Transformatorenstation im II . Bezirke, 1 Verwaltungsgebäude im VI . Bezirke, 2 Signalhäuschen im
II . Bezirke und 10 Schalthäuschen (2 im II ., 4 im X., 1 im XI ., 2 im XII . und 1 im XX . Bezirke),
im ganzen 3l Gebäude.

0 Nach einer , m Jahre 1904 - -druckten Zusammenstellung des
aus dem Hauvrrechnungsabschlusse , III . Teil . Die Zahl der Gebäude
gerechnet.

Stadtbauamtes . Für das Ende der Jahres ergänzt
wurde nach der Zahl der Konskriptionsnummerir
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v) Städtische Straßendohnc».
Die städtischen Straßenbahnen (Firma : Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen , vgl.

Seite 832 ff.) besitzen im
II . Bezirke den Betriebsbahnhof „Vorgartenstraße" mit Administrationsgebäudeund Wagen¬

remisen mit Werkstätten,
III . „ den Betriebsbahnhof „Erdberg" und 1 Expeditionslokal,
IV. „ 1 Direkttonsgebäude,
IX . „ I Wartehalle,
X. „ den Betriebsbahnhof „Favoriten ",

XI. „ 1 Verwaltungsgebäude, 2 Wagenhallen und Hütten,
XII . „ den Betriebsbahnhof „Fachsenfeld" und 1 Wartehalle,

XIII . „ die Betriebsbahnhöfe „Rudolfsheim" (samt Wohnhaus) und „Wienzeile" und
1 Wagenremise,

XVI« „ den Betriebsbahnhof „Ottakring" und eine Wartehalle,
XVII . „ den Betriebsbahnhof „Hernals ", 1 Wagenremise, 1 Wagenhalle und 3 Zinshäuser,

XVIII . „ die Betriebsbahnhöfe„Währing " und „Gürtelstraße" (aus mehreren Gebäuden
bestehend) und ein Expeditionslokal,

XIX. „ den Betriebsbahnhof „Grinzing" und eine Wagenremisemit Heizhaus.

Zusammen 34 Objekte.

Jahr

v) Das Inventar über das Gemeindevermögen.
1. Evidenzpostcn') zu Ende der Jahre 1800 —1904.

Aktive Evidenzposten

Forderung an die
zu errichtenden

Pfarrgemeinden )̂

X

Für Rechnung des
vom Staate

aufzunehmcnden
Kirchenbau-Anlehens
bestrittene Auslagen

X

Forderung
an den

Bezirksschnlfonds

X

Remuneration für das
an den

Spezialabteilungen
für nicht vollsinnige
Kinder verwendete

Lehr- u. Dienerp ersonal
X

1900
1901
1902
1903
1904

191.763
194.449
194.579
199.344
199.344

96
80
47
65
65

96.888
96.888
96.888
96.888
96.888

78
78
78
78
78

6,356.110
5,968.482
6,254.542
6,308.623
6,439.209

98
44
04
93
53

34.041
37.771
41.477
45.714
50.227

56
22
88

39

(Fortsetzung .)

Jahr

Aktive Evidenzposten Passive Evidenzposten

Sonstige aktive
Evidenzposten̂ )

X

Summe der
aktiven Evidenz¬

posten

^ Forderung der
Vorspanngelder
an die eigenen

Gelder
der Gemeinde

X K

Entschädigungfür
die Widmung des
Grundes für das

Wildsche Asylhaus' )

Summe

k >i X

1900
1901
1902
1903
1904

15.920
15.834
14.297
13.899
10.000

66
82
50
78

6,694.725 >94
6,313.427 "
6,601.785
6,664.471
6,795.670

06
67
14
35

73.948
81.076
87.711
93.629

101.049

51
65
17
03
53

10.000
10.000

73.948
81.076
87.711

103.629
111.049

51
65
17
03
53

9 Dies sind Forderungen oder Schulden , welche aus besonderen Ursachen nicht als Aktiva und Passiva
des GemeindevermögcnS gebucht werden . — 9 Die nach dem n .-ö. Kirchenkonkurrenznormale vom 27 Juni 1805
von der Gemeinde zu leistende Hand- und Zugrobot bei Herstellungen an Kirchen- und Pfarrhofen fremden
Patronats obliegt nach dem Gesetze vom 27. Mai 1874, R .-G .-Bl . Nr . 50 (88 35 und 3K), den katholischen
Pfarrgemeinden , weicht jedoch noch nicht konstituiert sind. Die politische Gemeinde Wien halte d.e Auslagen biefur
vorläufig bestritten . — 9 Darunter ein Darlehen von 10.000 X an das Komitee der I . Kinderbewahranstalt rin
X . Gemeindebezirke. - 9 Auf der Grundbuchseinlage mit dem Eigentumsrechte der ^ en>« " d- W,-n ist die Ver¬
pflichtung der Gemeinde Wien zum Rückersatzcdes Grundpreises im Fall - der Auflassung des Wildschen AchlhauseS
im Gebiete deS VersorgungSheimS vorgemerkt.



2 . Aktivstand des («emeindevermögens zu Ende der Jahre 190N —kN«»4.
Als Grundlage für die Wertbestimmung gilt bei neu erworbenen Realitäten der Kaufschilling nebst den Übertrag mgsgebühren , die Kosten von Neu - oder

^ dazugeichlagen ; die Wertangabe der vor dem Jahre 1858 erworbenen Realitäten beruht auf einer vom Stadtbauamte im Jahre 1889 vorgenommenen
Schätzung . Für dre Realitäten , welche den Vorortegemeinden gehörten und bei deren Einverleibung ins Eigentum der Gemeinde Wien übergingen , ist der in

den Ubertragsprotokollen verzeichnete Kapitalswert eingestellt.

Aktivstand
des

Gemeinde-
Vermögens
Ende 1904

1. Zins¬
tragende
Gebäude

2. Amts - und
Anstalts-
gcbäude ')

I. Unbewegliches Gemeindevermögen (Wertbetrüge ) in Kronen

3. Schul¬
gebäude

4. Gebäude
für

verschiedene
Zwecke

5. Städtische
Straßen¬
bahnen

6. Städtische
Gaswerke

7. Städtische
Elektrizitäts¬

werke
8. Stein¬

gewerke
9. Landgüter,

Äcker und
Gründe

10. Real¬
rechte 2)

3 ')

zus.

27,262 .100
12,003 .235

72,862 .940
10,854 .932

58,621 .940 13,122 .090

816 .026

127,442 .201 71,683 .010 41,252 .104 410 .640 19,759 .821
5,847 .830

39,265 .335 H 83,717 .872 71,683 .010 H 41,252 . 104 410 .640 s 25,607 .651

837 .200

837 .20058,621 .940 sj 13,938 .116 H127,442 .201
in outina „ nd neuen Traktes des Versorg, !,lgshauses am Alscrbache „ nd des neuen Versorgungsheims in Wien , an dem Versorgungsdause
bücherlich welcher den Kosten entspricht , die zum Ban , bzw . zur Erweiterung der bezeichnet :,!, demAllgemeinenVersorgungsfonds ' grund-
näb ne ?ene - ^ in? v,I Genie,ndemitteln bestritten worden und In den in dieser Spalte verzeichnete » Beträgen sind auch die Werte der städtischen Volksbädcr (mit Aus-
Eteldorser Rade ^ -" ^ ? " ' ^ des IM Wlener -Neustädter Kanäle , nicht aber der städtischen Bäder im Donanstrome , des Theresienbades und des
de Ike unter ^ Meände ^ n^ ^ !. ^ n" o ^ ^ » " ^ b° rfer Bades ist ,» dieser Tabelle unter den zinstragende,I Realitäten , der des Volksbades in VII . und des Theresienbades im XII . Gemeinde-
Gr^ nde der KoeboueNe ^ der Donaustrombader auf Seite 168 im Inventar über das Gemeindegut verrechnet . Ebendort ist anch der Wert der Realitäten und
— ü ^ ) Wert der Realschankgerechtigkctten . des Jagd - und des Fischereircchtes . — ») Aus dem I . Teile des Liauptrechnungs -Abschlusses.

) Aus den Recht, » ngsabichlussen der Armenfonds . — °) Aus den Rechnungsabschlüssen des LchrerpensionsfondS und der Lebens - und Renlenversicherungsanstalt.

2 . Aktivstand des Gemeindevermögens zu Ende der Jahre 1800 - 1904 . (Fortsetzung .)

Jahr , bzw.
Teilgrupppe des

Gemeindevermögens

I . Summe des
Wertes des

unbeweglichen
Gemeinde-
Vermögens

X

II . Bewegliches Gemeindevermögen

1. Kassen-
bestünde in

barem

X

2. Wertpapiere

x

3. Wert des
Inventars

X

4. Guthaben

x

5. Kap tali-
sierte Be¬

rechtigungen

X

Wertsumme
des

beweglichen
Vermögens

X

Hauptsumme
des Aktivstandes
des Gemeinde¬

vermögens

X ^v
1900
1901
1902
1903
1904

-A L -) .
c ' ) .

250,408 .268 70
258,376 .345 98
388,200 .663 !10
443,973 .739 99
462,776 .068 99
433,254 .045 91

28,705 .997 46
816 .025 >62

3,438 .224
3,369 .862
9,526 .158

23,459 .183
40,805 .450

',39,602 .631
846 .586
356 .231 98

18,406 .594
18,898 .933
18,050 .032
19,803 .332
21,763 .407

°) 2,985 .919
>°) 16,441 .247
" ) 2,336 .240

17,738 .820
18,781 .887
15,034 .542
16,193 .367
17.739 .006 84

°) 17,539 .638
174 .098
25 .269

69,696.
71,656.

209,313.
147,992
125,719.

7)122,609.
944.

" ) 2,165,

.219 58

.95H73

.867 91

.445 45

.279 5̂6

.841 37
397 02
.041.17

626 .64" -
626 .640 —
626 .640 —
626 .640 —
626 .640 —

' ) 126 .M0 —
>-)500 .640 ! -

1>>e Anmerkungen stehe auf der folgende » Seite.

109,906 .498
113,384 .275
252,551 .340
208,074 .968
206,653 .783

')182,864 .031
18,906 .969

4,882 .783

360,314 .766 '86
371,710 .62l 62
640,752 .003 >96
652,048 .708 72
669,429 .852 80
616,118 .076 99

47,612 .967,05
5,698 .808 >76
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Anmerkungen zur voransgehenden tzaSelle.
»), 2) S) Vgl . die Anmerkungen 2), «), S) zur oberen Tabelle . — <) Darunter 5,540.300 X 93 k bei den eigenen Geldern der Gemeinde, 34,062.330 X 84 k Kassenrest des

285 Millivnen -Kronenanlehens . — Nach dem Kurse zu Ende des Berichtsjahres . — «) Von dem Gesamtbeträge entfallen auf : Gegenstände der allgemeinen Verwaltung , Bibliotheks - und Kunstwerke
und Gegenstände des historischen Museums 3,413.lOOX, Gegenstände der Lokalpolizei (wozu im Hauptrechuungs -Abschlusse Straßen - und Gartenpflege , Erhaltung u . s. w. der Wasserleitungen.
Märkte und Markthallen , Schlachthäuser u. dgl . gerechnet erscheinen) 2,573.100 X, auf Slcinvorräte in den städtischen Steinbrücheu und auf den Landeplätzeu in Mauthausen 113.185X 96 k, auf
Gegenstände des Sanitätswesens 722.100 X, des Armeuweseus 1,520.300 X, des Feuerlöschwesens (mit Einschluß der Futtervorrüte bei der städtischen Feuerwehr im Werte von 99.576 X 22 k)
I ,709.876 X 22 k, der Uuterrichtspflege 6,194.700 X, des Nathauskellers 330 953 X 97 k, auf Futtervorräte auf dem Zentralviehmarkte 115.068 X 57 k, auf Gegenstände des Lagerhauses 507.153 X
47 ti, zum Betriebe der Beerdigung und Gräberschmückung auf Friedhöfen 91.100 X, für Zwecke des Kaiser-Jubiläums -Stadttheaters 200.000 X und für kirchliche Zwecke 49.000 X. In dem
Gesamtbeträge ist der Wert der vorhandenen Salvalormedaillen (Ende 1904: 4 doppelt große zu je 24, 3 große zu je 12, 4 kleine zu je 6 Dukaten Gold und 3 silberne), dann der goldenen
Ehrenkettcn des Bürgermeisters (1092 A) und der beiden Dizebürgermeister (beide zusammen 1491 nicht enthalten . — ?) Don dem Gesamtbeträge entfallen auf ausstehcnde Kaufschillingsreste für
veräußerte Realitäten 1,566.620 X 16 k ; auf Guthaben : aus dem 285 Millionen -Kroneuanlehen 76,094.104 X 59 k ; auf den Anteil au den Aktiven des Donauregulierungsfonds 18,652.977 X 83k ; auf
Reserven der städtischen Gaswerke 320.880 X 09 k, der städtischen Elektrizitätswerke 120 100 X 10 k, der städt. Straßenbahnen 123.795 X 49 k ; auf Rückstände: bei den tatsächlichen Einnahmen
II ,189.302 X 43 k , beiden durchlaufenden Einnahmen 11,655 681 X 93 k . Die Rückstände bei den durchlaufenden Einnahmen betreffen durchwegs Verlagsgelder und gegebene Vorschüsse, die
noch nicht verrechnet, bzw. zurückgezahlt sind, dazu kommt der Vorschuß : Au den Lehrerpensionsfonds mit 2,150.348 X 48 k, an die Pfandleihanstalt mit 46.461 X 65 k, an das Lagerhaus mit
497.351 X 15 k, an die Elektrizitätswerke mit 28.207 X 47 k und an die Versicherungsanstalt mit 150.000 X. — «) Metzenleihgefälle samt Pflasterzoll . Infolge Aufhebung dieser Gemeindeabgabeu
durch den Staat wird von diesem jährlich an die Gemeinde ein Entschädigungsbetrag gezahlt, der hier kapitalisiert erscheint. — v) Ohne den Wert der vorhandenen Salvatormedaillen und Ehren¬
ketten; vgl. den Schluß der 6. Anmerkung . — w) Einschließlich Spareinlagen . Bloß die Wertpapiere des Johannesspital - und des Großarmenhaus -Stiftungeufonds und des Wiener Landwehrfonds
sind mit dem Nennwerte , die übrigen mit dem Kurswerte zu Ende des Berichtsjahres ausgewiesen. — " ) Davon entfallen : 198.979 X 23 k auf Grundkaufschillingsforderungen des Bürgerspital-
konds, 30,000 X auf dessen Forderung an die Kalchersche Stiftung , der Nest auf Rückstände im Betrage von 715.417 X 79 k, wovon 676.506 X 64 k beim Allgemeinen Versorgnngsfonds . —
>2) Kapitalisierter Wert der vom Staate an den Bürgerspitalfonds für die ihm seinerzeit entzogene Berechtigung, Bier -, Mehl - nnd sonstige Aufschläge einzuheben, geleisteten jährlichen Panschal-
beiträge . — Darunter 216.910 X 09 k, den Nennwert der Wertpapiere des Lehrerpensionsfonds darstellend ; der Nest betrifft den Kurswert nebst den laufenden Zinsen der Wertpapiere der
Versicherungsanstalt . — " ) Davon entfallen auf Rückstände beim Lehrerpensionsfonds 499.498 X 27 k, der Nest auf Guthaben der Versicherunzsanstalt ; vgl . Seite 798.

3. Passivstand des GemeindcvcrmögcnSzu Ende der Jahre L8V4.

Jahr , bzw.

Passivstand des Gemeindevermögens

1. Darlehen

X

2. Sonstige Schulden und Verbindlichkeiten

a) Kaufschillings¬
reste

K

b) Übernommene
Satzposten

e) Sonstige
Verpflichtungen

K X

zusammen

X

Hauptsumme
des Passivstandes
des Gemeinde¬

vermögens

X b

1900
1901
1902
1903
1904

^ ^Ans dem 1. Teile des Hauptrechnungs-Abschlusses')
Aus den Rechnungs-Abschlüssen der Armenfonds
Ans den sonstigen RechnungsabschlüssenH . . .

or

288,070 .835
288,913 .747
561,919 .048
555,836 .192
551,223 .844

549,881 .326
1,342 .617

i

4,576 .472
2,740 .331
1,763 .428
1,517 .242

893 .400

893 .400 67

798 .454
1,193 .853
1,456 .281
1,391 .965

987 .939

982 .899
5.040

68

15,360 .983
18,926 .230
19,467 .469
22,331 .142
30,688 .132

23,109 .421
2) 1,858 .685

5,720 .025

20,735 .910
22,860 .414
22,687 .179
25,240 .349
32.569 .472

24,985 .721
1,863 .725
5,720 .025

808,806 .446
311,774 .162
584,606 .228
581,076 .542
583,793 .317

574,867 .048 44
3,206 .243 04
5,720 .025 j97

2, Darunter die kapitalisierte Verbindlichkeit0 Näheres über den in dieser Zeile ausgewiesene » Passivstand des Gemeindsvermögcns siehe in der folgenden 4. Tabelle,
des Bilrgerspitalsonds , Jahresbeiträge an die Fonds des k. k. Waisen-, des n .-ö. Gebär -, Findel - und Irrenhauses zu zahlen, mit 950.112 X ; der Rest betrifft Rückstände im Betrage
von 90.857 X 2t ff, und zwar bei den tatsächlichen Ausgaben mit 720.S95 X 23 ir, bei den durchlaufenden Ausgaben mit 187.878 X 01 k . — -) Nämlich des Lehrerpensionsfonds und der
Versicherungsanstalt . — Darunter die an die Gemeinde zurückzuerftattenden Vorschüsse, und zwar beim Lehrerpensionsfonds mit 2,150.318 X 18 Ir, bei der Versicherungsanstalt mit 150.000 X,
dann Ausgaben -Rllckstände beim LehrcrpensionSsondS mit 81.IKKX 11 Ir und bei der Versicherungsanstalt mit 18.213 X 08 Ir, endlich sonstige Verpflichtungen, und zwar Versicherungsfonds
bei der Versicherungsanstalt mit 3,298.771 X 98 Ir, Dicnstcskautionen mit 8.159 X 99 k. IX.Bkon.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushaltre.2.InventarüberdasEigentumderGemeinde.173
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4 . Die Passiva des Gemeindcvermögens') zu

Art der Schulden

Zinsfuß

6 j 5 .8 5 .5056 I 5 .2678 4 .773 4.5

Stand der Schulden zu Ende

1. Darlehen.
25-Mill .-Gulden-Anlehen^

L! >S

AH

o «

10- „ „ Anlehen^
30- „ „ (Prämien -) „ ^
35- „ Kronen-(Wasser-) „ °
60- „ „ (Gas -) „ °
30- „ „ (Elektr.-) .. '

285- „ „ (Invest .-) „ '
zusammen .

Donauregulierungs -Anlehen
Verkehrsanlagen- „
Anglessches „ " )
Oberkammeramts-Domestikal-

Passivkapitalien . . . .
Vororte-Anlehen^) . , .

zusammen .

Summe der Darlehen (1.) .
2. Sonstige Schulden und Verbindlichkeiten

u) Kaufschillingsreste" ) . . . .
b) Übemommene Satzposten" ) . .

Schuld an die verfügbaren Be-
ständed.Jnvestitions -Anlehens'°>
Einguartierungsgelder " )
Rückstände bei den Ausgaben " )
Sonstige Verbindlichkeiten" )

Summe der sonstigen Schulden
und Verbindlichkeiten(2.) . .

Hauptsumme der Passiva (1. u. 2.) . .

ZiS.

9,271.267

90.000

9,271.267

9,271.267

142.001,1,007.720

19,336.000
9,044.000

26,780.000

55,160.000
2,579.067

142.001 1,007.720 2,579.067
142.001 1,007.720 57,739.067

231.000

15,707.190

15,707.190

15,707.190

35.200

2.200

90.000 231.000 2.200 35.200
90.000 !9,271.267 l142.0014,007.720>57,970.067! 2.200 !15,742.390

>) Ohne die Passiva der Armenfonds, des Lehrerpenstonsfonds und der gesondert verrechnet-» Kreditunternehmungen
(Pfandleihanstalt und Versicherungsanstalt) der Gemeinde. — °) Dieses Anlehen wurde in vier Teilbeträgen begeben, u. zw.
5 Millionen 1SK7 zum Kurse von 90°/, , s Millionen 18KS zum Kurse von 85°/», 7 Millionen 1871 zum Kurse von 86.7°/, und
7 Millionen 1872 zum Kurse von 88.7,°/, , so daß der Begebungskurs durchschnittlich8K.«,»/», der Gesamterlös 21,657.500 fl. betrug.
Es ist binnen 45'/. Jahren zurückzuzahlen; letzte Verlosung am 1. Juli 1912. — °) Im Jahre 1874 zum Kurse von 95"/, begeben;
Erlös 9,500.000 fl. Es ist in Silber oder Gold — nach Wahl des Gläubigers — zu verzinsen und binnen 40 Jahren zurück¬
zuzahlen. Letzte Verlosung am 2. Jänner 1914. — <) Unverzinsliches Prämienanlehen, 1874 zum Kurse von 92"/» begeben. Erlös
27,600.000 fl. Der Verlosungsplan ist mit Rücksicht auf eine 5°/,ige Verzinsung und eine binnen 50 Jahren erfolgende Rückzahlung
festgestellt. Letzte Verlosung am 1. März 1924. — °) Von dem zum Zwecke der Erweiterung der Hochquellenleitung  geneh¬
migten Anlehen wurde 1894 ein Teilbetrag von 20 Millionen Kronen zum Kurse von 97°/» im Subskripttonswege, der Rest 1894—1900
zu verschiedenen Kursen (9l .? /, bis 100..,"/») aus freier Hand begeben. Der durchschnittliche Begebungskurs war daher ungefähr
97.»7° », der Gesamterlös 34,079.015 X 32 lr. Das Anlehcn wird mit 4"/, verzinst und ist in 89 Jahren zurückzuzahlen. Letzte Ver¬
losung am 1. März 1983. — °) Zum Zwecke des Baues städtischer Gaswerke  1896 genehmigt, das ganze Anlehen, mit 4"/» ver¬
zinslich, 1898 an die Deutsch- Bank in Berlin zum Kurse von98 °/„ begeben. Rückzahlungdurch Verlosung binnen 90 Jahren . —
0 Zum Zwecke des Baues und Betriebes städtischer Elektrizitätswerke,  mit 4"/» verzinslich und binnen 90 Jahren
zuriickzuzahlen, 1900 in der Weise ausgenommen, daß die Länderbank die Obligationen zum Kurse von 98°/» netto
zur freien Verfügung und damit die Verpflichtung übernahm, den ganzen finanziellen Dienst des Baugeschäftes zu besorgen, dann
bis zum Termine der Inbetriebsetzung der Elektrizitätswerke, d. i . bis 31. Dezember 1901 für das Balmwerkund bis 31. Juli 1902
für das Licht- und Kraftwerk die Verzinsung und die Rentensteuerfür die ihr zur freien Verfügung überlassenen Obligationen zu
übernehmen. Letzte Ziehung am 1. Oktober 1989. — °) Dieses Jnvestitions - Anlehen  wurde zufolge Gemeinde-
ratsbeschlussesvom 27. Dezember 1901 lm Jahre 1902 an die Deutsche Bank in Berlin und die k. k. priv. Länderbank zum Kurse
von 94'/»°/, begeben. Es ist mit 4"/, zu verzinsen und in 90 Jahren durch jährliche Auslosungen zurückzuzahlen. Es dient zur
Übernahme des städtischen Straßenbahnnetzes, zum Baue der zweiten Hochquellenleitung und zu anderen Jnvestitionszwecken
(vgl . Bericht über die Gemeindeverwaltung der Stadt Wien im Jahre 1901, Seite 48). — °) Zum Zwecke der Donaure gu li erring
sind vom Staate , dem Lande Niederösterreichund der Gemeinde Wien zunächst zwei Anlehen zusammenim Nennbeträge von
30,224.300 fl. gemeinsam ausgenommen worden; das erste mit 24,000.000 fl. wurde 1870—1874 zu einem durchschnittlichen Kurse
von 98.z»°/», das andere mik 6,224.300 fl. 1878—1883 durchschnittlich zum Kurse von 96.,,z"', begeben. Bei dem elfteren ist nebst der
5"/»igen Verzinsung alljährlich 1°/, zum Teile für die Rückzahlung des Kapitals , zum Teile für Prämien  zu verwenden; der
Zinsfuß wird daher im ganzen ungefähr auf 5.»°/» zu veranschlagen sein. Dieses Anlehen ist binnen 50, das andere binnen
42 Jahren zuriickzuzahlen. Gesamtschuldder drei Kurien Ende 1904 aus diesen beiden Anleben: 35,551.000 X, u. zw. 27,813.800 X
das ältere, 7,737.200 X das jüngere Anlehen; die Schuld der Gemeinde ein Drittel dieser Beträge, also 11,850.333 X 33 k. 1899 wurde
ein drittes Anlehen im Nennbeträge von 20,850.000 fl. ausgenommen, zu 99.,, °/, begeben, Erlös 20,693.625 fl. Da die Donau-
regulierungs-Kommission an die Unionbank, der das Anlehen begeben worden war, aus der Begebung Ende 1904 noch eine
Forderung von 25,098.529 X 80 !i hatte, so beträgt zu dieser Zeit die Schuld der drei Kurien 15,643.470 X 20 ti, woran die Gemeinde
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Ende des Jahres 1804 nach Art nnd Zinsfuß.

(Prozent)

4.4 4 .25 4.2 4.1

des Jahres 1904 in Kronen

1,074.035 1,680.687

1,074.035 ! 1,680.637

34,475.000
59,520.000
29,850.000

284,300.000

19,336.000
9,044.000

26,780.000
34,475.000
59,520.000
29,850.000

284,300.000
— ! 408,145.000
— 1,803.622
— - 53,145.966
— 175.950

479.647

55,105.185

9.225

463,305.000
13,153.956
53,145.966

175.950

9.225
20,091.230

9.225 H 86,576.327

1,074.035 1,680.637

190.799
100.000

463,250.185

782.701
435.901

767.517 4,181.660

9.225

10.700

3,559.746
14,591.647

6.650

549,881.327

893.401
982.900

4,949.177
3,559.746

14,591.647
8.850

190.799 100.000 767.517 1,218.602 4,181.660 18,168.743 l 24,986.721
1,074.035 1,871.436 100.000 > 767.517 464,468.787 > 4,181.660 18,177.968 > 574,867.048

nur mit 8>/»"/o, d. i. mit 1,303.822 X 52 1, teilnimmt . Der Gesamtanteil der Gemeinde an den Donauregulierungs -Aulchen
stellte sich daher Ende 1904 auf 13,153.955 X 85 k ; dagegen Anteil der Gemeinde an den Aktiven des Donauregulierungsfonds
mit 18 652.977 X 83 k . Das Anlehen aus dem Jahre 1899 ist mit 4°/o zu verzinsen und im Wege der Verlosung binnen
47 Jahren (vom 1. Jänner 1902 gerechnet) zurückzuzahlen. Letzte Verlosung am 2. Jänner 1948. — Zum Zwecke des
Baues der Stadtbahn , der Wienflußregulierung , des Baues , der Erhaltung und des Betriebes von Haupt¬
sammelkanälen  längs des Donaukanales , dann zum Zwecke der Umwandlung des Donaukanales in einen
Handels - und Winterhafen  ist vom Staate , dem Lande Niederösterreich und der Gemeinde Wien bis Ende 1898 in
zwei Emissionen ein auf der Stadtbahn intabuliertes , mit 4°/„ verzinsliches , innerhalb 85 Jahren (vom 1. Jänner 1898) rückzahl¬
bares Anlehen im Gesamtbeträge von 188 Millionen Kronen ausgenommen und begeben worden . Eine dritte Emission, u . zw. von
40,648.600 X, fand I960 statt. Dieser Betrag ist ans der Stadtbahn nicht intabuliert , dagegen sind die Besitzer der Schuldver¬
schreibungen von der Zahlung der Rentensteuer nicht bloß wie die der Schuldverschreibungen I . und II . Emission bis 1. Jänner 192^
sondern dauernd befreit . Der Gesamtschuldenftand der Kommission für Vcrkehrsanlagen in Wien betrug Ende 1904 nach
Abrechnung der Aktiva 218,652.447 X 62 Ii, wovon auf die Gemeinde der in der Tabelle verzeichnet- Betrag entfiel. — " ) Das
sogenannte Anglesfche Anlehen wurde von den niederösterreichische» Ständen zur Bestreitung der Kriegskontribution und Lieferungen
für die französische Jnvastonsarme - 1809 in der Höhe von 863.182 fl. Wiener Währung aufgenommen ; die Gemeinde war hieran
mit der Hälfte beteiligt . Die 3°/nigen Obligationen wurden 1898 in 4"/oige niederösterreichische Landes -Schuldverschreibungen,
rückzahlbar in 36 Jahren , umgewandelt ; die Gemeinde wird durch die Leistung des jährlichen Betrages von 10.876 X 9 >i,
welcher bis dabin bloß für die Verzinsung zu entrichten war , in 36 Jahren ihrer Verpflichtung gänzlich entledigt sein. —
--) Über diese Darlehen siehe die folgende Tabelle . — >0 Aus der Erwerbung von Realitäten rc. — ») Anläßlich der Erwerbung
von Realitäten zur Zahlung übernommene , auf diesen Realitäten vor deren Erwerbung bereits einverleibt gewesene Schulden.
Eine Ausnahme macht nur ein in der Spalte ,,5'V„" verrechneter Betrag von 231.000 X ; er ist ein Stiftungskapital (Diehlsche
Schulstiftung ), das auf einem städtischenHause sichergestellt wurde . — " ) Hievon wurde der Betrag von 787.517 X zur Rückzahlung
mehrerer alter Vororte -Anlehen ; 246.700 X zur Rückzahlung der im Vorjahre hier ausoewiesenen Schuld an den Bürgerspitalfonds;
1,400 000 X zur Rllckerwcrbung des alten Rathauses vom Bürgerspitalfonds ; 475 000 X zur Abfindung der BcitragSleistung für
die Lokalitäten der Handels - und Gewerbckammer ; 2,059 .960 X für Bauten im V-rsorgungsheim verwendet . .. Das Darlehen soll
in den Jahren 1905—1910 an die Bestände des 285 Will . Kronen-Aulehens zurllckgezahlt werden . — >°) Überschüsse an den
Einnahmen der Gemeinde aus den Einquartierungs -Hellern. Für diese Verbindlichkeit wurde mit G. R . B . vom 23. Dezember 1880
das Vermögen der Gemeinde an Wertpapieren als haftbar erklärt . — " ) Der Betrag setzt sich zusammen : Aus Ausgaben -Riickständen
der Gemeinde, u. zw. bei den tatsächlichen Ausgaben mit 8,297.024 X, bei den durchlaufenden mit 4,119.909 X, ferner 2,174.714 X
Passivrückstände der durchlaufenden Gebarung beim Jnvestitionsanlehen . — Die ausgewiesenen 2200 X bilden das bis zur
Demolierung des städtischen Hauses , Innere Stadt K.-Nr . 813 alt , grundbücherlich sichergestellt gewesen- Bedeckungskapital einer
Leibrente , der ander - Betrag besteht in unbehobenen Steuerbefreiungs -Kapitalien , welche anläßlich der Einführung des Grund-
und HauszinSsteuershstems im Jahre 1819 zufolge Hofdekrets vom 8. Juli 1839 an di- Parteien zurückzuvergüten waren.
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ü». Die von den cinvcrleibten Vorortegcmeindcn aufgenommencn, nunmehr von der
des Jahres 1904 , mit Rücksicht auf den Zinsfuß , die

Vorortegemeinde, bzw. Jahr
der Aufnahme, bzw. Gläubiger

Zins-

S.L05ö°/„ 8.2676°/«

Stand der Schulden zu

K

r Gaudenzdorf.
Hetzeudorf.

XII . t Meidling, Ober- .
s „ Unter- .
^ , Schluchlhaus

l Baumgarten .
xii l ! Ilching . .

' >Hütteldorf . .
I St . Veit, Unter-

f Rudolfsheim
Scchshaus .

XV. Fünfhaus

XVIII.

Gersthof.
Neustift am Walde.
Salmannsdorf . .
Währing . . . .
Weinhaus . . . .

s Döbling , Unter- . .
" ' f Heiligenstadt.

zusammen unmittelbar von den Vororten
übernommen.

142.001

142.001

Jahr der
Aufnahme durch

die
Vorortegemeinden

1880 . . . .
1882 . . . .
1883 . . . .
1885 . . . .
1886 . . . .
1887 . . . .
1888 . . . .
1889 . . . .
1890 . . . .
1891 . . . .
1903 konvertiert

zusammen

142.001

142.001

1,007.719

1,007.719

62

62

1,007.719 62

1,007.719 62

Bodenkredit-Anstalt.
Hypothekenbank.
N.-ö. Landes-Hypothekenanstalt

Erste österreichische. . .
in -sechshaus (Wien XIV)
„ Währing (Wien XVIII)
„ Zwettl.
„ Innsbruck.!S

zusammen .

142.001

142.001

1,007.719 62

1,007.719 62
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Gemeinde Wien zurückznzaylendcn Darlehen nach den»Stande der Schulden zu Ende
Vorortegemeinde , das Jahr der Aufnahme und die Gläubiger.

Statistisches Jahrbuch.
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6 . Wasserversorgung.
s) Kaiser Franz Joscf-Aochiinellen Walserleitnnz.

Bis zur Erbauung der Kaiser Ferdinand -Wasserleitung wurde der größte Teil des Wasser¬
bedarfes aus den Hausbrunneu gedeckt. Außerdem bestanden 18 kleinere Quelleuleituugen mit einer
Maximal -Lerstungsfähigkeit von 1764 m" täglich zur Speisung der Bassins , der öffentlichen und
privaten Anslaufbrunnen , sowie zur Versorgung von Gebäuden mit Trink - und Nutzwasser . Als sich
infolge der Ausdehnung der Stadt die Unzulänglichkeit dieser Wasserversorgung fühlbar machte, wurde
ein größeres Wasserwerk, die Kaiser Ferdinand - Wasserleitung,  in den Jahren 1836 —1841
ni Heilrgeiistadt (jetzt XIX. Bezirk ) am rechten Ufer des Donaukanals erbaut . Es entnahm das
Wasser dem Schottergrunde mittels Saugkanäle , die erst 2-5 m, seit 185S aber 5 m unter dem Null¬
punkte des Donaukanales und 200 m von diesem entfernt , ausgeführt wurden . Die Leistungsfähigkeit
des Wasserwerkes betrug nach seiner Vergrößerung 9943 täglich . Allein bereits im Jahre 1865
führte der fühlbare Wassermangel zur Einsetzung einer Wasserversorgungs -Kommission . Der von ihr
vorgelegte Plan für den Ban der Kaiser Franz Josef - Hochquellen - Wasserleituuq  fand
dre Genehmigung des Gemeinderates . Mit dem Baue dieser Wasserleitung wurde im April 1870
begonnen . Nach der im Oktober des Jahres 1873 erfolgten Vollendung des Werkes wurde der Betrieb
der Kaiser Ferdinand -Wasserleitung eingestellt . Im Jahre 1874 wurde mit den Abzweigungen aus
der Hochquellenleitung in die Häuser begonnen.

Von den übrigen früher bestandenen Wasserleitungen wurden mehrere infolge ihrer geringen
Leistungsfähigkeit ganz aufgelassen.

Das Wasser der Kaiser Franz Josef -Hochquellenleitung lieferten ursprünglich nur der Kaiser¬
brunnen  im Höllentale am Fuße des Schneeberges und die Stixensteinerquelle  im Sirninq-
tale am entgegengesetzten Abhange dieses Berges . Diese Quellen wurden mit Stollen unterfahren
welche das Wasser in das bei jeder Quelle erbaute Wasserschloß abgeben . Die Leitungskanäle
Leider Quellen vereinigen sich bei Ternitz ; von dort aus gelangt das Wasser durch einen 66 .200 m
langen Aquädukt in das Verteilungsreservoir  am Rosenhügel bei Wien , aus welchem es sich in
die Reservoirs  auf der Schmelz , am Wienerberg und am Laaerberg verteilt . Von diesen vier
und den später erwähnten Reservoirs wird das Stadtgebiet mit Hochquellenwasser versorgt . Durch
den Aquädukt ist die Zuleitung einer Wassermenge von 138 .000n ? täglich ermöglicht.

Die Gesamtlänge des Aquäduktes  vom Kaiserbrunnen bis zum Rosenhügel nebst der
Zweigstrecke Stixenstein -Ternitz beträgt 95.526 m.

Die Wasserabgabe in die Häuser,  die in jedem Stadtteile bis in das oberste Stockwerk
der Häuser stattfinden kann, erfolgt unmittelbar durch die Hausrohrleitungen ohne Einschaltung von
Hausreservoirs und wird durch von der Gemeinde betgestellte , seit dem Jahre 1894 staatlich geeichte
Wassermesser kontrolliert , für die eine jährliche Rente von 10 bis 40 X eingehoben wird . Der normale
Haushaltsbedarf wird nach der Anzahl der Hausbewohner unter Zugrundelegung eines Bedarfes
von 25 I per Kopf berechnet. Ein etwaiger Mehrbedarf ist besonders zu vergüten . Als Entgelt  für
den normalen Haushaltsbedarf wird derzeit für täglich einen Hektoliter eine Jahresgebühr von 5 X
nebst 1 X Betriebskosten eingehoben ; als Entgelt für Wasser zum außergewöhnlichen Bedarfs oder
für industrielle Zwecke sind derzeit per Hektoliter und Jahr 8 X nebst 1 X Betriebsspesen , für jene
Menge , um welche mehr verbraucht wird , als zugeteilt wurde . 4 Heller per Hektoliter zu bezahlen.

Wenige Jahre nach der Vollendung der Hochquellenleitung ergab sich infolge der erhöhten
Bautätigkeit und der Einführung der Wasserleitung in die Wohnungen ein so bedeutendes Steigen
des Wasserverbrauches , daß die Zuflüsse der beiden Hochquellen , namentlich zur Zeit ihrer Minimal-
Ergiebiqkeit , nicht mehr ausreichten . Im Jahre 1877 beschloß der Gemeinderat die Einbeziehung
neuer Quellen im Höllentale und Erweiterung des Fassungsraumes der Reservoirs . Da die Ein¬
beziehung neuer Quellen infolge wasserrechtlicher Fragen auf Schwierigkeiten stieß, wurde ein Wasser¬
werk bei Pottschach  an der Südbahn , in der Nähe des Schwarzaflusses auf einem Grundstücke von
ursprünglich 8, gegenwärtig 23 b-r Fläche errichtet . Es bezieht das Wasser aus sieben Tiefbrunnen.
Zum Ansaugen des Wassers aus den Brunnen und zur Leitung desselben in den Aquädukt dienen
Pumpen.

Im Jahre 1887 wurde mit der Unterfahrung der Quellen beim großen Höllentale am Fuße
der Rax , 1890 mit der Herstellung eines Stollens vom großen Höllentale bis zum Kaiserbrunneu
begonnen , welche Arbeiten im Jahre 1892 vollendet wurden . In den Jahren 1891 bis 1897 wurde
die Fortsetzung dieser Wasserleitungsanlagcn bis Naßwald durchgeflihrt und neben den großen Quellen,
d. i . der „Fuchspaßquelle" (Singerin ), der „Reißtalquelle " und der „Wasseralinq uelle"  auch
kleinere Quellen im Naßwalde einbezogen. Von diesen Quellen kann eine begrenzte Wassermenge von
36 .400 iiU täglich zum Kaiserbrunnen abgeleitet werden . Im Jahre 1896 wurde das Reservoir am
Rosenhügel vergrößert und zwei neue Reservoirs  in Breitensee (xili . Bezirk ) und am kleinen
Schafberge (XVII . Bezirk ) , dann ein Wasserhebewerk  in Breitensee angelegt.

Das städtische Wasserwerk in Favoriten,  von dessen Wasserturm aus jene hochgelegenen
Teile des X. und XII . Bezirkes , die mit dem natürlichen Drucke der Hochquellenleitung nicht mehr
erreicht werden können, mit Hochquellenwasser versorgt werden , und das zu diesem Zwecke neu her¬
gestellte Rohrnetz wurden im Jahre 1899 vollendet und in Betrieb gesetzt.

Bis zum 31 . Dezember 1904 betrugen die Gesamtauslagen (Bau - und Grundeinlösungskosten
ohne Abzug der Einnahmen ) der Hochquellenleitung 82,805 .398 X 55 K. ' )

0 Di - scheinbare Verminderung gegenüber der im Vorjahre hier angegebenen Zahl erklärt sich durch die Aus¬
scheidung der in den Jahren 1S00 und IS01 für den Ban der II . Hochquellenleitung aufgewendeten und an dieser Stelle
mitgerechneten Beträge von zusammen 1,218 .624 X 42 li.
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bl Sau einer iweiten tzochqnellenlkitliiig.
Da die Notwendigkeit der Vermehrung des Wasserzuflusses insbesondere nach der im Jahre 1891

vollzogenen Einverleibung der Vorortegemeindcn immer dringender wurde und auch die nach Ein¬
beziehung neuer Quellen in die bestehende Hcchquellenleitung zur Verfügung stehende Wassermenge,
namentlich bei andauernder Trockenheit oder strengem Froste , nicht mehr genügte , wurde der Ban
der zweiten Kaiser Franz Josef -Hochquellenleitung vorbereitet , die den Bedarf bei Annahme einer
fortdauernden Vermehrung der Bevölkerung auch auf spätere Zeiten decken soll . Für die Zuleitung
wurde eine andere Richtung und selbständige Leiiungskanäle gewählt , damit die Wasserversorgung der
Stadt auch bei Unterbrechung der bestehenden Wasserleitung durch Naturereignisse oder Leitungsschäden
ermöglicht werde.

Vom Stadtbauamte wurden seit dem Jahre 1893 in den Quellengebieten der Traisen , Erlauf,
Mbs , Enns und Salza Studien , Beobachtungen und Messungen angestellt . Ihr Ergebnis ' war die
Entscheidung für die Quellen des Salza - Gebietes  am Nordabhange des Hochschwabgebirges in
Obersteierwark . Dies sind folgende Quellen : Die Siebenseequellen mit 69 .000 mZ die Schreierklamm¬
quelle mit 24 .000 m ,̂ die Seisensteinquelle mit 9 .000 mZ die Kläfferbrünne mit 28 .000 m °, die Hölt-
bachquellen mit 27 .500 und die Brunngrabenquellen mit 20 .000 in 24 Stunden.

Diese Quellen mit einer Minimal -Tagesergiebigkeit von 177 .500 m ^ liegen in einer Seehöhe
von 600 bis 800 m . Das Wasser soll in einer rund 180 km langen Leitung , welche auch noch kleinere
naheliegende Quellen aufnehmen kann , bis zu dem in einer Seehöhe von 326 m im Westen von Wien
bei Mauer in Aussicht genommenen Verteilungswerk befördert werden.

Der erste öffentlich bekannt gewordene Schritt zur Ausführung der zweiten Hochquellenleitung
war der Gemeinderats -Beschluß vom 5 . Mai 1899 auf Ankauf des engeren Quellengebietes der Sieben¬
seen Diesem folgten dann andere Grundkäufe in der Ausdehnung von zusammen 5911 K-r um den
Betrag von 2,210 .000 X. Es wurden nicht nur die Grundstücke erworben , auf welchen die Quellen
liegen , sondern auch die Niederschlagsgebiete der einzelnen Quellen . Außerdem wurde die Festsetzung
eines ausgedehnten Schutzgebietes durch die Bergbehörde bewirkt.

Am 11 . August 1900 fand die feierliche Grundsteinlegung in Wildalpeu statt . Am 7. Dezember
1901 wurden die Arbeiten an dem großen Stollenbau unter der Göstlinger Alpe begonnen Am
3 . Oktober 1903 konnte bereits die Erreichung des ersten Kilometers bei diesem Stollenbau gefeiert
werden . Inzwischen wurden die Stollenarbeiten auch bei dem 2 . Stollenmiuierloche im sog . Gschloif"
am Lassingbache in Steiermark und bei den „ Kläfferbrünnen " in Angriff genommen . "

Bis Ende 1904 betrugen die Netto -Ausgaben für die zweile Hochquelleulcituug 4,034 .254 X 57  v

v) Wientalwasscrleitnnz.
In den Jahren 1898 und 1899 trat auch eine Nutzwasserleitung  in Tätigkeit , von einer

von 1,431 .800 m - bis zur Höhe des verhaimten Wasserspiegels (1,918 .330 u? bis zuni ^höchsten
Hochwasserniveau ) in einer Seehöhe von 286 ' 7 m angelegt worden . Er ist flußabwärts durch emen
Erddamm mit Tegelkern von 240 w Länge und bis zu 13 m Höhe abgeschlossen . Von da gelangt
das Wasser durch einen 700 mm Rohrstrang in die Filterkammer , dann in ein Reinwasserreservoir
aus diesem sodann in das Kompensationsreservoir in Breitensee (Wien , XIII . Bezirk ) in 255 -7 m
Seehöhe mit einem Fassungsraume von 14 .000 mZ Im Jahre 1903 wurde der Bau einer neuen
Filterkammer begonnen und die bisher benützte aufgelassen , da sie sich nicht bewährt hatte

Nach langen Rechtsstreitigkeiten schloß die Gemeinde Wien am 24 . September 1898 mit der
Unternehmung einen Vertrag ab , wonach die Gemeinde das Wasser an der Gemeindegrenze mittels
Wassermesser von der Unternehmung zum Preise von 13 Ii per nU erwirbt und sich verpflichtet auf
einem die meisten Gemeindebezirke umfassenden Gebiete für solche öffentliche Zwecke die nicht die
Verwendung von Genußwasser bedingen (z. B . Straßen - und Gartenbespritzung , Durchspülung von
Kanälen n . dgl .) , sowie zur Abgabe an Private für industrielle Zwecke (mit einigen im Vertraue
angeführten Ausnahmen ) ausschließlich Wasser aus der Wientalwasserleitung zu verwenden Die
Unternehmung ist verpflichtet , auf Verlangen täglich bis 25 .000 m " Wasser zu liefern die Gemeinde
dagegen nicht verpflichtet , mehr als diese Menge abzunehmen.

Die Verteilungsrohre von 160 mm Durchmesser und darüber werden von der Gesellschaft die
kleineren von der Gemeinde gelegt . Außerhalb des Gemeindegebieies führt die Unternehmung innerchalb
desselben seit 14 . April 1899 die Gemeinde den Betrieb . Jedoch bedarf die Gesellschaft der Zustimmung
der Gemeinde Wien zur Abgabe von Wasser an Abnehmer außerhalb der Gemeindegrenze Die Ge¬
meinde hat sowohl das Recht der Verhängung von Konventionalstrafen wegen Nichteinhaltung des
Vertrages , als auch das Recht der Einlösung aller Anlagen und das unentgeltliche Heimsallsrecbt
nach Ablauf der Konzessionsdauer . ^

Am 13 . April 1899 beschloß der Gemeinderat eine „ Vorschrift für die Abgabe von Wasser
aus der Wientalwasserleitung " , aus welcher folgende Bestimmungen hervorzuheben sind : Das Wasser
aus der Wientalwasserleitung wird nur für solche Häuser oder Betriebsstätten abgegeben in denen
durch Einleitung von Hochquellenwasser oder in anderer Weise für Trinkwasscr vorqesorat ist Die
Austtußöffnungen der Wientalwasserleitung sind mit einer Tafel : „ Nutzwasser nicht trinkbar ' " zu ver¬
sehen . Eine geringere Menge als täglich 5 bl wird nicht abgegeben . Die Abzweigungen vom Haupt¬
rohre bis zum Wassermesser werden auf Kosten des Abnehmers von Gemeindeorqanen ausqeführt Die
Abgabe des Wassers wird durch von der Gemeinde beigestellte Wassermesser kontrolliert für welche eine
jährliche Vergütung (Rente ) zu zahlen ist. Der Preis des Wassers , früher 24 ll , beträgt seit 1 Avril
1903 20 lr per angemeldeten ebensoviel für den Mehrverbrauch.

Bis Ende 1904 betrugen die Netto Auslagen der Gemeinde Wien für die Erweiteruna der
Wientalwasserleitung 885 .985 X 63 ll.

12*



I. Die in den Aquädukt der Kaiser Franz Josef Hochqucllcnwasscrlcitunggeförderte Wasscrmenge in den Jahren 190 <>—1904.

Jahr
Im Monate

Jänner ! Februar ! März April Mai NUN Juli ! August !September Oktober!November!Dezember

Im ganzen
Jahre

a) Ergiebigkeit der Kaiserbrunnen- und Stixensteiner-Quelle in Hektolitern:

1900
1901
1902
1903
1904

n.zw.imJahre1904
größteiTages -Er-
kleinste) giebigkeit!

12,864 .58l !l5,296 .101 17,283 .724 28,289 .671 39,648 .774 33,497 .460
8,371 .638 ! 6,322 .952 >12,348 .22l !20,246 .233 !23Z51 .113

10,721 .784 7,996 .347j17,521 .866 >32,541 .003j28,742 .716
19,472 .452 >15,S63 .S43>19,799 .607 >20,761 .773 >31,218 .535
14 238 .911 >12,806 .909 !l4,787 .540 2̂6,966 .787 !33,286 .420

617 .063
359 .6291

571 .773.
344 .752!

663 .638
351 .066

1,287 .771!
584 .2871

1,288 .243
926 .675

15,553 .636
36,693 .684
27,097 .439
21,455 .004

896 .909
558 .181

24,326 .818
14,595 .760
38,864 .084

24,570 .712
13,494 .606
31,276 .540

27,117 .410M,832 .745
12,745 .864 !11,160 .678

549 .649 781 .554
266 .850 ! 238 .828

15,840 .082 11,266 .522 13,702 .536 12,539 .018
19,248 .879ll4,977 .314 > 9,649 .864 11,180 .622
17,938 .170 14,860 .704 10,287 .655 11,647 .406
24,283 .480 25,075 .610 22,690 .883 22,634 .969
24,271 .029 31,367 .821 29,781 .108 21,845 .448

1,288 .551
442 .533

1,336 .612
589 .194

1,235 .229
626 .804

792 .013
576 .092>

249,125 .999
169,240 .738
259,091 .929
288,548 .446
254,713 .519

1,336 .612
238 .328

b) Mittels des Pottschacher Schöpfwerkeswurden aus Tiefbrunnen in den Aquädukt gefördert Hektoliter:

1900
1901
1902
1903
1904 ')

3,994 .263
5,959 .942
3,398 .934

741 .360
3,199 .410

1,638 .672
4,905 .9151 3,499 .868
4,487 .020 , 507 .230

2,877 .660 3,019 .080

819 .380

926 .680

1,307 .100 7,023 .290

3,472 .640

2,028 .920
7,803 .644

312 .150
8,335 .167

1,999 .660 4,272 .430
6,452 .617 2,282 .540

273 .120 4,233 .370

6,302 .396 1,658 .440

5,308 .246
2,379 .120
3,628 .550

351 .150
3,892 .034
2,858 .095

2,019 .150!
3,589 .600!
5,423 .490

21,612 .490
49,915 .050
24,809 .809

1,053 .510
29,791 .473

v) Mittels der Zuleitung aus den Quellen im großen Höllentale, der Singerin und der Wasseralm wurden gefördert Hektoliter:

11,284 .000 10,192 .000
11,284 .000 10,192 .000
11,284 .000 10,192 .000
11,120 .79l !l0,192 .000
11,284 .000 10,556 .000

11,284 .000
11,284 .000
11,284 .000
11,121 .114
11,284 .000

8,045 .498
9,935 .744

787 .637
10,820 .000

4,529 .255 9,354 .584
10,516 .088 ! 7,824 .229

5,321 .101 3,665 .177

5,718 .431
10,192 .000

9,487 .788
10,920 000

11,284 .000
11,284 .000

152.372
7,836 .138

11,994 .000

9,690 .727
11,284 .000

7,733 .225
7,061 .521

11,284 .000

10,920 .000
9,647 .686

10,920 .000
9,828 .000
8,193 .122

11,284 .000
11,284 .000
11,284 .000
10,836 .044

4,737 .942

10,920 .000
10,920 .000
10,920 .000
10,920 .000
3,870 .347

11,284 .000
11,284 .000
11,284 .000
11,284 .000

9,173 .441

112,594 .293
129,411 .430
98,987 .436

118,026 .708
102,283 .130

. , 9 I " J "brc 1904 war das Pottschacher Schöpfwerk im Betrieb- an 168 Tagen, und zwar: im Jänner an 25 Tagen, im Februar an 25 Tagen, im März an 28 Taaen
"" 4 Tagen, "n Juni an 14 Tagen, .un ^ uli an 31 Tagen, un August an 26 Tagen, im September an 15 Tagen. — 2) Die Zuleitung erfolgte im Jahre 1904 vom 1. Jänner bis

14. April, am 21. und 22. April, vom 30. April bis 2. Mal, vom 10. bis 15. Mai, am 22. und 23. Mai, vom 26. Mai bis 15. September, vom 19. bis 25. September am 27. September
vom 1. bis 10. Oktober, am 17. Oktober, vom 22. bis 25. Oktober, am 28. und 29. Oktober vom 1. bis 6. November und vom 26. November bis 31. Dezember, also an 310 Tagen. "

O
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2 Länac der Rohrstränqc für Zwecke der Kaiser Franz Josef -Hochqrrcllenwasscrleitung
ttn̂ d^ WientaI'''a!serleitung am Ende der Jahre a», Ende des Jahres

1904 nach dem Durchmesser der Wasserlertungsrohrcn._

Ende des Jahres

bzw.
Durchmesser

IKaiser Franz Josef -Hochquellen- 1
Wass erleitung ')_ j

In Verwendung
stehende Wasser-

leitungsrohrstränge )̂

^innerhalb âußerhalb
_ ^ _

des ehemaligen
Wiener Gemeinde¬

gebietes

Wientalwasserleitung

In Verwendung
stehende Rohrstränge innerhalb

des Gemeindegebietes
MI

ganzen ' )

nach
deutschem
Normale

I nach dem Normale
der

^ Hochque llenleitung  _
von der I von der

Gemeinde >VompnZiiis äs »Lnnx
Wien Verl.! äo Vieuns verlegt

im

ganzen ' )

in der Länge von Metern

1900
1901
1902
1903
1904

und zwar Ende 1904
mit einem Durch¬

messer von
26 Millimeter
55
80

105
130
160
185
210
235
265
315
870
395
120
475
525
630 „
660 „
685
790
870
950 „

80
100
150
200
250
300
500
600
700

363 .717
373 .839
380 .348
391 .252
402 .308

2.585
15 .334

216 .774
66 .758
22.514
21.891
12.046

9.645
3.220
6.028
4.729
3.024
3.111

798
1.871
7.126
2.465

1.460
929

439 .706
446 .497
454 .200
465 .147
479 .113

6.725
17.033

232 .162
64 .714
25 .961
24.925
13.897
11.271

7.896
4 .170
6.405

11.398
2.816
3.929
1.392
5.207
6.783
2.209
5.172
1.384
9.329

14.335

803 .323
820 .336
834 .548
856 .399

')881 .421

9.310
32.367

448 .936
131 .472
48 .475
46 .816
25 .943
20 .916
11.116
10.198
11.134
14.422
5.927
4.727
3.263

12.333
9.248
2.209
5.172
2.844

10.258
14.335

!! —

13.796 65.250 13.765 92.811
28.012 65.691 > 13.765 j! 107.468
33 .216 65.951 13.765 ^ 112 .932
49.894 ! 66 .967 13.767 130.628
62 795 > 66 .967 > 13.767 j!' )143 .529

445 — — 445
14.469 12 — ^ 44.481

4.675 — — ! 4.675
16.468 — — !> 16.468
21.737 — — > 21 -737

237 8.712 — >! 8.949
934 7.406 — ^ 8.340

6.951 — ^ 6.951
3 .041 > — ! 3.041

1 8.888 — ^ 8.889
9 12.538 I — 12.547

521 — 521
3.820 4.204 — 8.024

2.304 — 2.304
1.415 — 1.415
4.561 ! — 4.561
6.414 > — ! 6.414

3.860 3 860
1.016 ^ 1.016

960 ! 960
1.570 1.570

3 H 3
8 8
3 3

4.704 ! 4.704
1.643 I 1.643

>) Über den Fassungsraum der Reservoirs dieser Leitung siehe die 2. Tabelle auf « eite 170 des Jahrbuches
für ISOO. — 0 Mit Einschluß der Gartenbewässerungs -Anlagen . — Außer den beiden in dreier Tabelle vehandelten
Wasserleitungen bestehen in Wien noch Nohrstrange : ->) der ehemaligen Kaiser Ferdinand -Wasserleitung lnsoferne
sie noch mit Holzzwickcln gedichtet sind, von welchen am Ende des Jahres . 801 noch i>928in IN den Betrieb der
Hochauellenleitung einbezogeil waren , d) der älteren , nicht aus der Hochauellenwaiserleitung givellten Wasser¬
leitungen , von welchen gegenwärtig nur mehr fünf , nämlich die Knrolvsche, die Hund . tunner Brauhaus -Wasser-
leitun «, die Laurenzer - und die Schwarzenberg -Leitung , sowie die herzoglich ein¬
schließlich der Leykam-Quelle , im Betriebe sind ; aus der zweiten wird ein Auslaufb ^ tiinen gespeist, aus der
letzten Wasser an die Vorortegemeinden abgegeben, während die Laurenzer - und die Schwarzenberg -Leitung nur
mehr zur Kanalbespülung verwendet werden ; o) der von den ehemaligen Vorortegerneinden iibcrnoinmcnen Leitungen,
u . zw. der Ottakringer Hofwasserleitung , der Tiergarten -Wasserleitung (Prinz Eugen -Lettung) in Ober -St . Veit,
der Rosenbach-Leitung in Hütteldorf , der Leitungen in Pötzleinsdorf , Salmannsdorf und Nenstlft a . W., der Torn-
bacher Friedhof -Wasserleitung , endlich der Meidlinger H°fkuchen-Was,-rl -,tung ; ä) der Si -ver>ng-r Nutzwatzr-
leitung . — *) Hievon liegen 1473 m außerhalb des erweiterten Gemeindegebietes Auf die Rohrleitungen im Zenträl-
friedhofe entfallen 26.980 m. auf die Rohrleitungen auf dem Zentralviehmarkte 8o7S in, auf die Rohrlei ungen n
den Gartenanlagen 9004 m, auf die Rohrleitungen im Versorgungsheim in Lainz 4618 in. — -> Hievon entfallen auf
die Rohrleitungen in Gartenanlagen 9420 w.



3 . Einführung der Kaiser Franz Josef -Hochqucllenleitung in die Häuser nach dem Stande am Ende der Jahre ISO « —1904 . ')
Im Laufe

!j des Jahres
j wurde die

Jahr , bzw. Gemeindebezirk lHochquelleu-
j leitung ein-
) geführt in

Im Laufe
des Jahres

wurden
abgetragen ")

Am Schlüsse )
des Jahres
waren mit

Hochgnellen-
leitung
versehen

Davon entfallen auf

Dikasteriah
gebäude

hofärarische
Gebäude

militär¬
ärarische

Gebäudes

Zivil - und
Militär¬
spitäler

städtische Privat-

Häuser

Am Ende des)
Jahres waren"

mit Hoch-
quelleiiwasser

noch nicht
versehen

Davon
waren im
Bau be¬
findlich

S7>

1900
1901
1902
1903
1901

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau ) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)

X (Favoriten)
XI (Simmering)

(Meidling)
(Hietzing) .
(Rndolfsheim
(Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling ) .

(Brigittenau)

XII
XIII
XIV

XV

XX

1012
777
781
942

1016
16
32
19
30
38
32
19
15
49
78
26
83

198
25
14
83
51
56
91
31

130
132
170
148
203

9
11
11
9
5

18
12
12
19
13
3

11
21

7
1

13
15

2
3
2

27.010
27.655
28.269
29.063
29.876

1.350
1.965
2.118
1.146
1.642
1.145
1.227

862
1.475
1.8S2

504
1.615
2.563
1.194

676
2.344
1.834
2.162
1.401

821

107
111
112
110
106
36
12
12

3
2
3
1
4
9
1
4
1
3

1
3
1
3
3
4

20
20
23
26
26

7
6
2

0 Die Gesamtzahl der Häuser siehe auf Seite 16.
quekenwasserbezuge versehene , wenn auch teilweise mit Bauwasser dotierte Häuser . — -h Abgeänderte Ziffer,
zahlung ermittelten ohne Zurechnung der im Bau befindlichen Häuser angegeben worden.

35
36
34
35
38
4
5

31
31
31
34
35

2
8
2
3
2
1
2
7
2

405
446
474
501
623
43
32
40
20
25
24
14
14
24
30
22
36
40
23
13
25
23
28
31
16

26.412
27.011
27.595
28.357
29.148

1.260
1.908
2.048
1.121
1.612
1.112
1.203

840
1.432
1.797

476
1.574
2.514
1.170

662
2.313
1.809
2.130
1.366

801
0 Mit Hochguellenleitung versehene Häuser.' . In

°)6378
5953
5744
5425
5176

6
193
201

12
56
30
35
16

1
324

1052
404
823

14
3

302
252
398
773
281

258
181
270
294
415

10
31
30
14
11
16
10
16
21
15

6
34
83
14

24
12
18
32
18

— 0 Mit Ausschluß der Mlitärssntäler . — ») Nicht mit normalem Hoch-
den Jahrbüchern für 1900 rnd 1901 war hier die Zahl der bei der Bolks-

Korlfehung der Anmerkungen zur 4. Tabelle auf Seite 183
Mbergrund -Hhdrantcn mit Ständern ) find auch für di - Stratzenbcspritzung mittels Faßwageu bestimmt . In den

" ^ V 1 aus der Hofkuchen - , aus der Ottakringer Hof - , aus der Pötzleinsdorfer , Neubergen - und 3 aus der
^bipelst . ) Sie werden auf Kosten der Parteien innerhalb der Gebäude aufgestellt und mit Umgehung der Wassermesser gespeist . Von den städtischen Organen

ku entrichten - - I Di ^ nr ' LL ^ Gebäude befindliche - — ' .

2) Die kommunalen,
Jahren 1900 —1904 !
Sieveringer Nntz -Wasserleitung gespeist.

en Hydranten

^D - «-« 4?ERWünna °n! l^ bestanden Ende 1904'bs aus d-r Hochgu-Senl-iMn̂ u^ ' ll ^ ^ er Wi7ntälwösserleitu >?g" gespeiste' KMal7pülkamm -ru . -
) Davon 4^ zur Bespritzung privater Anlagen . — *o) Davon 241 im Zentralfriedhofe . — " ) Davon 45 m Neunktrchen , 1 in der Baumschule in Albern — Davon 2 zur Bespritzung privater Anlagen.

IX.(ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—L.Wasserversorgung.
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4 . Zahl der ans der Kaiser Franz Josef -Hochgucllenleitung und der Wientalwasser-
leitunq gespeisten AnSlaufbrnnncn, Bassins, Hydranten, sowie der mit Wasserspülung

versehenen öffentlichen Pissoirs und Rinnsale in den Jahren 1800 —1904 . ')

Jahr,
bzw.

Gemeinde-
bezirk

G R

Hydranten
für Feuerlösch¬

zwecke
zur Bespritzung

von

Z- !S !S

Mit
Wasser¬
spülung
versehene

m

Gebäude
mit

privaten
Hydranten
b

KZ
—!§

1900
1901
1902
1903
1904

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

auswärts.

V

011
614
633
639
643
37
41
27
19
11
29
34
19
21
21
31
23
70
17
22
30
26
46
56
17

">46

9
10
8
8
7

IV
17
16
15
15
II

1
2

n) Kaiser Franz Josef-Hochguellenleitung
351316 !1589s 2905

1344 >1680 ^3024
1415 !1702 3117
1436 >1752
1475 ^1843
146
142
104
59
71
77
61
51
96
93
50
58

106
34
29
49
43
45
91
70

691
386
110
25
49

134
68
29
88
65
62
18
63
12
7

22
6
7

22
79

3188
3318

737
528
214
84

120
211
129
80

184
158
112
76

169
46
36
71
49
52

113
149

565
634
616
640

')726
49
50
43
20
14

1
5
6

18
27

-">323
12
68
2

24
12

5
19
9
3

16

6
8

23
52
57

2
43
2
2

477
469
419

36
37

552 ! 37
557 37

71
300
152

27

30
2

1 —

3988
4171
4212
4469
4695
887
882
452
108
136
212
186
90

229
185
435
88

238
48
63
83
55
71

122
159
16

71
61
47
46
16

229
248
256
274
320
38
55
29
10
8

20
12
5

31
23
21
5

12
8
2
5
2
3
9

22

29
30
31
31
31
26
2

1900
1901
1902
1903
1904

I
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XII
XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

196
208
241
265
293
32

4
18
15
16
14
2

11
3

21
53
27
13
22
22
16
4

b) Wientalwasserleitung
27
40
53

132
197

81

3
1

29

1
21
9

12
7

12
15
4
2

223
248
294
397
490
113

4
21
16
16
43

2
12
24
30
65
34
25
37
26
18

4

50
106
204
272

")320
111
20
30

12
9
3

20

3
49

11
16
8
7

21

1
36

105
153

10
12
50

14

9
7

7
12
17
12

141 —
190 —
298 —
374 ! -
435 ^ -
223 —

5
10

49

31

18
27

7
16
2

32
15

414
545
832

1148
1398
457
41

111
16
31

101
5

77
24
60

148
41
59
67
83
52
25

8
12
14
20
28

-) Außerdem bestanden am Ende des Jahres 1904 noch folgende aus anderen Leitungen gespeiste Brunnen
und Bassins : ») 1 Br .. IV.. Mayerhofgasse , aus der Käroly -Leitung ; d) 1 Br ., V., Margaretcuplatz , aus der Sleben-
brunner Hof-Wasserleitung : °) 1 Br ., XII ., Grieshofgasse . aus der Hofkiichen-Wasserleitung ; S) 2 Br ., XIII .. Ober¬st . Veit, Hentschel- und Gh-lengasse, aus der Prinz Eugen-Wasserleitung; e) 2Br.,XVI., Arneth- undS-ltenb-rg-
gasse, aus der Ottakringer Hof-Wasserleitung ; Y 3 Br ., XVIII ., Khebenhuller-, Julien - und Potzleinsdorfer-
straße, aus der Pötzleinsdorser Wasserleitung ; g) 1 Br ., XVIII ., aus der Moseutal -Wafserleitung ; b) 2 Br .,
XVIII ., Neustist am Walde , aus der Neuftifler Wasserleitung ; i) 2 Br ., XVIII ., Salmannsdorf , aus der
Michaelerberg -Wasserleituug ; K) 2 Br ., XVIII ., Salmannsdorf , aus der Zierleiten -Wasserleitung . — 9 Davon in
öffentlichen Gartenanlagen 1904: 57 Auslaufbrunnen , 7 Springbrunnen und 1 Bassin der Hochquellenleitung , alle
Springbrunnen und Bassins der Wientalwasserleitung . Bonden Springbrunnen waren 4lim I . Bezirke) mchtstadt . Obiekte.
Unter denAuslaufbrunnen sind auch 15Monumentalbrunnen eingerechnet .Fortsetzung d-rAnmerkung -n li ehe ausSeit -182.



>2

1
2
3
4
6
6
7
8
9

10
11
12 -)
13
14-)
1SY
16Y
17
18
19

20
21
22
23
24

3 . Angekaufte und in HanSleitungen eingeschaltete Wasscrmesscr') nach dem Stande zu Ende des Jahres 1904.

System

Es wurden Wassermesser mit dem Durchmesser von Millimetern

10

ange¬
kauft

ern ge¬
schaltet

13

ange¬
kauft

emge-
schaltet

25

ange - emge-
kanft schaltet

40

ange - ernge-
kauft schaltet

SO

ange - ernge-
kauft schaltet

80

ange - euige-
kauft ischaltet

105
Gesamtzahl

! der Wassermesser

ange - j ernge-
krnft schaltet

ange¬
kauft

ernge-
schaltet

Anschaffungs¬
kosten

a > Hochquellen-Wasserleitung

Tylor 1874 . .
Everett iSli- lS .
Leovolder MS- S8
Faller . . . l
Spanner 1895 s
Siemens i88l
Schinzel .
Valentin .
Meinecke
Germutz 18ll- 88
Bonnefond -Witt
Kennedy .
Frager . .
Frost . .
Woodward
Siemens 1874
Schönheyder
Bernhardt
Empire

zusammen

250 186 11.779

4.072
700

8.644

100
1.295

2
200

1
1
1

4.170
400!

11.966
1.680
1.542

621
8.466

78
1.160

178

3.978
323

304 357
90

875 607

10 8

76 63 112 93 24 19 12.552

4.072
700

9.521

100
1.295

3
200

1
1
1
1

4.170
410

12.705
1.770
1.542

621
9.075

78
1.160

178

3.978
331

251 186 31 .365 29.992 1.189 1.062 76 63 113 93 25 20 3 ! 33 .027 ! 31 .4381 2.278 .169 I76

2.631
111.570
896 .819

434 .239
65.258

434 .635
4.400
9.494

63.686
3.000

749
15.500

121
211 .607

24.458

d) Wiental -Wa ' erleitungb)

Schinzel 1900
Leopolder.
Bernhardt
Empire
Germutz .

zusammen

165 126

18
75

— 16^ 144 75

53 15

15 13

60 36

60 36

20

10
30

14

2
16

16

15

10
165

95
90

10
10 360

126
65
61
18
10

280

8.195
20 .401

5.932
2.040
2.650

39 .219 10
>) Die Wafsermesser sind Eigentum der Gemeinde mit Ausnahme von 5490 verkauften, jedoch noch in die Hausleitungen eingebauten Wassermessern, die hier in der Spalte

„angekauft" nicht mehr eingerechnet sind. Von den Wasserabnehmern wird für die Benützung eine jährliche Rente gezahlt, und zwar für Wassermessermit dem Durchmesser von : 10mm und
13mm IO X, 25mm 20 X, 40mm 30 X, 50mm 40 X, 80mm MX , 105mm 80 X . — -) Die unter der laufenden Zahl 14—16 angeführt -» Wassermesser wurden bloß zur Probe beigestellt.
— In einige Hausleitungen der Wiental -Wasserleitung sind Wassermesser der Hochquellenleitung eingebaut ; daraus erklärt sich zum Te l die Nichtübereinstimmung der Spalten „angckauft"
und . eingeschaltet" .

184IX.(ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—L.Wasserversorgung.



tt Anae.ncldctcr täglicher Bedarf und täglicher Mehrverbrauch von Wasser aus der Kaiser Franz Josef -Hochgnellenwasserleitnngin den
" ^ „-,e,„e.oe^ , fahren , » 00 - 1904 . (W. - Wint crmonate'), S . -- Sommermonate')) .

Jahr,
bzw,

Gebiet

Täglicher
Gesamt-

Wasserbedarfs)
in Hektolitern

1900
1901
1902
1903
1904

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

;s- XX°i
außer Wien

S.

Haushaltungszwecke,
und zwar auf den

normalen
Bedarf

W. S.
837 .116
835 .059
853 .041
>876.105
914 .990

98.608
72.511
80.605
42.774
46.146
47 .244
49.448
30.462
65.710
50.912
15.739
30 .020
38.157
31.790
21.893
56.228
34 .865
39.590
23 .401
27.960

3 .069
7.868

1,031 .046 5̂01 .364 504 .277
1,042 .592!>501 .082 504.519
1,053 .939>518 .978 522 .638
1,082 .838 529 .937
1,128.904

107 .291
80.357

134 .299
44 .146
48 .616
47 .510
50.921,
31 .4951
68.719
53.112
21.690!
31 .437
48.745
32.972
23 .088>
58 .030
36.580
41.434
27.817!
28 796>

102.922
8.927>

530 .974!
543 .344

28.942
45 .370
45 .880
22.231
33.807
21.171
23 .965
16.670
85.681
39.265

8.771
22.491
24.055
25 .895
13 673
46.679
27 .830
28 .072
11.611
21.385

außergewöhn¬
lichen Bedarf
W. L >.

Hievon entfallen Hektoliter täglich auf den Bedarf fn
Bespü-

industrielle
Zwecke

S.
122.994 !134.049>i73.384>76.489
120 .063 131 .432Ü73.470!77.651
123.520 >133 .681Ü73.742 77.153

Auslauf-
brnnnen,

Bassins und
Fontänen

^W ." ! S . ^
N (S

R V

S.

lung der
Pissoirs

und
Rinnsale
W. S7

130.61l !l41 .717
164 .765

38 .024
544.289149 .858
29.558 89.488
45.400
46.157
22.231
33 .851
21.175
23 .976
16 .631
35 .683
39.037

8.766
22.505,
24.066
25 .912!
13 .678
46 .679
27 .856
28.072!
11 .648
21.413

13.169
21.495

9.871
4.689
9.997
8.315
6.357

17.872
2.117
1.400
1.322
2.000
1.117
2.095

744
991

3.000
2.613
1.206

75.97479 .044
79.62780 .975!
11.27211 .589

14 .111
22 .484

9.794
5.051

10.181
8.569
6.595

18.022
2 .412
6.849
1.660
5.157
1.422
2.289

989
1.350
3.750
4.36S
1.687

5.697
5.521
3.800
4.160
7.401
6.948
1.771
4.326
5.206
1.886
2.521
3.075
1.930
2.071
4.555
2.060
1.844
1.779
1.804

6.143
5.532
3.756
4.330
7.361
7.291
1.801
4.307
5 261
1.216
2.512
3.417
1.948
2.138
4.594
2.132
1.895
1.948
1.804

86.264 147 .819,
87 .293 149 .340
86.843 148 .435
86.172147 .475

76.710 . 13.051
85.075»18.279
88.222" 17.430
98 .595

84.829 >147 .235Ü 100.732
6.530
3.924
3.469
3.072
1.250
5.139
7.377
3.618
3.265
2.792
3.420
2.641
7.267
2.148
3.254
3.474
2.836
5.129
6.080
2.484

15.987>
4.793>

49.458>
4.023
2.093
5.451
7.527
4.187
3.823
2.907
3.520!
2.775
7.980
2.362
3.254
3.588
3.050>
5.357!
6.836,
2.484

S)5.660 >°) 5.780»
100.732

18 .234
18.064

1.570
3.953
4.657

672
718

65
117
111
490

1.275
550
400
235
148
880
613
421
387
578
224

§

82
W. S.

132,7000
986913
98 >4845
98j4760
29 >2021
291 369

342
199
199

228
114
342
228

W. ^S.

W

8 Z
-L- 8^

W. S.
1818,6365 !405
1696 >6535 405
1696 6535j>322
1696 !6535 >>192

736
736
745
358

1696i6535 792 1166

den Mehr¬
verbrauch' )

S.

58

290
16

4539

63
— 11406>1981 7921166

50.697,63 .892
50.970 63,080
47 .816 5̂4 .229
51 .367,55 .083
54.757 j63 .059
12.347 10.194

4.351 5.967
4.240>
3.800>
2.240'
3 .536!
2.843
2 .146>
4.56^
1.532

262
1.045,
1.470!

700
800
776l

1.148>
1.545
1.318
1,081
3.011

5.669
3.471
2.374
3.277
3.441
1.942
6.280
1.878

561
1.570
3.351
1.180

854
1.567
1.771
1.973
2.438
1.184
2.127

» NI , bis Sevtembcr gelten als Sommermonate die übrigen als Wintermonate . — -) Der Gesamtwasserbedarf umfaßt den angemeldeten Wasserbedarf

-) Gemeinde Neunkirchen und städtische Baumschule in Albern ; vgl . die folgend - Tabelle.
IX.(ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—L.Wasserversorgung.185



186 IX . ökonomische Verhältnisse der Gemeinde . — 3 . Wasserversorgung.

7 . Der angemcldctc tägliche Wasserbedarf aus der Kaiser Franz Josef Hochgnellen-
wasserleitung ansterhalb des Gemeindegebietes in den Jahren ! » <»<>—1004 , insoferne
der normale Bedarf für Hanshaltnngszivecke von dem anhergewöhnlichen Bedarfe und
dem Bedarfe für industrielle Zwecke nicht geschieden werden kan ». ') <W . --- Winter¬

monate , S . Sommermonate .) ")

Jahr , bzw.
Gemeinde

Aus der Hochquellenwasserleitung wurden abgegeben

unentgeltlich

G

gegen Bezahlung ")
von 6 X

(S

zusammen

G

Hektoliter täglich

— n, arr rr

'S « I 8

zur Versorgung von
n 8
'-U!

T 3

1900
1901
1902
1903
1904

, Albern . .
^ Ftschau .

Liesing
Mödling .
Neunkirchen
Stixenstein
Weikersdorf
Wöllersdorf

7188
7066
7066
7066
7066

b)S660
1245

' °) 161

7471
7641
7761
7761
7761

' ) 120

s)5660
1245

">) 736

114
114
114
114
114

114

227
227
227
227
227

227

631
634
548
108
678

32
> 8
300

1694 >,7983
1700
1588
241
939

85
h 8

300

7814
7728
7288
7858

32
122
300

5660
1245

453
46

9392
9568
9576
8229
8927
120

85
235
300>

5660
1245
1236

46

') 1

18
18

4
4

°i 1

55
55
56
46
46

h 1

45
1

»»>292 «>500 >453 1236 — — — '») 2
46 46 >j 46 46 — — — 1

0 Vgl . die 2 . und 4 . Anmerkung zur vorhergehenden Tabelle . — °) Siehe die Anmerkung 1 zur voraus¬
gehenden Tabelle . — -) Per kl und Jahr . — 0 Rechnungsmäßiger Wert 2 X per KI und Jahr . — 0 Städtische
Baum,chule . Nebst IS Spritzhydranten . — °) K . k. Bezirksgericht . — 0 K . u . k. technische Militär -Akademie . —

Rechnungsmäßiger Wert S L per kl und Jahr . — -) Schloß des Grasen HoyoS . — w) Schloß Weilburg des
Erzherzogs Friedrich und Villa des Erzherzogs Eugen im Helenentale . — >0 Wasserabgabe an die Gemeinde . —
>0 K . u . k. Artillerie -ZeugSetablissement.

8 . Zahl der mit Wasser aus der Wientalwasserleitnng versorgten Häuser , Wasserabqabc
nach dem Stande am Ende der Jahre 1000 —1004.

Jahr , bzw. Gemeindebezirk
Mit Wasser der
Wientalwasser-

leitung versorgte
Häuser

Wasserabgabe aus der Wientalwasserleitnng

von̂ Gmtenaillagen Straßenbespritzung -)
Fläche m" >51 täglich Fläche m" > KI tägl.

S
.8

O

1900
1901
1902
1903
1904

I (Innere Stadt)
111 (Landstraße)
IX (Wieden ) . .
X (Margarethen)

XI (Mariahilf ) .
XII (Neubau)

XIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

Xll (Meidling) .
XIII (Hietzing) .
XIX (Rndolfsheim)
XX (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring) .
XXII (Hernals ) .

XXIII (Währing) .
XIX (Döbling)

114
165
182
251
279

10

11
13
13

21
34
72
25
16
22
17
10

116 .696
153 .076
282 .426
365 .232
492 .157
185 .521

52.529
25 .337

32.396
5.532

10.539
29.344

8.L61
63 .540

1.850
20 .113
14.785
10.847

6.563
25 .000

5.002
6.606

11.336
14.146
18.544

7.855
1.770

858

1.127
150
378

1.222

346
2.320

65
655
440
386
172
800

1,516 .800
1,148 .399
1,137 .416
1,090 .667
1,332 .100

465 .810

33 .663
24.797
25 .610
25 .858
32 .714
12.367

866 .290 20.347

^ Abnahme der Zahlen bis 1908 erklärt sich aus der vermehrten Inanspruchnahme der Schöpfwerke . —
> -Iv den hier fehlenden Bezirken wurde Wasser aus der Wientalwasserleitung nicht abgegeben . — 0  Davon 170 kl

auf de/vomuSgehende ^ Alleen auf der Ringstraße . — <) Nicht nach Bezirken trennbar . Vgl . die 9. Anmerkung

Aus der herzoglich Albertinischen Wasserleitung wurden 1904 im XIII . Gemeindebezirke
(Baumgarten , Penzing und Hütteldorf ) an Private im Winter 1224 51, im Sommer 1302 IO täglich
zum Preise von 6 X, bzw. 9 X 20 5, bzw. 8 X per 51 und Jahr , dann zur Speisung eines Spritz¬
hydranten in der Gartenanlage oberhalb der Schönbrunner Schloßbrücke im Sommer 35 51 täglich
im „durchgeführten " Werte von 2 X per 51 und Jahr abgegeben.
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i>. Einnahmen nnd Ausgaben der Wasserleitungen in den Jahren 1N02—

Einnahmen nnd Ausgaben
1902

K

I. Kaiser Franz
Josef-

Hochqnellen-
lcitung

Albertinische
Wasserleitung

Wiental-
Wasserleitung

Sonstige
Wasser¬

leitungen rc.°)

x . Einnahmen.
Ordentliche Einnahmen.

Tatsächliche Wassergebühren
DurchgeführteWasserwerte')
Vergütung der Auslagen für die

Einleitung in die Häuser
Sonstige Einnahmenb) . .

zusammen . .
II. Kaiser Franz Josef-Hochquellenleitung' ) . . .
Kaiser Ferdinand-Wasserleitung°) .

Tatsächliche Wassergebühren
Durchgeführte Wasserwerte.
Sonstige Mitnahmen. . .

zusammen. .
Wassergebühren und durchge

führte Wasserwerte. . .
Vergütung der Auslagen für di

Einleitung in die Häuser')
Sonstige Einnahmen . .

zusammen .
Tatsächliche Wassergebühren
Durchgeführte Wasserwerte
Sonstige Einnahmen . .

zusammen -
Summe der ordentlichen Einnahmen

2. AußerordentlicheEinnahmen.
l. Hochquellenleitung7) . . .

II. Hochquellenleitung.
Wiental-Wasserleitung') .

Summe der außerordentlichen Einnahmen")
Hauptsumme der Einnahmen
8. Ausgaben.

1. Ordentliche Ausgaben.
I. Kaiser Franz 1 Erhaltung und Betrieb . .

Josef- s Durchgeführter Wasserwert°)
Hochquellen- > Zuleitung in die Häuser'")

leitnng l zusammen . .
II. Kaiser Franz Josef-Hochquellenleitung. . .
Kaiser Ferdinand-Wasserleitung.
Albertinische Wasserleitung. .

1 Vergütung für den Wasserbezug
Wiental- Erhaltungs-u.Betriebsauslagen

Wasserleitung Einleitung in die Häuser'") .zusammen . .
Sonstige Wasserleitungen rc. .

Summe der ordentlichen Ausgaben.
2. AußerordentlicheAusgaben.

Fertigstellungu.Erweiterungd.I.Hochquellenleitung
Bau der II. Hochquellenleitung.
Bau und Ausgestaltung der Wientalleitung .
Sonstige außerordentlicheAusgaben. . . .

Summe der außerordentlichenAusgaben
Hauptsumme der Ausgaben

5,719.028
526.790

189.965
100.856

6,536.640
3.750

720
16.529

767
17.296

524.119

9.199
8.109

1903 1904_
I( >5

5,610.185
569.643

205.873
100.491

541.428 >47
90  —

32.599 j 30
572 !25

33.261
7,133.098

41.331
206

34.385
75.923

7,209.021

915.752
151.367
158.953

1,226.073
2.996
4.219
7.402

854.787
31.715

7.521
394.023

965
1,635.680

"- 443.491
1,348.809

174.574

6,486.193
3.882

200
12.460

35
_ 834

13.330

514.106

14.307
22.663

551.077 I30
90  —

17.872 ' 41
204>61

18.167
7,072.850

223.410
1.017

19.699
») 244.126
7,316.976

913.648
151.172
193.572

1,258.393
5.699
3.008
7.652

360.559
50.270

9.068
419.898

3.221
1,697.874

800.948
417.325
235.481

4.375

6,014.042
542.599

260.535
102.912

6,920.090
10.799

212
10.515

35
248

10.798

616.012

18.903
7.189

642.104
90

27.375

27.465
7,611.470

138.745
840

63.508
^ 031)95
7,814.565

994.560
142.553
235.952

1,373.066
12.499
3.271
8.681

467.867
34.697
16.339

518.904
2.597

1,919.021

601.666
1,051.766

224.171
53.149

1,966.875 >14 >1,458.081 12  - 1,930.755 ^ —
3,602.555 57 3,155.955 25 3,849.776 18

>) Darunter für das zu öffentlichen Zwecken abgegebene Wasser im Jahre IE : b75.4W X 73 i>,
IMS : 417.233 X 31 Ii, 1901: 398.208 X 46 Ii. Der Rest entfällt größtenteils auf das seinerzeit durch Kapitalserlag
aus der Kaiser Ferdinand -Wasserleitung erworbene und nunmehr aus der Hochguellenleitung abgegebene Wasser;
er erscheint auch unter den Ausgaben . — -) Bei der Hochguellenleitung auch Reparaturen an den
leitungen . Diesen Einnahmen stehen entsprechende Ausgabsbeträge gegenüber — 0 Mict - und Pachtzins - Gebühren
für die ämtlichen Prüfungen aus Anlaß von Wasserleitungsarbeiten rn Gebäuden , Einnahmen ans den Wäldern
zum Schutze der Hochguellenleitung n . s. w. - 0 Meist Mi -t- und Pachtzins - und Einnahmen au« dem Forst¬
wesen. - -> Größtenteils durchgeführt - Zinsw -rte . - °) Diese Wasserleitungen sind ,n der 3 Anmerkung auf
Seite 181 und in der 1. Anmerkung auf Seite 183 angeführt . - 0 Erlös für verkaufte Rohre , Ma chinenb-standteile,
Baumaterialien und Gründe , dann verschiedene Rückvergütungen . — Ochne die aus dem Jnvestitions -Aiilehen ent¬
nommenen Beträge , und zwar 1902 für die II . Hochguellenleitung 1,848.602 X 86 Ii, 1903 su* d' e I ' HschswAi/!!-
leitnng 803.324 X 37 >1. für die II . Hochguellenleitung 417.325 X 15 Ii und für die Wiental -Wasserl-itung 192.040XK5K,
1904 für die I. Hochguellenleitung 842.816 X 71 Ii, für die II. Hochguellenleitung 1,051.766 XI1 Ii ""d inr die
Wientalwasserleitung 221.171 X 58 ti. Vgl . die 4. Anmerkung zur unteren Tabelle auf S
aus der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung erworbenen Wassers. Vgl . die 1. Anmerkung
— ») Im Jahrbuche für 1903 richtiggeftellt.

_ _ und für die
151. — °) Wert des seinerzeit

— w) Vgl . die 2. Anmerkung.
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6. Beleuchtung.

Die Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege mit Leuchtgas aus Mineralkohle wurde bis
31 . Oktober 1899 von der ImperiuI - tloutineutul - Oss - Xssoviutiou und der Österreichischen Gas¬
beleuchtungs -Aktiengesellschaft zu dem vertragsmäßigen Preise von 14 Hellern Per Kubikmeter besorgt,
während der Preis für die Privatbeleuchtung ebenfalls vertragsmäßig 19 Heller per Kubik¬
meter betrug.

Mit der erstgenannten Gesellschaft, deren Vertrag am 31 . Oktober 1899 endete, wurde von
der Gemeinde am 29 . April 1899 ein neues Übereinkommen abgeschlossen, wonach diese vom 1. No¬
vember 1899 bis 31 . Dezember 1911 die Lieferung des Leuchtgases in den Bezirken XII —XIX , jedoch
unbeschadet der der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft in den Bezirken XII , XIV und
XV vertragsmäßig zustehenden Rechte unter der Bedingung übernimmt , daß die mit den ehemaligen
Vorortegemeinden Baumgarten , Breitensee , Ober - und Unter -Döbling , Dornbach , Fünfhaus , Gersthof,
Grinzing , Hacking, Hernals , Hietzing , Hütteldorf , Neulcrchenseld , Neuwaldegg , Nußdorf , Ottakring,
Penzing , Pötzleinsdorf , Schwechat , Ober - und Unter -Sievering , Simmering , Speising , Unter -St . Veit,
Währing und Weinhaus abgeschlossenen Beleuchtungsverträge als erloschen erklärt werden , die öffent¬
liche Beleuchtung mit Gasglühlicht bewirkt und nach Ablauf dieses Übereinkommens von der Ge¬
meinde das Rohrnetz samt den Abzweigungsleitungen , die Kandelaber , Wandstützen , Laternen und
Gasmesser im Vertragsgebiete abgelöst werden.

Auch mit der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft wurde wegen Einführung des
Gasglühlichtes für die Beleuchtung in den Bezirken X (Jnzersdorf ), XII , XIV , XV am 11 - Sep¬
tember 1899 ein Nachtrags -Übereinkommen abgeschlossen. Zur Versorgung der Bezirke I —XI und XX
mit Leuchtgas war von der Gemeinde ein Gaswerk erbaut worden , das am 1. November 1899 in
Betrieb gesetzt wurde . Es bestehen daher im Wiener Gemeindegebiete seit 1. November 1899 drei
Beleuchtungs gebiete:

a) das Gebiet der städtischen Gasanstalt , welches die Bezirke I—XI und XX mit Ausnahme des
im X . Bezirke gelegenen Teiles der ehemaligen Gemeinde Jnzersdorf umfaßt;

b) das Gebiet der Imperial - 6ontiiisiltnI - Oas -Xssooistloii , welches die Bezirke XII —XIX mit
Ausnahme jener Teile der Bezirke XII —XVI umfaßt , die in das Gebiet der Österreichischen
Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft fallen;

e) das Gebiet der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft , welches den im X . Bezirke
gelegenen Teil der ehemaligen Gemeinde Jnzersdorf und die Bezirke XII —XVI mit Aus¬
nahme jener Teile umfaßt , die in das Gebiet der Impsrial -Vontinöirtal -Oas -Xssoeiaiioii fallen.
In allen diesen drei Beleuchtungsgebietcn wird seit 1. November 1899 die öffentliche Be¬

leuchtung mittels Gasglühlicht besorgt und werden statt der bisher bestandenen Jntensivbrenner
mehrere in einer Laterne vereinigte Gasglühlichtbrenner verwendet.

Im Belenchtungsgebiete s ) besorgt die Firma „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke"
die Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege mit Leuchtgas samt Beistellung der Kandelaber , Wand¬
stützen, Laternen , Beleuchtungskörper , der Bedienung , Instandhaltung und Aufsicht unentgeltlich . Für
das Leuchtgas , welches an die Gemeinde Wien für nicht öffentliche Zwecke, d. i . für die Beleuchtung
der städtischen Häuser , für den Betrieb von Motoren re. abgegeben wird , hat die Gemeinde dieser
Firma die alljährlich ans Grund der Bilanz festzusetzenden Selbstkosten (derzeit 12 Heller per Kubik¬
meter ) zu vergüten . An Private wird das Gas zum Preise von 19 Heller für Beleuchtungs¬
zwecke und 14 Heller für Heiz - und Kraftzwecke abgegeben.

Zur Ermittlung des Gasverbrauches für andere Zwecke, als jene der öffentlichen Beleuchtung,
stellt die Firma „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " amtlich geeichte Gasmesser (Gasuhren)
bei, für deren Lieferung und Instandhaltung eine 'Vergütung nach der festgesetzten Gasmesserrentm-
Tabelle zu leisten ist.

Die Verbindung der Hausleitungen für Beleuchtungszwecke mit den Hauptgasröhren , ein¬
schließlich der Aufstellung des Gasmessers , wird auf Rechnung des Gasabnehmers von der Firma
ausgeführt , dagegen besorgt sie die Verbindung der Hausleitungen für Heiz- und Kraftzwecke
mit den Hauptgasröhren , einschließlich der Aufstellung des Gasmessers , unentgeltlich und gewährt
hiebei überdies eine öO"/yige Ermäßigung der Gasmesserrente.

Die Erzeugung des Leuchtgases erfolgt im städtischen Gaswerke in Simmering.
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Im Beleuchtungsgebiete d) besorgt die ImpsriLt - 6ontiusuts .I- (In8 - X8soei !rtion die
Beleuchtung unter nachstehenden Bedingungen:

Nach dem mit ihr zuletzt am 29 . April 1899 abgeschlossenen Vertrage übernahm die Impsri -U-
Ooutiuental -ci -rs -Xssooiatiou die Verpflichtung , die öffentliche Straßenbeleuchtung (die Beleuchtung

der Plätze , Straßen , Gassen, Brücken, Durchgänge , Gartcnanlagen , öffentlichen Pissoirs :c.) in dem
ihr zngewiesenen Belenchtungsgebiete oom 1. November 1899 bis 31. Dezember 1911 , mithin auf
11 Jahre , mit jener Zahl von Gasflammen zu besorgen , welche ihr von der Gemeinde bestimmt
werden wird , und alle zu diesem Behufs erforderlichen Anlagen herzustellen.

Während der Dauer des Vertrages ist es der Gesellschaft gestattet , die Gasleitnngsröhren in
allen jenen Straßen und Plätzen auf ihre Kosten zu legen , in welchen die Straßenbeleuchtung mittels
Gas bewilligt wird ; die Gemeinde verpflichtete sich, keiner anderen Gasnnternehmung die Legung von
Gasröhren in den Straßen und Plätzen Wiens zu gestatten , noch auch solche Gasröhren selbst zu
legen. Erst während der letzten 6 Vertragsjahre kann die Gemeinde sowohl selbst Gasröhren in den
Straßen und Gassen Wiens legen, als anderen die Legung von Gasröhren gestatten , ohne daß
jedoch daraus während der Vertragsdaner eine Gasabgabe stattfinden darf.

Vom Beginne der öffentlichen Beleuchtung bis zu deren Beendigung muß der Druck in den
Gasröhren derart erhalten werden , daß jeder Straßenbrenner mindestens einen Druck von 15 Milli¬
meter Wassersäule erhält , welcher Druck in der übrigen Zeit , d. i . bei Tag nie unter 10 Millimeter
Wassersäule herabsinken darf . Die Leuchtkraft des Gases ist mit einem Minimum von 14 englischen
Normal -Spermazettikerzen für 141 Liter Gas per Stunde festgesetzt.

Die Entfernung , in der die einzelnen Gaslichter von einander aufgestellt werden müssen,
welche bei verschiedener Brenndauer 50 Meter im Maximum betragen soll und nur ausnahmsweise
bis auf 80 Meter ausgedehnt werden kann, wird der Gesellschaft von der Gemeinde bekannt gegeben.
Sämtliche Straßenlaternen müssen mit fortlaufenden Nummern versehen und die Laternen , sowie
die Kandelaber mit ganznächtigen Flammen zum Unterschiede von jenen mit halbnächtigen Flammen
äußerlich kenntlich gemacht werden.

Das zum Anzünden der Gaslaternen erforderliche Personal wird von der Gesellschaft aus¬
genommen und besoldet ; es ist mit einem Abzeichen und einer leicht ersichtlichen Dienstnummer
zu versehen und muß in solcher Anzahl vorhanden sein, daß spätestens 25 Minuten nach der vor¬
geschriebenen Anzündezeit sämtliche Gaslichter angezündet sind ; das Auslöschen der Flammen darf
nicht früher als 10 Minuten vor der festgesetzten Zeit begonnen werden.

Die öffentlichen Gasflammen müssen einen Verbrauch von 96 Liter Gas per Stunde haben . Die
jährliche Ausgabe für eine halbnächtige Gasglühlichtflamme beträgt 42 Kronen , für eine ganz¬
nächtige Glühlichtflamme 66 Kronen . Zur Ermittlung des Gasverbrauches für die Privatbeleuchtung
dürfen nur amtlich geeichte und gestempelte Gasmesser (Gasuhren ) verwendet werden , für deren Lieferung
und Instandhaltung die Gasgesellschaft auf ihre Kosten zu sorgen hat ; sie ist berechtigt, für die
Aufstellung und Benützung des Gasmessers von den Konsumenten eine Vergütung nach einem zwischen
der Gemeinde und der Gesellschaft vereinbarten Tarife anzusprechen.

Die Gesellschaft besitzt3 Gaswerke und zwar (nach der Größe geordnet ) in Döbling im XIX.
in Fünfhaus im XV . und in Baumgarten im Xlll . Bezirke.

Die Überwachung des Belenchtungsdienstes erfolgt durch Organe des Stadtbauamtes , und zwar
bezüglich der Leuchtkraft und des Gasdruckes , sowie der Reinheit des Gases durch Anstellung von
Proben Von ^ denselben Organen wird bezüglich der öffentlichen Beleuchtung auch das Einhalten
der Anzünde - und Auslöschzeit der Flammen , der Gasverbrauch , die Reinhaltung der Laternen re.
überwacht . )̂

Die Installationen für die Privatbeleuchtung werden unter Kontrolle des Bauamtes ansgefuhrt.
Im Belenchtungsgebiete c) besorgt die Österreichische Gasbeleuchtungs - Aktien¬

gesellschaft  die Beleuchtung unter nahezu gleichen Bedingungen wie die Imperial - continsntnl-
das -Xssoeiatioii in ihrem Gebiete. . , .

Die Österr . Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft besitzt zwei Gaswerke , eins in Gandenzdorf im
VII . und eins am Wienerberge im X. Bezirke.

In den letzten Jahren , insbesondere seit der Errichtung der stüdti,chen Elektrizitätswerke , hat
auch die elektrische Straßenbeleuchtung  einen größeren Umfang angenommen.

i) Im Jahre 1904 wurden vorgenommen:
Gasdruckes 886, Nachsichten bezüglich der Anzünde - und Auslöschzeiten.
Anmeldestellen der Gasanstalt WZ, in den Gaswerken 26, bei Rohrlegungen 1862

Proben der Leuchtkraft und Reinheit des Gases 26, Erhebungen des
Anzünderouten ec. S872, Nachsichten in den



1. Stand der öffentlichen Beleuchtung am Ende der Jahre 1900 —1904.

Jahr
und

Gemeinde¬
bezirk

1900
1901
1902
1903
1904

N
Z

L>

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX!

XX

Gas -Glühlichtflammen

auf
1- 2- 3- 4- 5- 6- 8-

flammigen Brennern

zusammen
gegen das
Vorjahr

Schnittbrennerflammen

zu¬
sammen

Zu¬
wachs Abfall

gegen das
Vorjahr

Insgesamt

nächtig brennende Gasflammen
15.563
15.936
16.127
16.399
16.604
1.303
1.477
1.280

715
849
620
571
465
914

1.289
562
725

1.368
419
362
8S1
647
880
775
542

9.951 2.94V 1.498 8
10.493l2.893i 1.579!12
10.748 2.926!1592 12
11.057
11.653
1.260
1.221

964
490
610
378
804
237
520
685
438
409
983
314
282
655
483
501
609

2.917
2.309
l .065

174
123
150
71

125
97
72

210
47
15
21
16
17
22
4

15
11
12

410! 42j

1.589
1.361

503
106
97

138
53
79
61
42
94
37
11
19
12
17
22
4

15
11
12
28

187
194
191
179
146
110
24

65 4
66 ^ 8
65 8
61 —
50 -
38 -
8 -

1

1 ^16
2 16
2 l 16

— 8
- 8
- 8

8 30
8 30

18.752 11.537
19.08ll 12.161
19.310 12.428
19.543!12.723
19.098!13.079

2.506!
1.685!
1.403

868
920
745
671
537

1.130
1.286

577
746

1.384
436
384.
896
662
891
787^
58V

1.812
1.337
1.061

629
563
457
366
279
616
722
449
428
995
331
304
66V
498!
512.
621
438

887
509
262
273
327

33

18
2

4
4

16
8

26
44

1
10
49
32

6
56
18

563
598
270
298
395

21
103
41
40

772
666
43

23

101
26
8
5
9
4
7
6 —

19
6

25
43
2

16
15
34
8

4^

5
3
3
3
2

14
3
6

14 —

151 —
134 62
132
110
111
18
26
14
8
7
4
2
4
5

II
8

— ! 4 -

419 210!
25
4

27!
1

18 788
19.187
19.408
19.605
19099
2.506
1.685
1.403

868
920
745
671
538

1.180
1.286

577
746

1.384
436
384
896
662
891
787
584

s
rr

W

11.688 30.476
12.295.31.482
12.560>31.968
12.83332 .438
13.190 32.289

1.880
1.863
1.075

637
570.
461
368j
283
621
733
457
428
995
331
304
661
498
512
62fl
442

4.336
3.048
2.478
1.505
1.490
1.206
1.039

821
1.751
2.019
1.034
1.174
2.379

767
688

1.557
1.160
1.403
1.408
1.026

Außerdem wurden für die öffentliche elektrische Beleuchtung  verwendet : Ende 1900 bis 1901: 26, 1902: 33, 1903: 205, 1904: 335 Bogen¬
lampen und Ende 1902: 15, 1903: 41, 1904: 79 Glühlampen. Diese Lampen verbrauchten im Jahre 1903: 80.865.8, im Jahre 1904: 374.944.2 Kilowattstunden.

190IX.ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—6.Beleuchtung.
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2 . Gasverbrauch n. ordentl. Auslagen für die öffentliche Beleuchtung litOt »—1804.

Jahr , bzw. I
Gemeindebezirk̂

Gesamtgas¬
verbrauch in
Kubikmetern

Ordentliche Auslagen für die öffentliche Beleuchtung mittels
Petroleum ffGas ff

X
Elektrizität
- X ^ X

1900
1901
1902
1903
1904

V

Z
--nQ

87

1
II

III
IV

V
VI

VII
VIII

IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

ff 9,487.176
ff 9,686.416

9,807.294
9,965.489
9,991.926
1,589.451

978.215
805.298
504.461
475.310
403.862
352.495
269.945
577.583

ff 598.533
321.007
801.741
634.720
206.497
186.520
417.194
311.829
360.692
381.509
315.064

469.250
495.545
521.060
538.781
557.824

19.349

58.274
121.467
40.451
35.708
79.771
59.819
71.217
71.774

83
81
01
58
83

60

58
49
64
87
05
81
51
28

18.884
18.884
23.294
28.883

131.534
105 869
14.311

8.450

774

1.639

500

05
06
13
90
66
61
20

25

15

15.983
13.757
12.031
11.267
11.089

790

1.169
288

2.263

924
414

1.210
2.917
1.110

ff Im Jahre

85
91
46
41
82

48

27
93

87

12
62
56
74
23

1900ff Einschließlich der Ausgaben für die Erhaltung der Laternen , Ständer und dgl.
wurde der Gasverbrauch der ans Kosten der städtischen Straßenbahnen ganznächtig brennenden halbnächtigen Flammen
in den Gasverbrauch der öffentlichen Beleuchtung einbezogen; seit 1901 dagegen nicht. — ff Vom städtischen Gaswerke
wird das Gas für die öffentliche Beleuchtung unentgeltlich geliefert ; daher kommen für dieses Gas keine Auslage » zur
Verrechnung. — ff Davon entfallen 98.845 in« auf die Gasbeleuchtung durch die Öftere. Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft.

3 . Beleuchtung der städtischen Gebäude und Anstalten ') im Jahre 1904.

Gemeinde-
bezirk

Gasbeleuchtung

Flam- !Verbrauch
men rn

Elektrische Beleuchtung") !> Auslagen für die Beleuchtung mit

Glüh- Bo-
gen-

lampen

Verbrauch
sHekto-
watt-

stundensj ff

Gas

X

Elektrizität

X

Petro¬
leum ff
X

IIu.XX
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
HX

zusammen

3.110
6.231
5.100
1.634
3.186
1.928
1.794
1.436
2.556
4.451
1.446
2.756
1.825
2.250
1.400
3.873
2.724
2.101
1.571

272.648
133.544
240.118
59.102
85.124
89.599
70.702
55.365

140.915
134.995
47.726
99.430
34.790
41.448
36.690
92.314
69.731
42.071
26.294

8.635
288
696
23
69

197
38
20

850
148

1
1

3.593
377
115
716
177
80

116

102
101
69

1
4
2

20
1
2

60
1
1

59
200

38
101
41
2

5,843.672
67.148

545.614
27.207
64.039
73.143
46.830
12.865

132.598
12.483

317
2

582.903
45.049

1.785
28.204
26.352
34.411
25.557

34.357
18.118
29.423
7.689

11.461
11.146
9.243
7.112

17.766
18.144

5.574
19.945
7.516
8.793
7.468

19.141
14.260
8.896
5.629

77
11
12
08
27
60
73
26
70
92
28
61
54
31
90
54
79
27
87

°)138.28l
3.041

23.465
956

3.493
3.152
1.870

553
5.239

578
42
13

23.012!09
2.403!96

58
90
88
44
96
38
83
63
17
85
67
86

102
1.149
1.150
1.390
1.037

60
24
06
02
03

332
> 37

20

5
50

41
1.368

380
1.032

148
327

82
44

250
105

51.372 >b)1,772.606 !!15.640I 805 ! 7,570.179 ^261.591 67 ü 210.936̂ 15 ^ >4.224-75
ff Einschließlich der beleuchteten transparenten Uhren und der öffentlichen Anstandsorte . — ff Außer den in

der Tabelle angegebenen dienten 537 Glüh - und 5 Bogenlampen mit 21S.78S Hektowattstunden Verbrauch zur Be¬
leuchtung städtischer Gebäude und Anstalten außerhalb des Wiener Gemeindegebtetes . Zur elektrischen Beleuch¬
tung und Ventilation im Rathause waren zu Ende des Jahres IS04 im ganzen 8403 Glühlampen und 98 Bogenlampen,
2 Heizapparate , 10 Akkumulatoren , ferner 28 Elektromotoren mit zusammen 148 Pferdekräften in Verwendung . Dies
entspricht rechnungsmäßig dem Verbrauche von 14.380 Glühlampen zu je 16 Normalkerzen . Zum Betriebe dienten 4Dampf-
lichtmaschinen zu je 60 Kilowatt und 2 Motordynamos zu je 180 Kilowatt , sowie 4 Akkumulatoren -Batterien , zusammen
230 Kilowatt für eine Entladedauer von 3 Stunden . Die Betriebsauslagen für die elektrische Beleuchtung und Venti¬
lation im neuen Rathause betrugen im Betriebsjahre 1S03/1S04 129.945 X 81 i>. — ff Einschließlich Kraftübertragung.

Pie Anmerkungen 4—!» stehe ans der folgenden Seite.



4 . Länge der Hauptgasrohre am Ende der Jahre 1902 —1904.
standen in Verwendung mit einem inneren Durchmesser von Millimetern

Ende des Jahres I 1200 j 1100 ! 1000 ! 900 j 800 ! 700 ! 610 > 600 > SSO ! 508 > 500 > 450 ! 400 ! 381 > 305 ! 300 ! 254 ! 250
Gasrohre in der Länge von Metern

1902
1903
1904

L>

ZR
n

's?

i
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XX

zus.
XII

XIII
XIVxv
XVI

XVII
XVIII

XIX

zus.x
XII

XIII
XIV
XV

XVI

zus.

23.011
23.011
23.011
4.510

11.212
6.361

106

822

23.011

2.302
2.302
2.302

454
1.341

483

24

3.048
3.044
3.044

827
392

1.274

34

20

497

4.577
4.577
4.577

672
734

123
825

1856

367

1.819
1.319
1.319

573

746

2.302 3.044 4.577 ! 1.319

9.124
9.124
9.132
2.318

3.297
130
164
721

2.286

216

3.025
4.019
5.479

11.109
11.109
11.109

383

2.007
1.146

596
1.852

1.762
1.447
1.916

2.373
2.373
2.373

9.132 11.109 —

944
860
835

2.060
780

5.479

2.373

400
400
400

400

400

10.086
10.087
10.087
2.186
3.275

170
17
31

831

468
286
951

1.872
10.087

3.455
3.455
3.455

2.847

608

12.849
12.859
14.034
4.710
2.618

64
340
52

268
125

1.587
1.733
1.031

461
12.939

1.096

19.476
21.359
19.901

4.756
406

1.363
1.818
1.396
1.413
4.737

15.889
886

1814

819
493

15.885
17.216
17.231

1.097
6.263

2.273
3.892
1.218

14.743

23.504
23.512
23.572

4.397
3.678
2.748
1.441
1.024
1.166
1.163

272
1.941

606
5.136

23.572

1.710

410
368

11.844
12.954
13.148

23.438
23.448
23.449

3.955
4.748
1.982
2.042

732
1.037
1.429

941
1.653
1.358
1.250
2 322

— 23.449

919 —

1.295
2.214

752
3.159
8.339

2.224

595
1.778

212
2.373 ! — 3.455 1.095 4.012 2.488 4.809

Kortsetzung der Anmerkungen zur vorhergehenden 3. Tabelle.
4) Einschließlich der Kosten für die Petroleumbeleuchtnng in den städtischen Zinshäusern . — Elektrizitätsverbrauch und Stromkosten für das Rathaus beziehen sich auf das

Betriebsjahr vom 1. Juli 1903 bis 30. Juni 1904. — Davon entfallen 2777 X 62 Ii auf den II. und 264 X 28 k auf den XX. Bezirk. — ?) Elektrizitätsverbrauch und Stromkosten für das
Schlachthaus St . Marx sind nur geschätzt. — Außerdem wurden 629.421 Gas für Heizzwecke verbraucht . — v) Davon entfällt 1 X 08 k auf den XX. Bezirk. — io) Die Kosten für die
Zimmer - und Gangbeleuchtung in den auswärtigen Versorgungs - und Waisenhäusern (Klosterneuburg , Liesing, Mauerbach und Ubbs) sind hier nicht mitgerechnet ; auf diese entfällt für das
Jahr 1904, ein Kostenaufwand von 6476 X 41 k.
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(Fortsetzung und Schluß.)

»

v-

1902
1903
1904

602i
602

1217

L>

M

-S

A 8
-ST

Z
Z

s?

V 'L-
^.S

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XX
zus-
XII

XIII
XIV
xv

XVI
XVII

XVIII
XIX
zus.

X
XII

XIII
XIV
XV

XVI
zus.

225 203 ! 200
standen iiÖVerwendungmit einem inneren Durch messer  von Millimetern

! 178 >175 > 1521150 > 127 > 102 1 100 80 76 > 70
Gasrohre in der Länge von Metern

Im
64 > 51 > 50 > 88 » ganzen

1.931 19.498 64.738
1.931 19.913 >64.828

>20.9311.931
691

1.240

615

121

481
1217

1.931

29
3.083

938
300

2.375
1.020

645
1.514

64.861
10.486
14.337
8.026
4.581
1.260
4.618
5.155
1.464
4.708
5.225
3.887
1.214

473 1.367 54.796 141.1569.959
473 1.367 >57.224 141.666 9.947
473 !l .367 61.422 >142.810 9.947
— > 848

519

64.861

9.904

2.636
2.324

131
3.298
2.330

308

— 1.367

130
87

217

180
76

17.178
27.220
15.958

7.879
7.935
6.087
9.382
4.668
9.586

13.319
8.375> —

15.223
142.810 —

83.727 >123.443 111.986 228.029 10.264 1.430
87.587 124.605 116.569 229.47813 .916 1.430
90.723 129.008 121.036 280.061 15.209 1.276

98
12.765

25
334

11.992
7.510
6.462
8.709

47.895 —

802
2.980
1.244
3.843
3.546
1.112

Außerdem standen im Iah « 1904 außerhalb dez G-m-ind°g-b!°t-s in Verwendung G°»r°hrstraug °- St ^dlau -Grô U "b>? MO mm und ' sür

KauL ' L ? -?sch1̂ '?u"LÜLlukst °ê °^ der Ös.erre'sch.schen GEeleuchtnugd -A.-G. betrag . - 39« «1 m,
der mittlere Nohrdurchmesier 168 5 mm.

256 — 13.527

528
251

132

129.008 121.036! >5.209 —

1.150
18.467

960
3.532
8.157
7.735
9.915

14.046

9.344
23.160
19.873
7.536

20.828
4.257
3.353
7.390
6.851

13.681
5.353
7.382

6.725
11.818
10.182
5.456
9.632
6.594
3.630
3.200

13.212
23.770
19.596
7.221

1.548
1.745
4.499

442
342
219
112
206

1.277
1.472
3.347

42.010 8.297
41.351 8.283
40.569 8.442

3.787
2.033
1.405

593
347

8

16

190
63

911

2.527
2.476

2.001
1.223

809

63.952

3.152
10.929

15
6.573
4.752
1.350

>9.036 >26.771

100
55.905

582
2.412

33.254
25.644
27.255
30.017

175.169

10.952
20.271

790
13.474
7.328
2.077

54.892

8.442 > — >>0609.205

5.824
350

1.584
4.285
2.157
2.998
6.691

23.889

5.965 »1,090.491
5.805 1,113.143
5.461 1,134.367

75.019
108.884
77.812
33.589
43.918
27.361
27.032
19.678
45.537
62.714
51.320
36.341

2.891

473
333
400
763

2.474
112.016

3.502
10.469
66.782
53.387
53.337
70.897

749

— 527

2.697
8.352

120
2.654
2.190

767

4.860 0372864

— ! 182

135
284

— 1.276 16.680 —

23.652
60.326
2.300

34.490
24.895

6.635
601 >0152.298
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K. Das städtische Gaswerk in den Jahren litt »« —1804.

, städtische Gaswerk steht seit 1. November 1899 im Betriebe. Das von ihm mit Gas
versorgte Gebiet umfaßt die Wiener GemeindebezirkeI- XI nnd XX, mit Ausnahme des im X. Bezirke
gelegenen Teiles von Jnzersdorf ; außerhalb des Wiener Gemeindegebietes seit November 1899 die
Gemeinden Schwechat und Alt-Kettenhof, seit November 1900 die Gemeinden Aspern, Eßlingen
Groß-Enzersdorf, Hirschstetten und Stadlau und seit 1. Dezember 1901 die Gemeinden Oberlaa
Unterlaa, Kledermg und Rotneusiedl. Es bestehen 4 Gasbehälter mit 360.000 uv Gesamtinhalt'

Höchster Stand im Werke,
Niedrigster „ „ „ ,

n) Arbeiter (ohne Aufsichtspersonal).
1SV0 1901 1902

. . . 1.347 1.441 1.423
. . . 693 457 624

Gesamtlänge.
Gesamtinhalt . . . .
Durchmesser der Haupt- l größter .

leitungen ( mittlerer

1>) Hauptleitungen.
m 602.435 623.301 630.944

m -> 64.266.74 54.697 54.882
mm  1 .200 1 .200 1 .200
mm 388 334 332

isos
1.383

447

642.820
54.970

1.200
330

IS04
1.348

780

654.722
55.060
1.200

328

o) Kandelaber , Wandarme , Later
Sl

- . , . . ^ . 1 in Wien . .
Gesamtzahl der Kan de- I außerhalb

^zusammen')
Kandelaber nach städt. l in Wien .

Muster ( außerhalb
Kandelaber, Muster der / in Wien .
Jmp .-Cont.-Gas -Assoc. ( außerhalb

nen , Brenner nnd Flammen für die öffentliche
raßenbeleuchtuiig.

16.143 16 323 16.497 16.655
^ 302 361 370 365

Zierkandelaber . .

Hölzerne Kandelaber

I in Wien
' ( außerhalb

sin Wien .
' ( außerhalb

s in Wien .
i außerhalb

in Wien

Gesamtzahl der Wand¬
arme , . -

1zusammen'
s Wandarme nach städt. Muster

Davon 1 Wandarme, Muster der Imp
waren : ( Cont.-Gas -Association. .

( Zierwand arme.
f in Wien.

Gesamtzhal derLaterneist)  i außerhalb
(zusammen')

Kandelaberlaternen
städt. Muster .

Hängelaternen nach
städt. Muster . . . in Wien .

Laternen, Muster der l in Wien.
Jmp .-Cont.-Gas -Assoc. ( außerhalb

K Zierlaternen . . . . ^ Men^
Laternen verschied. Form in Wien .

Anzahl der durchschnittlich von 1 Mann
bedienten Straßenlaternen . . . .

sin Wien.
Gesamtzahl der Brenner ^ a ußerhalb

(zusammen')
1 flamm.

Davon
waren:

Glühlicht¬
brenner 3- 8 „

zusammen

l in Wien.
( außerhalb
l in Wien.
( außerhalb

in Wien.
l in Wien.
(außerhalb

16.445
15.122

176
402
126
274

345

2.674

16.626
372

16.684
15.315

255
384
96

196

428
10

2.637
33

16.867
15.477

274
384
92

191

445
4

2.624
33

17.020
15.639

259
384
102
186

446
4

2 590
34

2.674
2.602

58
14

18.915
302

16.998
15.619

265
395
103
171

1
441

3
2.559

35
2.670
2.566

82
22

19.119
397

2.657
2.552

83
oo

19.265
400

2.624
2.510

84
30

19.398
403

2.594
2.475

85
34

19.337
410

19.217

15.349

2.773
347
302
332

114

18.719
302

19.021
16.338

176
2.114

77

19.516

15.581

2.734
427
397
267

110

53
19.234

397

19.665

15.760

2.706
427
400
263

119

54
19.392

400

19.801

15.938

2.661
426
403
262

111

55
19.521

403

19.747

15.927

2.619
448
409
230

1
113

54
19.465

410
19.631
16.798

350
2.123

1
81

19.792
16.938

399
2.145

1
79

19.924
17.139

402
2.139

1
71

18.529
176

19.002
351

21.573
400

19.349
403

19.876
17.574

408
1.720

2
59

19.353
410

. . 0 Die Summe  der Kandelaber und Wandarme (1903: 17.020-p 2K24 IS.S44) ist kleiner als die Gesamtsabl
der Laternen , Werl auf einem Kandelaber manchmal mehrere Laternen sind. Wenn aber die Zahl der Laternen di/der

erklärt sich dies daraus , daß Zierlaterncn , falls sie unbeleuchtet bleiben , ohne Brenner sind. —
Stadtgebietes 30 Abstand der Laterne » im Innern des Stadtgebietes 15 m, in entfernteren Teilen ' des
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s in Wien . .
s außerhalb .
(in Wien . .

au ßerhalb .
(zusammen .
/ Glühlicht .
1 Schnittbrenn.
>Glllhlicht .
>Schnittbrenn.
/ Glühlicht .
s Schnittbrenn,
fGlühlicht .
1 Schnittbrenn.
/ ganznächtig.
^ halbnächtig.
l Glühlicht
(Schnittbrenn . „
l Glühlicht
( Schntttbrenn. „

lmesser , Gasflammen , Gaskraftm
in Wien . .

Zahl der Schnittbrenner,
einflammig

Gesamtzahl der Flammen
Ende des Jahres

Davon ( ganznächtige .
Flammen r
in Wien ( halbnächtige .

Mannnen S°"znächtige .

°Wie! s ' " l h°lbnächtige .
Berechnende

Jahresbrenndauer für eine
Flamme in Stunden

Ärauch ! ganznächtig .

Flamme l h°lbnächtig. .

ä ) Ga

Fortsetzung .)
isoo

190
186

21.089
302

isoi
232

46
) 21.625

398

1S02
230

21.803
401

1803
172

21.893
403

1904
112

21373
412

Gesamtzahl der Gas¬
messer

Davon waren : . . . .

l außerhalb

21.391
8.632

154
12.267

36
46
45

130
81

3871.25
1979.—
425.84
658.11
217.69
336.43

aschinen
62.886

276

22.023
-) 8.212

134
13.181

98
104
17

248
29

3871.25
1979.—

425.84
658.11
217.69
336.43

22.204
8.312

132
13.261

98
121

280

3871.25
1979.—
425.84
658.11
217.69
336.43

22.296
8.413

110
13.308

62
122

281

3871.25
1979 —
425.84
668.11
217.69
336.43

21.785
8.584

111
12.677

1
124

288

3.883.50
1.985.25

427.18
660.20
218.38
337.49

u. Gaspreise der Privat -Gasabnehmer
66,972

580
71.350

634
75.837

731
80.795

785

Davon
dienten

für:

s zusammen
l nasse . .
(trockene .
l in Wien,
s außerhalb

Beleuchtungs¬
zwecke

Heiz-, Koch- u. s in Wien
Jndustriezweckes außerhalb

' Motorzwecke . in Wien.
Privatflammeu  nach der Gasmesser

flammenzahl. . .
Gaskraft-  l Anzahl
Maschinen  s Pferdestärke . . . Hk
(Roavreis  I für Beleuchtungszwecke. 5
«ir den " Heiz-, Koch- und  Jn-sur den m ^ dustriezwecke . . . „

63.162
63.000

162
60.602

268
1.790

8
494

884.598
492

2538-s
19

14

- 67.552
67.367

185
62.602

532
3.742

48
628

935.891
629

3.336
19

14

s) Kohlenbestand.
Vorrat am Anfänge des Betriebsjahres . t 70.672 103.714
Zufuhr während „ „ _ . „ 301.019 303.845

71.984
71.788

196
64.370

573
6.989

61
667

868.348
671

3437 5
19

14

143.789
266.658

76.568
76.381

187
66.161

651
8.967

80
709

887.233
713

3.740.5
19

14

136.289
268.294

81.580
81.390

190
68.154

696
11.888

89
753

897.844
758

3.966
19

14

120.193
271.602

Verbrauch
während des

Betriebsjahres

zusammen
zur Vergasung . .
zum Betriebe' ) . .
zusammen

371.691
266.320

1.657

407.559
262.954

816

410.447
274.108

36

404.583
284.294

96

391.795
293.239

36

Vorrat am Ende des Betriebsjahres . „

k) Gaserzeugung,
Menge des erzeugten  Gases ?) rund in-

Hochsterzengung ^ der Jahres-
rm Monate ( erzeugung . .

absolut°) . . .
in °/o der Jahres-
erzeugung . . .

Höchsterzeugnng im Tage . . . ^

267.977
103.714

263.770
143.789

274.144
129.584

284.390
120.193

293.275
98.520

»/.

Mindesterzeugung
im Monate

Gasabnahme und Gasverbrauch.
78,140 000 79,585.000 83,814.170 88,146.190
10,302.590 10,233.770 11,619.250 12,041.210

13-18 12-86 13-86 13-66
3,683.520 3,740.960 3,931.660 4,260.150

Mindesterzeugung im

»//O
NI»

Tag
m-

Tag

4-71
367.730
31./XII.
111.450
21 /VII.

4-70
372.150
19./XII.
113.570
14./VII.

4-69
425.460

20./XII.
123.920

10./VIII.

4-83
449.980
16./XII.
84.030

!3./VIII.

91,312.010
12,128.710

13.28
3,937.710

4.31
481.910
15./XII.
105.420

8./VIII.
>) In dieser Flammenzahl sind 200 halbnächtige und II ganznächtige, nur im Sommer brennende Flammen ent¬

halten , die im Jahre ISOl nicht ausgewieseu waren . — 0 Im Jahre ISOO waren die auf Kosten der Bau - und Betriebs¬
gesellschaft für die städt . Straßenbahnen ganznächtig brennenden halbnächtigen Flammen unter die ganznächtigen Flammen
eingereiht ; im Jahre 1901 wurden diese Flammen als halbnächtige gezählt ; vergl . auch die 2. Anmerkung zur oberen
Tabelle auf Seite 191. ») Der stündliche Normalverbrauch einer Flamme beträgt im Glühlichtbrenner 110 I, im Schnitt¬
brenner 170 1. — 0 Zur Kesselheizung, Anheizung von Gasöfen , Beheizung von Naturalwohnungen ;c. — °) Im Dezember,
bezw. 1904 im Jänner . — «) Im Juli . - y Darunter im Jahre 1904 Wasserga» 1,904.840 m°.

13*
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(2. Fortsetzung und Schluß.)
isoo IS0I

s in Wien. -I? 73,554.270 76.683.909
1802

^ ^ , . . - ..„„ 81,440.625
Menge des abgegebenen - außerhalb „ 172.060 394.851 523.412

8 U
>2 -s

S n

Gases

die öffentliche Be¬
leuchtung

i zusammen 73,726.330
1in Wien') m' 7,015.389
<außerhalb̂ 47.287
^zusammen rn" 7,062.676
l in Wien. 65,994.692

^außerhalb

77,078.760
7,085.403

96.871

81,964.037
7,116.049

112.906

85,671.014
645.511

86Z16.525
7,167.302

113.599

1804

88,295.403
697.773

88,993.176
7,092.379

115.188

177.263
zusammen -r̂ 66,171.955
. . . . m- 491.699

i in Wien.
: außerhalb

60,335.228
124.773

sonstige Zwecke der
Abnehmer

eigenen Bedarfs .
Von der Ab- <
gäbe zu son- I Beleucht-

kzusammen m- 60,460.001
Entfallen Mf Heiz-, Koch-l m Wien m- 5,659.464
dmLbrauch »°Jnd .- außerhalb .,zwecke ^zusammenm

j ff'"!«''»,.,
brauches

7,182.274
68,955.681

384.461

7,228.955
73,707.827

410 506

7,280.901
77,855.650

531.912

7,207.567
80,528.076

582.585
69,340.142

556.344
60,268.197

297.980

74,118.333
616.749

62,184.461
275.782

78,387.562
648.062

64,050.826
325.171

81,110.661
674.948

63,542.315
338.571

52.490

60,566.177
8,687.484

86.481

62,460.243
11,523.366

134.724

64,375.997
13,804.824

206.741

63,880.886
16,985.761

244.014

im Monate i

Miildestabgabel
im Monate ^

absolut")
in °/„ des

brauches

Tag

Höchstabgabe im Tage .

Mindestabgabe im „
Erlös für verkauftes Gas . X 12,192.043
Gasverlust und Kondensation im Straßen¬

netze. . . . . . . . . . . 4,395 .880
Menge des abgegebenen Gases") . . . , 78,122.210

' 5,711.954
" 10,064.726

Jahresver-

IN-
Tag

13.65
3,403.336

4.62
401.000
19./X1I.

77.730
15./VII.

8,773.965
10,345.321

13.42
3,499.041

4.54
384.810

12 ./1.
78.810

30./VII.
12,628.966

2,583.510
79,662.270

11,658.090
12,109.867

14.77
3,754.873

4.58
449.140
30./XII.

84.020
20./VII.

13,391.183

1,807.633
83,771.670

14,011.565 17,229.775
12,463.068 11,992.544

14.03
3,940.111

4.56
457.170
15./X1I.

82.400
19./VII.

14,094.744

1,794.665
88,111.190

13.48
3,704.065

4.16
504.300

7./I
82.380

24./VII.
14,461.518

2,295.684
91,288.860

g) Nebenerzeugnisse.

N

L --

Vorrat am Anfänge des Jahres
Erzeugt.

t den Kontrahenten.
V-rkaust Gemeinde und

I deren Bedienstete
Verbrauchtu. verschenkt. .
Vorrat am Ende des Jahres
Verkaufserlös.
Vorrat am Anfänge des Jahres
Erzeugt während des Jahres
Verkauft „ „ „
Verbraucht„ „ „
Vorrat am Ende des Jahres
Verkaufserlös . . . . .
Vorrat am Anfänge des Jahres
Erzeugt während des Jahres
Verkauft „ „ „
Vorrat am Ende des Jahres
Verkaufserlös . . . . .

s Verkauft während des Jahres
) Vorrat am Ende des Jahres

rund.
Verkaufserlös.
Verkauft während des Jahres
Vorrat am Ende des Jahres
Verkaufserlös.

Erlös für gebrauchte Reinigermasse.

^ 8 § '

8.155
199.992
150.585

3.621
53.011

930
2,758.830

1.799
12.608
12.090

3
2.314

298.330
3.387

29.192
29.607
2.972

191.891
218

5.S
18.979

930
191.483
126.099

4.294
53.068
8.952

2,429.259
2.314

13.545
12.985

4
2.870

346.175
2.972

36.872
36.334
3.510

204.634
161

25
21.714

532
250

13.377
136.845

8.950
198.659
128.247

5.551
45.153
28.658

2,422.242
2.870

14 143
14.403

6
2.604

533.443
3.510

43.391
43.841
3.060

322.024
211

6
20.473

315
700

6.840
79.939

28.662
199.004
108.036

6.871
44.847
67.912

2,034.528
2.604

14.446
15.100

4
1.946

560.076
3.0S0

43.924
43.774
3.210

340.093
195

16.744
1.410

31.015
24.243

67.915
205.268
116.645

14.524
49.648
92.364

2,323.970
1,946

14.702
15.397

4
1.247

571.723
3.210

46.172
46.628
2.754

361.130
155

15
18.675

700
20

14.867
29.060

0 Unentgeltlich; vgl . den 5. Absatz der Einleitung auf Seite 188. — 0 Entgeltlich. — 0  Werk, Zentral- und
Wachstuben. — 0 Im Dezember. — -) Im Juli . Mit Einschluß des Gasverlustes.
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6 . Einnahmen und Ausgaben des städtischen Gaswerkes in den Jahren 1902 —1iU»4 . 9

Einnahmen und Ausgaben
1902 1903 1904

k »

r:
>§

A847 8
r-

SZ

Q
N

-- L

K

-i

N

Q

rr

a) Einnahmen.
Gasabgabe . . . . . . . .
Gasmesserrente.
Nebenerzeugnisse.
Erlös für alte Reinigermasse . .
Herstellung von Zuleitungen und

Aufstellung von Gasmessern auf
Kosten von Parteien . . . .

Frachtgebührennachlässe für Gas¬
kohle .

Sonstige ordentliche Einnahmen
zusammen ordentl . Einnahmen

Einnahmen für Rechnung des
Baukontos 2)

Sonstige Einnahmen a. d. Bau
der Gaswerkes

Ersatz für Investitionen *)
zusammen autzerordentl . Einnahmen

Gesamtsumme der Einnahmen

b) Ausgaben.
Verzinsung und Tilgung des Anlage - und

Betriebskapitals Z . . . . . . .
Bezüge der Angestellten . . . . . .
Löhnungen.
Ruhegehalte und Abfertigungen . . .
Kohle.
Reinigermasse . .
Erhaltung der Gebäude und maschinellen

Einrichtungen . .
Instandhaltung des Rohrnetzes u. s. w. °)
Instandsetzung der Gasmesser . . . .
Betriebs gerate , Werkzeuge.
Rabatte . .
Steuern , Abgaben und Anerkennungs¬

zinse . .
Remunerationen , Steuerzinsen u. a . . .
Abschreibungen von Buchforderungen . .
Abschreibungen von den Baukosten , vom

Gußwarenbestande und von der Kon¬
zession Schwechat.

Dotierung der Arbeiterpensions -Reserve
Anschaffung von Gasmessern . . . .
Sonstige Investitionen . . . . . . .
Sonstige Betriebsauslagen ' ) . . . .

zusammen ordentl . Ausgaben
Bau der Objekte.
Instandsetzungen n . Einrichtungen

auf dem Anstaltsgrunde . .
Straßenrohrnetz.
Einrichtung der Beleuchtung . .
Ankauf von Baumaterialien . .
Sonstige Bauauslagen ") . . .

zusammen Bauauslagen
K

13,406 .487
504 .176

3,569 .826
79.939

273 .101

103 .920
135 .095

18,072 .547

13.83k

607 .126
558 .660

1,179 .620
19,252 .168

2,634 .988
453 .788

2,127 .361
7.432

6,299 .520
34.960

230 .776
644 .801

77.464
29 .593

134 .901

659 .793

179 .938

244 .955
101 .978
269 .152

14Z3H6 !64
301 .9241 85

70
14
05

14
10

83
75
79
18
85

50j
81

74 .640
448 .085
301 .062

2.682
542 .436

10 !
04
51
09 1
41

14,102 .328
527 .507

3,588 .066
24 .243

367 636

131.021
18,740 .802

841 .282

08

14,466 .130
551 .792

3,687742
29.059

384 .539

06 _ 234 .610
50 19,353 .875

841 .282
19,582 .085

2,700 .873
452 .627

1,996 .844
15.033

6,521 .507
8.478

287 .615
625 .892

88 .702
93 .441

136 .461

1,069 .271
120 .232

14.492

63 ^
63
13

29
88
39
87
03
28

65
«l
07
63
35

10 i
12
97

852 .370
652 .37«

20,206 .246

2,702 .047
472 .871

2,115 .406
24.683

6,651 .176
18.164

280 .502
759 .498

90.237
42.614

133 .362

1,378 .759
25.889
30.628

1,528 .271
20 000

401 .644
168 799
346 .886

96)

57
72
25

401,674 .513
20.000  —

245 .746 , 82
357 .297 >05
334 .706 , 55

16,5477066 94 > 17,358 .106 !99

1,670 .831
0 Vgl . Seite ISO und IS4. Die Zahlen sind hier nach der „lausenden Gebühr ", nicht wie auf Seite 1t2 ff.

nach der Abstattung angegeben. Die im Haupt -Rechnungsabschlusse nicht enthaltene Spezialisierung rst von der Ver¬
waltungsdirektion der städt. Gaswerke mitgeteilt worden . Die Bilanz für 1904 ist im IV. Teile des Hauptrechnungs¬
abschlusses abgedruckt. — 2) Miet- und Pachtzinse, Erlös für Drucksorten und Pläne , für Ziegel und Lettungs-
bestandteile , Frachtgebührennachlässe . — ») Strafgelder (Konventionalstrafen ), Ersätze, Rückvergütungen u. s. w. —
«) Widmungen aus dem Reinerträge des Betriebsjahres : siehe die außerordentlichen Ausgaben . — °) Vgl . dw 6. An¬
merkung auf Seite 165 oben. — °) Auch der Zuleitungen und Objekte der öffentlichen Beleuchtung ; auch Aus¬
lagen für die Herstellung von Zuleitungen und die Aufstellung von Gasmessern auf Kosten von Parteien . Dre Tag¬
löhnungen für alle diese Arbeiten finden sich bereits im vorhergehenden verrechnet. — ' ) Mietzinse für die Wach¬
räume , Zinswert des Zentral -Gasbureaus , Versicherungskosten, Kranken- und Unfallsversicherungskosten der Gas¬
werksarbeiter , Kanzleierfordernisse u. s. w. — «) Geänderte Ziffer ; die Investitionen waren im Jahrbuche für 1AN
nicht hier , sondern als außerordentliche Ausgaben angeführt . — ») Kanzleierfordernisse, Grunderwerbungskosten und
zurückbezahlte Strafgelder.
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(Fortsetzung und Schluß.)

Einnahmen und Ausgaben
1902

X '

1903
X

1904
X

Z 8

'Ns

An

Investitionen . . . .
Abschreibungsfonds . .
Arbeiter -Pensionsfonds.
Selbstversicherungsfonds
Steuerreseiven . . .
Remunerationen . . .
Tilgung der Anlehen .

zusammen.
zusammen außerordentliche Ausgaben

Gesamtsumme der Ausgaben
die eigenen Gelder der Gemeinde ab-
geführler Gebarungsüberschuß . . .

558.660
704.263
20.000
40.000

344.000
21.360

93

1,688.288
3,359.114

17,490.621

1,761.646 47

746.258

40.000

95.024

38

25
881.282
881.282

17,428.349

2,163.735

757.145

40.000

95.225

52

22
892.370
892.370!

18,250.477

1,955.768 58
0 Im Jahrbuche für 1802 nicht enthalten; daraus erklärt sich die geänderte Ausgabensumme für 1802. Ein

Teil dieser Beträge, deren Höhe dem Haupt-Rechnungsabschlusseentnommen ist, erscheint bereits in den ordentlichen
Ausgaben eingerechnetund daher als außerordentlicheEinnahmen nochmals ausgewiesen ; vgl . die 4. Anmerkung
auf der vorigen Seite . - 2) Die hier eingesetzten Zahlen entsprechennur für 1804 den auf Seite ISO angegebenen
Netto-Einnahmen. Für die Vorjahre ist zu beachten, daß hier die „laufende Gebühr", dort aber die Abstattung"
zu gründe gelegt ist.

Anhang. I. Privat-Gasinstallationen.
_Privat -Gasinstallationen in den Jahren 1800 —1004.

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

Anzahl der neu errichteten ' )

und
versetzten

Gas¬
auslässe

Gasflammen

zur Beleuchtung von IjfürAus-
Woh - Geschäfts - Kommuni - hängen

nnngem räumen ! kationen laternen
zu¬

sammen

Zahl der
neu auf¬
gestellten
und ver¬

setzten
Gasmesser

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

1900
1901
1902
1903
1904
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) . .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) . .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) . .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Öttakring)
(Hernals ) . .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)

62.562
77.178
88.643
98.887
99.570
9.446
8.574
9.866
8.252
5.296
9.791
8.685
4.833
9.306
1.219

410
2.653
6.435
1.388
1.244
2.627
1.817
4.426
2.160
1.142

30.477
33.442
42.625
54.832
54.760
4.885!
5.454!
6.087
4.573
2.440
5.614!
4.933
2.946
5.301

229>
99

830
3.792!

764>
835
670
577

3.036
1.332

363

30.002
31.577
33.434
41.188
37.475

3.723
3.612
4.257
3.148
2.167
4.093
3.640
1.885
3.547

357
201
818
505

1.233
836

1.315
587
658
427
466

6.598
5.951
6.021
6.046
6.334

240
255
502
361
326
558
346
241
385
615
108
268
586
122
87

551
281
369
120
13

399
400
421
409
317
31
31
26
11
12
20
17
9

27
20
2

21
23
4

13
14
4

32

67.476
71.370
82.501

102.475
98.886
8.879
9.352

10.872
8.093
4.945

10.285
8.936
5.081
9.260
1.221

410
1.937
4.906
2.123
1.758
2.549
1.459
4.067
1.879

874

10.034
11.383
12.202
13.901
14.419
1.335
1.124
1.081

903
636

1.199
1.032

618
1.304

214
63

524
1.061

354
306
624
501
958
418
164

0 Uber den Abfall liegen keine Angaben vor. Di - Zahl der neu aufgestelltenGasmotoren siehe auf Seit - KSK.

2. Elektrische Aentral -Anlagen für Starkströme.
I . Die städtischen Elektrizitätswerke in den Jahren 1002 —1004.

Die städtischen Elektrizitätswerke mit den Zentralen an der Simmeringerlände im XI. Bezirke
bestehen aus zwei Teilen: dem Bahnwerke  für den Straßenbahnbetrieb und dem Lichtwerke
für  Stromlieferung an Prvatkonsumenten, beide in den Jahren 1900—1902 erbaut. Der Betrieb
des Bahnwerkes begann am 8. April 1902 mit der Stromabgabe für einen Teil des städtischen
Straßenbahnnetzes, welches seit 8. Oktober 1902 den gesamten Strombedarf aus diesem Werke
bezieht; die Stromabgabe an Privatkonsumenten begann am 16. Mai 1902, zunächst vom Bahn¬
werke aus . Seit Oktober 1902 ist das Lichtwerk selbst im Betrieb.

In den Zentralen wird Drehstrom von 5000 Volt Spannung erzeugt. Dieser wird für
Straßenbahnzwecke in 5 Unterstationen (II ., Obere Augartenstraße 16, III ., Grasbergergasse 5,
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VI.. Theobaldgasse6. XIV ., Nobilegasse 31 und XVIII ., Schulgasse 81) mittels Motor -Dynamos in
Gleichstrom von SSO Volt verwandelt . An Privatkonsumenten wird in den Bezirken I bis IX und
XI bis XX. Gleichstrom von 2 X 220 Volt abgegeben, welcher ebenfalls in den S Unterstationen
erzeugt wird . Außerdem gelangt im I . Bezirke Drehstrom von 110 Volt Spannung und in einzelnen
Teilen des II . Bezirkes , im X. und XI . Bezirke , in den Bezirksteilen Altmannsdorf , Hetzendorf,
Lainz , Speising , St . Veit , Baumgarten , Dornbach und Nenwaldegg , sowie in Floridsdorf Drehstrom
von 220 Volt , welcher in eigenen Transformatorenstationen durch Umwandlung des hochgespannten
Drehstromes von S000 Volt hergestellt wird , zur Abgabe.

Zur Erbauung der städtischen Elektrizitätswerke hat die Gemeinde Wien im Jahre 1900 das
30 Milltonen -Kronen -Anlehen ' ) ausgenommen . Außerdem entfällt auf den Ausbau , Erweiterung des
Kabelnetzes und Schaffung eines Betriebsfonds ein Teilbetrag von 10 Millionen Kronen von dem im
Jahre 1902 aufgenommenen Jnvestitions -Anlehen ') , der jedoch nicht vollständig in Anspruch
genommen wurde.

Nach der Bilanz stellte sich der finanzielle Erfolg folgendermaßen )̂ :

Investiertes Kapital am Ende des Jahres . . . . .
Nach der Betriebsbilanz:

Einnahmen.
darunter für Stromlieferung.
Ausgaben . .
darunter für Verzinsung des Anlagekapitals . . . .

„ für Abschreibung . . . . .
Reingewinn zur Abfuhr an die eigenen Gelder der

Gemeinde Wien . .

1903
34,819 .582 X 18 b

4,828 .913 „ 54 „
4,740 .192 „ 56 „
3,751 .236 „ 29 „
1,271 .280 „ 74 „

741 .095 „ - „

1,077 .677 „ 25 „

1904
42,154 .413 X 26 b

6,876 .520 „ 25 „
6,841208 „ 66 „
4,867 .660 „ 74 „
1,501 .886 „ 21 „
1,034 .550 „ 81 „

2,008 .859 „ 51 „
0 Vgl . die 7. und 8. Anmerkungauf Seite 174. — 2) Diese Zahlen sind dem Gewinn- und Verlust-Konto ent¬

nommen. Die Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde aus den städt. Elektrizitätswerken siehe auf Seite 150 und 164.
Die Bilanz sllr 1904 ist im IV. Teile des Hauptrechnungsabschlussesabgedruckt.

2 . Zahl der elektrischen Anlagen für Starkströme , deren Motoren und Perbrauchs¬
stellen am Ende und Stromverbrauch während der Jahre Ivttl —1904 . )

Jahr Unter¬
nehmer

Zahl der

Zentral - ^
stationen

Zum Betriebe der Anlagen dienen

Unter¬
stationen !

Dampf -Motoren

Zahl
Leistung
(Pferde¬

kräfte)

Dynamos (primär)

Zahl Leistung
(Kilowatt)

Akkumulatoren

LeistungZahl
der

Zellen (Kilowatt)

1901
2) 1902
") 1903
2) 1904

11
15
16
16

64 I 38.710
69 63.630
69 - 66 .780
69 ! 72.780

(Fortsetzung.)

81
115
116

y 122

24 .262
57 .487
57 .909

») 65 459

7816
8048
7932
7932

3.844
7.181
7.143
7.319.10

Jahr Ab¬
nehmer

Haus¬
anschlüsse

Verbrauchsstellen
Lampen

Bogen¬
lampen

9_
Glüh¬

lampen

Elektro -Motoren^

Zahl Leistung
(Pferdekräfte)

sonstige

Aufnahms¬
fähigkeit aller
angeschlossenen

Objekte in
Kilowatt

1901
2) 1902
-) 1903
2) 1904

20.788
25 .682
32 .647
89.769

7888
9529

°) 7150
9 9165

8.812
9.735

11.866
13.986

482 .341 >> 3768
545 .704 ! 3793
642 .854 >!") 6673
751 .160 !> 8595

23.486.32
°) 9.347
°)52.623.S43

53.963 32
(Fortsetzung und Schluß.)

12
12
11
11

s
44 .277

b) 42 .266
70 .977 .75

Jahr
Stromverbrauch während des Jahres in Kilowattstunden

für Beleuchtung für Kraft¬
übertragung

für Straßen¬
bahnbetrieb

ohne Angabe
des Zweckes zusammen

1901
-) 1902
2) 1903
2) 1904

10,752 .499
11 130 .076
12,490 .699
15,520 .635

10,325 .817
2,435 .575 19.654 .896
3,907 .860 ! 23,250 .818
5,577 .542 ! 26,152 .540

10,401 .200
12,024 .409
13,646 .500
14,186 .160
mitgeteilt. —

> 31,479 516
45,244 .956
53,295 .877

! 61,436 877
) Die Angaben der folgenden Tabellen sind von den Unternehmern mitgeteilt. — Einschließlichder

städtischen Elektrizitätswerke; stehe darüber oben. — 3) Darunter 34 Motordynamos mit 20.050 Kilowatt. — *) Die
Verwendungsart der Lampen in den einzelnen Gemeindebezirkensiebe ans Seite 200. Die Elektromotoren in den
einzelnen Gemeindebezirkennach Gewerbebetrieben siehe auf Seite 694 und 695. — 6) Bon einer Unternehmung ist
die Zahl nicht angegeben worden. — «) Ohne die zum Betriebe der städtischen Straßenbahnen verwendete Kraft¬
leistung. — ?) 4 Gleichstrom- Transformatoren mit 539 Pferdekräften und 7 Stellwerkbatterien, letztere mit
220 Kilowatt, dann Verbrauchsapparateohne Angabe der Gattung mit 469 Pferdekräften. - b) Geänderte Ziffer.
Im Jahrbuche für 1903 waren die für Straßenbahnbetrieb verwendeten Motoren (1911 mit 41.451 Pferdekräften)
nicht eingerechnet.
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3. VcrwendungSart der an die elektrischen Zentral Anlagen für Starkströmeangeschlossenen
_ Lampe» sB .^ Bogcnlampcn , G.-̂ Glühlampen) am Ende  deS Zahrcö 1904.

Ge¬
meinde¬
bezirk

Gesamtzahl
der mit

elektrischer
Energie

versorgten

N S
Lampen

Von den versorgten Lampen dienen zur Beleuchtung von Räumlichkeiten
in Amts¬
gebäuden,

eingemieteten
Amtslokalen,

Banken,
Kanzleien rc.
B. ^ G.

m
Kirchen,
Klöstern

und Bet¬
häusern

B. ! G.

rn
Unter- in Heil-
richts- Anstalten

Anstalten

in Bade-
Anstalten!

B. G. G. G.

in
Wohnungen

Sttegen-
häusern

und
Gängen

B. G.

in
Drucke¬

reien

B.
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

') I- XX
auswärts
zus.' ) . .

S007
1567
602
471
200
940

1360
297
600
301

19
67

146
263
410
134
283
145
59
42!

1050
!̂ 23
13.986

267.690
72.501
62.879j
56.195!
14.443
52.578
41.717
28.900
64.505>
11.007

1.318
3.856

20.610
5.812'
6.489,
5.482'
8.884

13.868
17.859
1.276
1.820

2)1.47ll
751A60

489
91
56
14
7

35
28
2

20
27
2
1

23
6

2
812

41.648
2.553
6.783
1.389

556
3.713
1.345

779
5.194

790
2

73
137
396
540
155
168
442
24
42

302
67.031 8

1965
977

1249
403
40

126
102
132
781
248

85
313
253
120
122
340
323
45

49

28
89
24

101
1

20
9
2

63
95
2
1

48
104
107
36
45
2

22
37

1

3448
690
541>

2338
212
138
711
245

2163
122

2
4

302
179
313
644
122 '
45

184
100

12

165
464
124
44

1
564

446
2146

3740
302
100
28

18
473

94
161
245

584
76

5
25

114.387
39.606
40.786
41.747
8.734

25.764
21.269
20.379
38.234
2.964

728
2.589

13.576
2.354
2.364
2.096
5.373

10.912
16.269

791

7673M7ch2 .500j 52!8615
799

14!1190 202411 .721

18

1817
178

1134
23

138
1085

895
1154

16

13

2

14
106
27
14

205
15

6131
(Fortsetzung und Schluß.)

Ge¬
meind e-
bezirk

Von den versorgten Lampen dienen zur Beleuchtung von
Räumlichkeiten

in Werk- H für
stätten s!Einlagerung
und oder Verkauf

FabrikenHvon Waren
B. G. B. G.

m
Gast- und
Kaffee¬
häusern

rn
Theatern
und Ver¬

gnügungs-
Anstalten

B. > G. B. G. !>B. > G.

! in
Hotels und
Gasthöfen

rc.

in
Bahn¬
höfen

B. ! G.

- !! Straßen,
für ^ Gassen

sonstige^ oder
Zwecke^ Plätzen

B. G. >!B. ! G.
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

1) I-XX
auswärts
zusamm.

1.346!
1.544
2.592

620,
998

2.159
2.893

482
453

1909
67

347
1.421

312
209!
355
557!
320,

96
259

3030
380
223
203
140
624

1044
195
300

40
2

34
15
79
85
66

103
76
8

14, 16

51.430
10.441
4.604
6.604
3.247
9.353

12.904
3.886
5.607
1.988

194
657
409

1.138
839

1.756
1.620
1.224

517
79

209
!514>l8 .953 6̂663j118.606

>) Ohne Angabe des Bezirkes.

540!
287

8
27!
12
48
41
25
52
4

11
s!
7!

48
9
2

7.711!
3.547!

642
808
236

1.896
964
403

1.240
290
52!
62

198
52
58

195
344
80!
32!
5

2, 71

160
57
16
7

21
13

16

.638!219

.492!467
337
757
30

..111
432,
294
664
110

14
48Ä
109
122
110
34 ! 10

189» 6
- !! 8

35

19064
6.427
2.264

419
103

6.246
375
734

4.653
1.724

234

1.013

S3j
182!
72!

14! 145

41
37

557
217

93 709

1137!18.892!Z12!18.928!

(1050!1820

156
60
39
50
27

71

53
28

13
16
39
64
13
41
46
9

925!43.53M235 !3448 !727

121 Bogenlampen zeitweise
0 In Floridsdorf,

in Verwendung.

13.611 843! 328
— S) Außer den angegebenen standen für Baubeleuchtung

2899
3276,
1.496,
1.039

148
423
722
633

1063
553!
39

112
29

715
102!

7>
137
104
111

78291
17
11
12

— ! 92
— 12

5 —

6 60

2! —

6 -



v. Straßenwesen.
I. Zahl und Länge der Straßen, Gassen und Plätze zu Ende der Jahre 1800 —1904.

r-,>!2-s
6-?

LS

re
>2 r-r-

o?
<2
St

S
St er? S

L
8
G

>4

,«

-Z-

2!>2^2-

M ^ Q

!xl
>-1 S'

K

L

N

Zahl der Straßen, Gassen und Plätze

1900
1901
1902
1903
1901

2.256
2.274
2.289
2.305

' )2.345

250
251
255
257
257

198
198
199
199
200

164
164
165
166
170

79
82
84
85
86

100
99
99
99

100

76
76
76
79
79

48
48
48
49
49

44
45
46
46
52

118
118
118
118
119

110
111
111
111
114

118
119
121
122
130

112
113
116
118
120

233
240
240
240
243

71
71
72
72
73

65
65
65
65
65

136
136
137
137
137

104
105
105
105
109

118
120
120
123
124

149
150
151
155
160

87
87
88
88
89

Länge der Straßen, Gassen und Plätze in Metern

1900
1901
1902
1903
1904

819.857
835.100
842.914
850.950

fl 858.416

43.205
43.940
44131
44.379
44.541

48.309 53.973
49.543 53.973
50.095
51.032

54.295
54.432

52.534 54.780

27.191
27.806
28.194
28.194
28.464

34.387 24.026 23.374
34.673 24.100 23.374
34.795 24.100 23.609
34.795 24.33<1 23.694
34.875j24.640!23.803

18.341
18.494
18.494
18.698
18.895

32.985!44.269 64.34141 .216l68.590 23.507jl4.753j63.410 52.18lj46 .932
33.135 50.766 64.417 41.216 71.033 24.090 14.753 65.173 62.406 47.185
33.505 51.469 65.701 41.459 72.558 24.090 14.753 66 311 52.577 47.315
33.813 51.489 66.439 41.60kh74.268 24.800 l4 .753 66.672j53.21447 .914
33 891 51.343 66.500 42.103.74.302 24.800 15.094 67.32253 .73748 .352

69.616flb.251
69.772 25.251
69.817 25.646
69.997 26.428
71.440.27.000

n Rekaks Ermittlung der Gesamtzahl der Straßen , Gassen und Plätze im Wiener Gemeindegebiete wurden von der Summe der Straßen , die sich aus der Zusammenrechnung der

Straßenzüge in Rechnung gestellt. — 2) Hievon Reichsstraßen 24.K80M, Privatstraßen 28.985 IN. KNIm aller Straßen sind mit Obstbäumen bepflanzt.

Längen einiger Hauptstraßenzüge:  Mariahilferstraße —Linzerstraße 10.2 km, Rennweg—Simmeringer Hauptstraße 9.3 k
Favoritenstraße 5.8 kw, Heiligenstädterstraße5.s Km, Prater -Hauptallee 4.s Km, Ringstraße 4.2 Km.

Flächenmaß einiger großer Plätze:  Erzherzog Karlplatz (II. Bezirk) 77.500 -° -, Karlsplatz (I. u. IV. Bezirk) 61.200 --? ,
57.700 ->? , Schwarzcnbergplatz(I., IH. und IV. Bezirk) 44.200 --? , Bürgerplatz (X. Bezirk) 30.600 mfl AntonSplatz (X. Bezirk) 27.700 --? .

w, Gürtelstraße 7.8 Km,

Praterstern (II . Bezirk) O

IX.ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—O.Straßenwesen.



undzwar1904imGemeindebezirke

2 . Gattung und Flächenmaß der Straßen, Gassen und Plätze in den einzelnen Gemeindebczirken am Ende der Jahre 1900 —1904.

Flächenmaß der Straßen , Gassen und Plätze in der Erhaltung
Jahr , bzw.

Gemeindebezirk
des k. k. Ärars

gepflastert ^ungepflastert

der Gemeinde Wien

gepflastert >ungepflastert
von Privaten ')

gepflastert ^ungepflastert
Quadratmeter

Gesamtfläche")

gepflastert ungepflastert zusammen

1900
1901
1902
1903
1904

l I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheini)
XV (Fünfhans)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling,
XX (Brigittenau)

Soweit diese Verkehrswege

226.841
226.84t
238.914
244.726
247.564

10.236
4.767
2.280

826

53.695
106.597

48.745
8.845

11.563

110.895
78.503
66.430
60.618
57.790

2.889
1.540
1.858

674

20.037
2.377

28.415

5.524.106
5,713.791

! 5,866.735
6,130.668
6,324.122

845.675
519.726
527.648
371.185
283.869
252.518
289.977
187.100
411.251
343.188
108.182
225.846
264.903
206.110
166.149
304.283
237.537
315.889
206.265
256.821

5,590.727
5,737.385
5,757.252
5,675.437
5,674.374

132.452
433.228
287.657
78.340

177.433
54070
20.137
46.429

131.947
465.949
585.500
343.631
908.676
183.525
49.801

379.734
377.688
354.669
478.795
184.713

5.504
6.504
5.504
5.504
5.504

5.504

dem allgemeinen Verkehr- dienen. - -) Vergleiche die 5. Anmerkung auf Seite 8.

280.294
278.982
273.441
273.441
273.441

153.696

3.314
19.516
3.400

41.596

8.119

43.800

5,756.451
5,946.136
6,111.153
6,380.898
6,577.180

845.675
629.962
532.415
373.465
284.695
252.518
289.977
187.100
411.251
402.387
214.779
225.846
313.648
214.955
177.712
304.283
237.537
315.889
206.265
256.821

5,981.916
6,094.870
6,097.123
6,009.496
6,005.605

132.452
589.813
289.197
80.198

178.107
54.070
20.137
46.429

131.947
489.300
607.393
347.031
978.687
183.525
49.801

379.734
385.807
354.669
522.595
184.713

11,738.367
12,041.006
12,208.276
12,390.394
12,582.785

978.127
1,119.775

821.612
453.663
462.802
306.588
310.114
233.529
543.198
891.687
822.172
572.877

1,292.335
398.480
227.513
684.017
623.344
670.558
728.860
441.534

202IX.ökonomischeVerhältnissederGemeinde.—o.Straßenwesen.



!1. Jlächenmast und Herstellungsart der von der Gemeinde erhaltenen Strasten , Gassen und Plätze in den einzelnen Gcmeindcbczirken
nach dem Stande am Ende der Jahre lilOO 1904.

Hier sind nicht bloß die von der Gemeinde selbst ausgeführten Pflasterungen und Straßenherstellungen berücksichtigt , sondern auch a) die aus Anlaß
von Häuserbauten durch die Bauherren infolge einer gesetzlichen Verpflichtung hergestellten Trottoirpflasternngen , die nach Ablauf eines Jahres von der Gemeinde
in die Erhaltung übernommen werden ; d ) die durch die Straßenbahnen vertragsmäßig ausgeführten Pflasterungen der Geleisezonen in bisher ungepflasterten
Straßen ; c) die durch die Kommission für Verkehrsanlagen anläßlich des Stadtbahnbaues und der Wienflußregulierung ausgeführten Pflasterungen und Straßen¬
herstellungen . _ _ _

Jahr,
bzw.

Gemeinde¬

bezirk

Gesamtfläche ' ) der von der
Gemeinde erhaltenen Straßen,;

Gassen und Plätze

^Mche " 1 zusammen >

mit Steinen ) mit Asphalt

Str . -> j Tr . -) i>Str ? ) > Tr . -)

mit Klinker

Hievon waren

gepflastert
mit

Holzstöckeln

Str ? ) Tr . -) Str . -) !Tr .-

mit
Beton

Str ? ) >Tr .- !

zusammen

Str . b) > Tr . '

ungepflastert
(makadamisiert oder

beschottert)

Str ? ) Tr . -) '' )

Quadratmeter

1900 P,062 .921 ! 3,051 .912 11,114 .833
1901 >i8,297 .784j 3,153 .392 !11,451 .176
1902 >8,426 .235 ! 3,197 .752 111,623 .987
1903 >8,525 .433 ! 3 . 280 .672 111,806 .105
1904 >8,634 .113 ! 3,364 .383 11,998 .496

3,189 .959 1,893 .599 ! 94 .135 '111 .004
3,312 .462 1,931 .008 '>107 .257 !125 .496'
3,414 .818 1,956 .602 >!l09 .508 144 .888>
3,580 .880 2,003 .821 !>124 .212 1̂73 .831
3,671 .73812,038 .891 1̂142.626 .215 .677

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX

X
XI

XII
XIII
XIV

XV
XVI

XVII
XVIII

XIX
XX

680 .627 >
711 .359!
605 .409,
327 .430
327 .160!
211 .834>
211 .477
165 .473
383 .829 >
575 .898
572 .316
393 .898
828 .298 >
252 .696!
143 .074
481 .713>
463 .360!
459 .667 j
521 .452,
317 .143

297 .500
241 .595 !
209 .896 >
122 .095 >
134 .142

94 .754
98 .637 !
68 .056

159 .369
233 .239
121 .366 I
176 .579
345 .281 >
136 .939 >

72 .876
202 .304 >
151 .865 !
210 .891
163 .608
124 .391

978 .127
952 .954
815 .305
449 .525
461 .302
306 .588
310 .114
233 .529
543 .198
809 .137
693 .682
569 .477

1,173 .579
389 .635!
215 .950
684 017>
615 .225'
670 .558>
685 .060
441 .534

435 .793
362 .228
336 .052
239 .976
171 .292>
161 .458
189 .118
117 .285'
234 .560 >
196 .290

59 .946
125 .878
123 .771
110 .899
102 .915
148 .497
130 .355'
152 .541 >
112 .451!
160 .433

184 .025 104 .982
125 .626 !!
164 .322!

99 .599.
97 .913
78 .745
82 .830
55 .495

145 .617
135 .705

47 .054
84 .048
72 .573
75 .440
57 .244

141 .287
87 .561

139 .703
75 .828
88 .276

6 .259
10 .051

1 .723
2 .131

4 .238
761

620!
1 .788>
5 .735!

1 .650'
1 .318

1.370

69 .930!
15 .098
11 .607
12 .838

6.183
9 .245
8 .82l!
9 .798

10 .087!
5 .195!

222!
2 .503
4 .964
6 .081
2 .127
2 .691
6 .475

12 .983
14 .180

5 .649

4 .768j 96 .658
4 .768 !l01 .289'
4 .768 104 .904
3 815
3 .815

1 .300
1.712

803

108 .334
112 .511

420
3 .533

423
1 .522

676
1.021 !

361
576
907

1.668
960

10 .943
58 .153

6 .243

4 .611
9 .351
9 .029
1 .765!

349'

105 .299
105 .868
109 .146
115 .862
121 .858

49 .642
1.212
5 .193

11 .282
4 .721
2 .049
8 .847
3 .946

15 .316
1 .750

1 .854
2 .354

3 .863
2 .737
2 .674
1 .633
2 .041

744

27 .144
24 .113
21 .513
19 .225
16 .318

195
5 .770

4 .245
953

526
1 .819

2 .810

1 .540 3,421 .305 2,102 .801>
1 .54 (13,554 458 2,159 .333,

688 >3,659 .753 2,206 .982
688 3,843 .994
6883,956 .355
688 > 590 .612

375 .469
351 .296
257 .226
179 .097
163 .507
197 .965
121 .231
254 .640
200 .620

59 .946
128 .352
129 .213
118 .846
106 .778
155 .694
135 . 150
154 .174
114 .492
162 .547

2,286 .674
2,367 .767

255 .063
144 .257
176 .352
113 .959>
104 .772

89 .011
92 .012
65 .869

156 .611
142 .568

48 .236>
97 .494

135 .690
87 .764
59 .371>

148 .589
102 .387
161 .715

91 .773
94 .274

4,641 .616
4,743 .326
4,766 .482
4,681 .439
4,677 .758

90 .015
335 .890
254 .113

70 .204
148 .063

48 .327
13 .512
44 .242

129189
375 .278
512 .370
265 .546
699 .085
134 .350

36 .296
326 .019
328 .210
305 .493
406 .960
164 .596

949 .111
994 .059
990 .770
993 .998
996 .616

42 .437
97 .338
33 .544

8 .136
29 .370

6 .743
6 .625
2 .187
2 .758

90 .671
73 .130
78 .085

209 .591
49 .175
13 .505
53 .715
49 .478
49 .176
71 .835
30 .117

>) I » dieser Tabelle erscheint die Fläche jener Straßen , deren Mitte die Grenze zweier Gemeindebezirke bildet , nur einem Gemeindebezirke , und zwar demjenigen zugeziihlt , welcher
die Erhaltung der betreffenden Straße zu besorgen hat . — -) Ferner ungepflasterte Gehwege und Reitsteige . — ») Str . — Straßenfliiche . — «) Tr . ^ Trottoir , ungepflasterte Gehwege und Reitsteige. IX.«ökonomischeVerhältnissederGemeinde.—O.Straßenwesen.203



204 IX. Ökonomische Verhältnisse der Gemeinde. — v . Straßenwesen.

4 . Neu- und Nmpflasternnge» in den Jahren 4800 —4i »04.
^ Seit 1899 sind hier unter a) „Neupflasternngen" jene Straßenflächen verzeichnet, die bisher

überhaupt nicht gepflastert waren.^ Die „Umpflasternngen mit neuem Materiale" erscheinen unter
b) besonders dargestcllt; die daselbst enthaltenen Angaben betreffen Umpflasterungen in der ganzen
Brette der Fahrbahn oder des Trottoirs und in der Länge von mindestens einer Baugruppe mit
durchwegs neuem Materiale. Unter o) erscheinen auch jene Umpflasterungenverzeichnet, die auf Ver¬
anlassung der Bezirksvorstehererfolgt sind.

Im Jahre,
bzw. im

Gemeinde¬
bezirke

wurden neu-, bzw. umgepflastert Quadratmeter

! von der
Fahrbahn

von den
Trottoirs

mit
rni

ganzen!Granit- l Guß-
, steinen!Asphalt

Stampf- Holz-
Asphalt !stöckeln

Beton¬
pflaster

Klinker-
steinen

-») Neupflasterungen
1900
1901
1902
1903
1904

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

83.887
118.897
106 378
161.785
133.354
10.772
14.083
8.441

11.059
821

1.937
1.225
7.273

15.487
5.319
9.790
2.500

12.376
6.636
4.417
5.715
3.205
2.057
2.825
7.416

23.373
24.305
20.008
23 567
23.692
1.652
3.497
2.024
2.264

152

146
1.986
1.707
1493
1.316

750
2.754

216
572
69

243
824
750

1.277

107.260
143.202
126.380
185.352
157.046

12.424
17.580
10.465
13.323

973
1.937
1.371
9.259

17.194
6.812

11.106
3.250

15.130
6.852
4.989
5.784
3.448
2.881
3.575
8 693

105 551
!129.677
1̂21.993
167.090
141.651

4.404
15.657
9.684

13.323
973

1.937
1.371
7.910

17.194
6.812

11.106
3.250

14.347
6.067
4.989
5.784
3.424
2.881
3.575
6.963

329
3.988
2.345
3804
1.198

220

12

93

613

717
7.574

946
7.516

12.049
7.800 ^
1.923

663
1.895

397
6.175
2.025

769

1.256

360

147
785

24

1.370

68
699
767
123

123

b) Umpflasterungenganzer Straßenflächen mit neuem Materiale
1900
1901
1902
1903
1904

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

42.145
38.986
33.467
30.733
43.065
11.408

530
10.225
7.398

331
900

7.565
330

560
232
460

1.280
656

1.200

4.174
13.589
6.554

10 518
20.131
10.968
5.199

903
305
362
605

232
88

537
185
117
130
500

46.319
52.575
40.021
41.251
63.196
22.376
5.729

11.128
7.703

362
936
900
232

7.643
330

1.097
417
577

1.410
1.156
1.200

27.853
41.770
28.612
24.565
30.833

8.740
362

8.434
3.640

40
331
900
32

3.391
330

989
417
117

1.410
500

1.200

1.333
2.485
3.957
4.699

13.352
6.804
4.837

83
305
322
605

200
88

108

14.906
7.614
4.444

10.415
9.414
5.470

530
2.611

803

2.159
416

2.881
1.572
9.697
1.362

3.758 —

3.361 ! -

460 —

656 ! —

68
290
227
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(Fortsetzung.)

Im Jahre,
bzw . im

Gemeinde¬
bezirke

wurden neu-, bzw. umgepflastert Quadratmeter

von der ^ von den I im
Fahrbahn ! Trottoirs ! ganzen j

mit

Granit¬
steinen

Guß-
Asphalt

Stampf-
Asphalt

Holz-
stöckelu

Beton - !Klinker¬
pflaster > steinen

1900
190t
1902
1903
1904

I>
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII
XVIII

XIX
XX

471.461
541.690
703.606
788.831
729.723
93.308
57.618
55.156
42.003
38.914
30.172
38.795
25.720
49.230
34.029
5.645

11.200
19.258
28.431
26.409
26.220
38.414
42.520
27.483
39.198

o) Sonstige Umpflasternngen mit altem oder neuem Materiale

115.876
136.656
193.320
185.440
22.368
23.525
23.500

8.323
7.122
7.207

14.427
10.663
18 326
5.296
1.406

940
2.289
6.264
7.383
3.737
5.610
7.933
4.612
4.509

550.771 H541.012
657.566 644.397 !
840.262  ( 818.005
982.151  ( 969.296
915.163 890.387
115.676
81.143
78.656 ü
50.326 s
46.036  ^
37.379  (
53.222
36.383 s
67.556 >!
39.325 .

7.051
12.140
21.547 !'
34.695 !>
33.792
29.957 !
44.024 Ij
50.453 >1
32.095
43.707 ,!

101.311
80.620
77.477
48.644
46.006
37.832  !
52.636
35.969
66.874
39.325

7.051
11.766
19.332
34.172
33.316
29.542
43.058
50.179
32.095
43.682

896
742

1.129
1.220
3.559
1.213

150
406
448

11
228

78

25

2.393
3.006
4.645
6.086
6.472
5.048

226
228
402

15

110

90

5.299
! 6.896
12.804
10.810
41 .559

7.104
9

528
832
30
47

560
186
557

197

54
761

191  —
— 476
— ! 415
162

974
2.525
3.679
4.739
3.186

138
17

15

230
1.454

254

804
274

5 . Schotter- und Sandvcrbrauch in den Jahren 1900 —19V4.

Im Jahre,
bzw. im Gemeindebezirke

wurden verbraucht Kubikmeter

Gebirgs-
schlegel-

Gebirgs-
riesel-

ordtnärer
Rund¬

grober
Riesel- Sand

Schotter

W

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX

1900
1901
1902
1903
1904
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße ) .
(Wieden ) - .
(Margareten)
(Mariahilf ) -
(Neubau ) . .
(Josefstadt ) .
(Alsergrund ) .
(Favoriten ) -
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) . .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus ) .
(Ottakring ) .
(Hernals)
(Währing ) .
(Döbling)
(Brigittenau)

87.748
86.698
83.489
89.802

100.187
2.032
7.543
5.603
1.785
6.507
2.275

311
102

2.743
6.642
5.294
8.133

12.644
3.066

790
12.110
5.120
4.704
5.802
6.981

22.006
28.868
28.729
31.513
32.934

1.946
2.564
3.799

615
1.736

372
307
231

1.790
1.169

1.080
4.471
1.267

684
4.181
2.182
1.063
1.918
1.559

13.925
17.407
20.379
15.020
18.792

227

112
1.528

1.084
6.337
3.027

769
1.561

480
1.750
1.917

2267
2745
4744
3682
4099

559

145

905
400
133

82
1.625

250

1915
2190
2921
3322
3028

274
46

12.831
13.898
15.921
16.835

5540
5464
6168
5845

22.363 10.004
1.353

539
142

261 196
17

286 92

141
197

194
1.858

266
52

3320

15.559
985
300
799

67
786

189
427
88

3.457
105
75

635
1.205

743
791
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« . Auslagen für die Herstellung und Erhaltung der Straften in den Jahren
1900 —1804 )

Es wurden verausgabt
im Jahre,

bzw. im Gemeindebezirke

für die Neuherstellung

gepflasterter ungepflasterter
(makadamisierter)

für die Erhaltung der

gepflasterten 2) ungepflasterten

X X

Straßen

! K>1 x X

1900
1901
1902
1903
1904

l (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

Vlll (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rndolfsheim)
XV (Fünfhans)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

I—XX -) .

364.6471
869.8841
548.604!
858.921

«>1,711.121!
211.334^
123.711!
163.864!
165.799j

5.278
45.272!

2.164
75.651
25.072
23.699
43.050
32.015

143.641
51.362!

109.189
91.780!
7.182
8.278!

452!
43.820

348.49(1

24
53
75
50

89
98
87
36
28
86
86
62
31
60
79
62
99
01
46
58
75
58
18
05
36

313.069
360.916
527.708
464.747
990.864

14.953
57.650

1.446
9.294
5.660
5.848
1.983

16.241
24.971

296.091
45.784
86.306
69.390

123
13.130
27.199
49.700
77.694

121.687
28.155
37.551

73
68
64
86
60
28
60
42
68
12
66
02
03
42
83
01
77
85
57
07
62
32
30
58
94
61

1,404.876
1,985.028
2,453.099
2,338.720
2,455.017

458.005
194.192
185 944
186.098
95.039

100.749
117.053
113.208
282.007
57.213
9.280

69.716
68.203
68.845
52.392
53.422
80.814
94.289
56.529
97.151
14.859

20
35
96
19
26
84
40
06
05
71
08
46
71
65
57
02
09
11
98
61
85
67
16
17
11
97

1,393.817
1,482.960
1,505.061

11,649.564
1,808.329

75.801
146.673
97.950
27.718
84.284
29.902
7.697
3.917

40.086
131.230
140.440
95.154

305.051
46.301
16.030

146.677
108.684
89.064
92.307

110.397
12.955

45
19
78
19
67
33
15
99
28
47
83
60
47
83
84
81
75
72
41
36
46
14
27
77
89
30

r) Hier sind nicht wie auf Seite 157 die tatsächlich ausgegebenen , sondern jene Beträge verzeichnet, die im
genannten Jahre fällig geworden sind (also nicht die „Abstattung ", sondern die sogenannte laufende Gebühr ). —
2) Mit Einschluß der Umpflasterungen . — b) Gemeinsame Auslagen , die sich nicht nach Bezirken trennen lassen. —
*) Davon wurde der Teilbetrag von 1,317.898 X 85 n aus dem Jnvestitions -Anlehen (vgl. die 3. Anmerkung auf
Seite 157) bestritten . — Davon wurde der Teilbetrag von 511.325 X 76 aus dem Jnvestitions -Aulehen (siehe
die vorige Anmerkung) bestritten.

Gattung und Zahl der für die Nenpflastcrung von Straften, sowie für die Erhaltung
bereits gepflasterter Straften in den Jahren 1800 —1904 verwendeten Steine.

L?

S?

wurden für Neupflasterung, sowie für Erhaltung bereits gepflasterter Straßen verwendet
Wnrfel- Pflaster-

Steine
mit den Maßen

Pflastersteine
ungcritzte geritzte

mit den Maßen

>s-

8O O

O
's
s

Stück

s
A

s
'Z
s

1900
1901
1902
1903
1904

798.142
1,521.330
1,257.398
1,947.111
1,697.658

12.704
5.565
3.162

755
35

202.280
460.034
342.544
485.354
436.254

8.665
5.142
2.928

612
49.901
2.829

101.495

116.265
176.831
112.254
245.080
151.657

6.958
43.457
10.554
55.686
33.395

216.936
165.012
131.616
199.308
167.463

32.344
21.372
15.358
29.106
17.062
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(Fortsetzung .)

wurden für Neupflasterung, sowie für Erhaltung bereits gepflasterter Straßen verwendet

Im Jahre ,! UI

Zwickel
aus

Würfel¬
steinen

mit einer
Seiten¬

lange von

Stück

G

Trottoirsteins

Halbgut mit
den Maßen

Platten mit
den Maßen

s

Q

S

s

Stück

Randsteine

Kurrentmeter

1900
1901
1902
1903
1904

2.324
9.680!
5.267,

20.870
7.921,

17.629
41.272
31.303
59.547
54.839

624.,,
2571.̂
1241.,.

3728..,
2756..,
2569..,
3550..,
3369..,

91.480
254.552
132.115
193.822
208.751

16.786 23.601
26.002
13.264
17.330
19.265

3050
2910
1752
3641

3106..,
0433.,,
4944..,
8655.,b
7370..,

689..,
1555. ,̂
834...

1520 .2,
1062.,,

i) Bloß die obere Fläche bearbeitet.

8 . Preise der in de» Jahren 1900 —1004 für Zwecke der Stratzenerweitcrung von
der Gemeinde erworbenen «nd veräußerten Häuser und Grundstücke.

Es wurden
von der

Gemeinde
im Jahre,

bzw.
Gemeinde¬

bezirke

zur Straßen¬
verbreiterung

gekauft Grnnd-
parzellen bei
Häuserbanten

^Straßengründe
verkauft behufs

, Einbeziehung
in die

Verbauung

zur Straßenver-
brciterung

gekauft
Häuseru. Grundstücke')

von den zur Straßen¬
erweiterung erwor¬
benen Realitäten

verkauft
Grundstücke

um den Preis von
IL

1900
1901
1902
1903
1904

W

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

4,593.525
j2,452.754
1,603.720
1,449.241

612.754

130.255
80.021
22.988
9.805

17.823
95.544
21.832
63.876
34.920
31.281
6.644

12.189
31.526
7.420
8.089

22.327
12.581
3.463

210

36 js 719.
52 1,325
95 >! 372.
72 I!l,047.
60 !> 414.

10
08
86
70
86
83
40
10
99
18
18
29
84
94
94
76
96
59

125.
51.
11.
4.

25.
15.
10.
14.
39.

4.
1.
1.

12.
1.

15.
8.
2.

66.

310
.278
460
.475
.301

.393

.742

.558

.369

.907
196
.359
526
910
.342
.469
.747
.272
.764
450
115
.524
.569
.256
826

60
70
14
67
97

49
08
26
18
40
45
83
55
63

86
02
82
40

60
10
90

40

2,129.570
1,693.353
2,054.106
1,234.279

892.994

164.400

140.504

223.584
8.437

147.426

23.409
72.260

38.945
1.723

72.247
54

09
91
92
62
35

49

50

92

78

60
95
99
12

264.647
385.174
818.284

1,492.641
54.000

9.658

5.933

1.200
20.000

1.733

10
92
25
74
83

15.475 I —

48

33

16

86

i) Darunter Kosten für die zur Anlage der Geleise der offenen Bahnstrecke der elektrischen Straßenbahn
erworbenen Straßengründe 118 242 X. 38 k im Jahre 1901, 228.225 K. 88 K im Jahre 1902, 76.520 K 42 k im Jahre 1903
und 17.820 K 15 k im Jahre 1904.
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!». Die Steiulicfcrung aus den städtischen Steinbrüchen in Mauthausen ') und Lina
in den Jahren 1800 —1SV4.

Steingattung Mengen - ^
einheit

Jahr der Lieferung

1900 1901 1902 1903 1904

glte . . .
lusschnß
>ute . . .
!lnsschuß

I gute . . .
i Ausschuß
l gute . . .
s Ausschuß

Würfel mit O. isi in t gute . . .
Seitenlange f Ausschuß

Pflastersteine mit
0 .18t : 0 .276 IN

Seitenlange
Würfel mit 0 . 1S8 m t

Seitenlange s
Pflastersteine mit
0 . 168 - 0 267 NI

Seitenlange

Halbwürfel

Zwickel ans Würfelsteinen mit
0 . i8t in Seitenlange , gute . .

Ungeritzte Steine mitt .
den Maßen i

0 .132 : 0 . 184 : 0 .184 m l ' ^uslchuß
Ungeritzte Steine mit s

den Maßen < gr„ - r» ,',L
0 .i32 : 0 . i8t :0 .276 m I Ausschuß

Doppelt geritzte , ,
Steine mit den Maßen t ö " ' .
0 .132 : 0 . 184 : 0 .237 m

Doppelt geritzie s .
Steinemit den Maßen <
0 .132 : 0 .184 : 0 .356 ml Ausschuß

Halbgut - Trottoir - s .
steine mit s

0 .237 : 0 .237 IN
Platten mit den

Maßen
0 .816 : 0 .316 NI
Platten mit den

Maßen
0 .816 : 0 .47t m

Postamente.
Werkstücke für Postamente . . .
Sockelsteine.
Besonders geformte Steine (au

der Oberfläche fünfeckig ) . -
Zargen . . .
Gerade Randsteine , gute . . . .

„ „ Ausschuß .
Bogen -Randsteine , gute.
Grenzsteine.
Gartensockel . .
Kanalkämpfersteine . . .
Abdeckplatten.
Pflasterplatten.
Stufen . . .
Ordinäre Steine , gute.

„ „ Ausschuß . .
Häckelsteine.
Köpfelsteine , gute.
Werkstücke , verschiedene.

Stück

Ausschuß

^ Ausschuß

/ gute . . .
1 Ausschuß

1 gute . . .
>Ausschuß

Meter

Raumm.

Quadratm
Raumm.

252.518
23.142
89.606
9.580
3.854

176
3.240

196

21.350
1.671

5.310
556

25.372
558

6.602
162

44.876
2.028

3.305
92

574
12

4.255

44.20

698.96

5.312.82
64.30

464.88
24.40

1.009.67
58.24

209.325
22.100
85.732
9.288
5.228

337
4.842

30 (1

7.693
21.646

1.262

8.463
516

22.566
182

6.124
66

67.815
3.377

5.806
235

1.104
58
51

20

3.681
6

1.001.17
25.40

794.97

3.213.27
275.81

313.29
903.88

20 .10

193.139
16.666
76.668
7.784
2.487

675
2.120

808
14.151

2.226
20.698

1.886

9.370
1.054

22.922
2.649

6.664
1.274

65.788
3.786

3.672
216

666
42

5.727
378
502.97

12 .88
993.88
16

2.269.95
659.7

430.82
815.45

257.881
23.005
95.008
9.418
2.432

274
3.086

372
48.634

2.2l8
20.058

602

10.680
368

25.092
442

8.922
186

83.742
4.843

3.257
294

530
58

3.719

187.76
120.04

1.033 so

604.79
1.759 19

975ws

435-55
556.98
69.00
50.4

75.88!

261.190
19.997
93.260
7.400

48.694
2.421

1.915
23.614

1.248

12.395
774

30.458
832

9.608
276

62.307
1.891

4.749
139

830
40

4.388

407.ss

538.24
11

1.794.3t
1.122.86

95.79
1.405.17

323.29
135.11
98.81

>) Die städtischen Steinbrüche in Manihausen stehen gemeinsam mit denen in Lina , Gemeinde Windegg in
Oberösterreich , im Gemeindebetriebe.



StatistischesJahrbuch.

T

Jahr , bzw. Gemeinde¬
bezirk

1900
1901
1902
1903
1904

IO. Stras?enbcsprii?u»g ) in den Jahren 1SOO—>904.
Faßwagen-

Bespritzuuĝ)
Bespritzungs-

fläche in
Quadrat¬
metern

Wasser¬
bedarf in

Hektolitern^
täglich

6,110.517
6,274.959
6.336.504
6.359.505
6,378.459

380.452
H 655.264

347.380
238.518
318.496
178948
175.777
139.585
313.323
593.088
257.561
292.977
517.778
247.726
125.533
426.533
308.304
323.509
360.763
276.944

115.050
119.259
120.636
121.084
127.566

7.608
11.104
6.947
4.771
6.369
3.579
3.515
2.791
6.267

11.861
5.151
5.859

10.355
4.955
2.611
8.531
6.167
6.471
7.215
5.539

Schlanchtrommelwagen-
bespritznnĝ )

Bespritzung?- ! Wasser¬
fläche in , bedarf in
Quadrat - >Hektoliteru
Metern I täglich

912.366
958.764

1,074.546
1,444.255
1,467.371

336.774
-) 533.352

221.150
29.554

2.204
33.369

84.849

42.448
9.769

57.085
34.450
54.787

27.580

24.632
25.727
28.487
38.336
44.016

66
1.001

2.545

1.273
293

1.712
1.033
1.643

827

Handschlauch-
BespritzungH Zusammen

Bespritzungs¬
fläche in
Quadrat¬
metern°)

Wasser- sBespritzungs¬
bedarf iu !> fläche in
Hektolitern̂ Quadrat¬

täglich >> Metern 5)

Wasser¬
bedarf in !

Hektolitern
täglich

15.916
18.281
32.483
32.483
79.161
79.161I (Innere Stadt ) . . . . ! 380.452 7.608 ( 336.774 10.103

II (Leopoldstadt) . . . . ' ) 655 .264 11.104 «1533.352 16.000
Hl (Landstraße) . 347.380 6.947 221.150 6.634
IV (Wieden) . 238.518 4.771 29.554 886
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Fcworiten)

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Sindolfshcim
XV (Fnnfhaus)
XVI (Ottakring)

XVII (Hernals) .
XVIII (Währing) .

XIX (Döbling, .
XX (Brigittenau)

I—XX " ) . . .
9 Das Wasser für Bespritzungszwecke wird in den Bezirken II und XX ans der Hochquellen-Wasserleituug, ferner in den Bezirken I und IV—X aus dieser und aus der Wienial-

le! una in den Bezirken XII—XVIII aus der Wientalleitung und aus Schöpfbrunnen , im III ., XI . und XIX. Bezirke, dann im k. k. Prater aus der Hochquelleuleiiung und aus Schöpfbrunnen,
m'xvill Be i>ck? äns sämtlichen drei acnannteu Bezugsquellen entnommen. Das aus Schöpfwerke» entnommen-, zur Straßenbespritzuug verwendete Wasser wird nicht bewerten - I ^ ii der Rege

täclich zweNnal - In der Regel täglich dreimal - 9 Waschung täglich einmal . - °) Die sogenannte „relative " Bespritzungsfläch-, d i . dl-iemge tatsächliche Flache, welche zweimal
täglich b̂espritzt' wird Bei einmal täglicher Bespritzung wird nur die Hälfte dieser Fläche, bei dreimaliger täglicher Bespritzung um die Hälfte der Flache mehr gerechnet. — ) Hier sind
nicht wie aus Seite iöT die im Berichtsjahre tatsächlich ausgegebeneu , sondern die fällig gewordenen Beträge verzeichnet, weil nur für diese die Aufteilung nach Bezirken bekannt ist. Als
dncchgcführter Werl des zur Strafleubespritznng aus der Hochquellenleitung verbrauchten Wassers werden 2 X Per Hektoliter verrechnet. — ' ) Hievon ent,allen auf den k. k Prater 168.968 m.
- - Hie^  entfallen auf den k k Prater S86 747 m-. - -- Darunter 14.881 Hektoliter für di- Praterbespritzung . - Zur Zelt unzureichender Ergiebigkeit der Hochquellen wird das
soq Lagerhaus chöpfwerk ü, Betrieb gesetzt und dann ein Teil der Strahen des Praters mit Wasser aus diesem Schöpfwerke bespritzt. Im Jahre 1904 war dies an 30'/. Tagen der Fall . —
>°) Darunter 63 907 li 54 fl für die Praterbespritzung . — ») Auslagen , die sich nicht nach G -meindebezirten trennen lassen.

477
548
974
974

1.188
1.188

7,038.799
7,252.004
7,443.583
7,836.243
7,924.991

796.387
1,088.616

568.530
268.072
318.496
181.152
209.146
139.585
398.172
593.088
257.561
292.977
560.226
257.495
182.618
460.983
363.091
323.509
360.763
304.524

Auslagen
für die

Straßen-
bespritzimgb)

X

140.159
145.534
150.097
160.394
172.770
18.899

-)27.104
13.581

5.657
6.369
3.645
4.516
2.791
8.812

11.861
5.151
5.859

11.628
5.248
4.223
9.564
7.810
6.471
7.215
6.366

773.828
790.591
797.684
854.146
856.823
72.972
99.290
43.486
13.301
16.168
10.719
12.425
8.583

27.257
35.800
35.126
29.458
66.971
22.831
11.147
28.019
29.328
39.980
36.410
18.660

198.985
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verwendeten Arbeitstage, g. Zahl der zur Erhaltung und Säuberung der Straßen verwendeten Maschinen, der zur Straßenfäubcrunq
Anzahl und Preise der Kehricht-, Kot̂ und Schneefuhren, Eesamtauslagen für die Straßensäubcrung in denJahren ISO«»—1S04.

Zahl der Einheitspreis der

Jahr , bzw. Gemeindebezirk
zur Erhaltung und Säuberung der
Straßen verwendeten Maschinen

Ŝtraßen¬
walzen

Kehr¬
maschinen

Patent-
Spritz¬
wagen

Schnee¬
pflüge

zur Straßen-
saubernng

verwendeten
Arbeitstage

Straßen¬
kehricht-,
Kot- und

Schneefuhren
mit fremdem

Fuhrwerk

für Straßen¬
kehricht-, Kot- und

SchneeaLfuhr
mit eigenem
Fuhrwerk

geleisteten Halb¬
tagschichten

Straßen-
kehricht-

und
Kotfuhren

Schnee¬
fuhren

Gesamt¬
auslagen für

Straßen-
säuberuug0

I960
1901
1902
1903
1904

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau

I—XX -) . . .

17
18
21
21--22
2
1
1
1
1
1

14
15
25
46
46
10
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

16
16
4
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

143
144
146
150
150
30
9

10
6
6
4
4
2
7
7
4
6
8
5

10
8
8
4

902.741
948.691
913.218
899.726
950.054

' ) 89.222
85.644
57.096
39.894
42.090
28.914
34.770
28.548
67.344
44.652
16.470
43.188
58.194
32.208
31.110
49.044
50.142
68.194
63.318
30.012

503.788
415.779
295.157
196.464
191.132

) -
15.070
14.271
8.454
6.876
4.709
3.699
5.043
9.889

29.956
700

2.241
41.413
7.352
3.811
5.510
5.375
5.844

10.978
9941

18.142
25.476
6.324

749
1.002

932
1.641

870
1.048

1.142
923

1.916
3 662

768

2.439
2.060

.100- 560 30-
100—560 30-
100- 340 40-
136- 400 32-
136- 400 32

500 3.731.297

9 Hier sind nicht wie auf Seite 167 oben die im Berichtsjahre tatsächlich ausgegebenen , fand
Bezirken bekannt ist. — >) Darunter 4 Tampfstraßenwalzen zum gemeinsamen Gebrauche aller 2V Bezirke,
gemeinsam verwendet . — ») Ausschließlich der Überstunden . — 9 Außerdem wurden LS.S20 in- Schnee
6 X 37 ti . — 9 Im l. Gemeindebezirke erfolgte die Schneeabfuhr zu dem Durchschnittspreise von 4701 >i
nach Gemeindebezirken trennbar.

220—280
190

180- 220
180—220
290—300
300—320

260
240—250
200—220

136
280- 800
205- 400

260

>)
50-
32-

170-
170-
70-

160-
50-
50-

140-
36-
40-

100-
40-

340- 360 130—
180—360
180—285
300—400
300—340
220- 260

120-
40-
50-
55-
50-

-260
-440
-500
500

-320
-300
400

-400
-360
-600
-210
-300
-280
-240
215

-340
400
400
-220
-290
-280
240
300

3,777.638
3,518.300
3,384.007
3,650.693

449.927
279.491
220.680
142.616
152.263
117.339
138.949
93.681

231.687
207.552
69.084

158.317
254.957
137.742
101.247
182.144
170.821
183.890
194.706
103.523
60.167

74
52
65
92
40
71
22
89

69
75
76
37
58
33
18
72
13
03
40
24
90
20
97
52
81

er» die fällig gewordenen Beträge verzeichnet, weil nur für diese di- Aufteilung nach
In den Bezirken VI und VII , VIII und IX, XIV und XV wurde je eine Walze
abgefuhrt . — 9 Die Kosten einer Halbtagschicht stellten sich durchschnittlich auf
per Raummeter . — y Zum Inventar des Zentralfriedhofes gehörig. - 9 Nicht

210IX.ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—v.Straßenwesen.
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12 . Standplätze der öffentlichen Fuhrwerke am Ende der Jahre 1900 —1904.

Ende des
Jahres,

bzw.
Gemeinde¬

bezirk

Standplätze

ZL
iL>Z

Q

Von der Fläche der Standplätze sind
mit Granit

».

gepflastert
und mit
Asphalt

ausgegossen

AZ 8 -Z
s;

gepflastert
Quadratmeter

Zahl der
Straßenbahn-
Haltestellen in
den öffentlichen

Straßen

L>

1900
ISOt
1902
1903
1904

I
II

III
IX
X

XI
XII

XIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIX
XX

XXI
XXII

XXIII
XIX

XX

517 54.615
517 54.660
525 !55.395
530 >55.609
535 I56.020
160
54
43
32
14
28
21
24
34

9
6

11
17
10
9

11
17
18
14
3

24.356
6.774
2.924
3.050
1.094
1.660
1.254
2.676
3.532
1.582

233
1.527
1.011

490
1.022

546
842
786
500
161

1.324
1.324
1.324
1.324
1.324

446
446
470
470
470

1.116

56

132

51

20

20

56
116
227

I -

48.748
48.793
49.492
49.706
50.117
20.595
6.774
2.808
2.970
1.094
1.660
1.254
2.676
3.532

466
233

1.476
891
470

1.022
414
698
670
253
161

2.907
2.907
2.975
2.975
2.975
2.879

68

28

1.058
1.058
1.070
1.070
1.070

882

48
80

68 64
132

64
64
64

60

64

0 Die große Vermehrung der Haltestellen im Vergleiche zu den Vorjahren ergibt sich daraus , daß
stellen in den entgegengesetztenFahrtrichtungen , soferne sie sich nicht an derselben Straßenstelle befinden,
Rechnung gestellt wurden.

540
654

1.051
1.265
1.315

101
107
106
74
48
54
77
46
80
55
38
59
88
42
31
70
54
55
92
38

die Halte¬
doppelt in

IS . Brücken und Stege am Ende der Jahre 1900 —1904.
Hier sind nur jene Brücken und Stege dargestellt, die dem allgemeinen Verkehre dienen; Brücken,

die bloß für den Eisenbahnverkehr bestehen, sind anmerkungsweise angeführt. Eisenbahnviadnkte wurden
nicht verzeichnet, auch wenn sie Straßen übersetzen.

a) fingr der Krücken imd Stege.

Jahr , bzw.
Material der

Hauptkonstruktion

Brücken und Stege über
den

Donau¬
strom

den
Donau¬
kanal

den
Wien-
flußö

Bäche u.
sonstige
Gerinne

Eisen¬
bahnen'̂) Straßen

Brücken
und Stege
zusammen

Davon im
Gemeinde-
eigentume

Länge in Metern

2 .446 .2
2 .446 .2
2 .446 .2
2 .446 .2
2 .446 .2

756

1.690.2

735
735
735
735
735

1900
1901
1902
1903
1904

u. zw. Ende 1904
hergestellt aus:
Solz . . . .
Stein . . . .
Eisen . . . .
Betoneisen . .
Stein und Eisen
Eisen und Beton¬

eisen. . . .
st Bei den Brücken, die den Wienfluß

hier nur jene Ausmaße verzeichnet, welche die
welche die Eisenbahnüberbrückung betreffen . —

63

580 .8

86.2

824.7
824.7
824.7
826.7
826.7

362.5
362.5
362.5
367
366.2

1.531
1739 .6
1.739.6
1.775.2
1.775.2

280.5
546 .2

253.8
69 .6
42 .8

154.2
111.7

1.133.5
302.2

73.6

7.9
7.9
7 .9
7 .9

16 .1

16 . 1

5 .907 .S
6 .115 .9
6 .115 .0
6 .158 .0
6 .165 .1

476 .0
461 .8

3 .075 1
302 .2

1.776 .1

73.6

2.828.9
3.037.5
3 037.5
3.075,1
3.082.5

319.2
350.1

2.327

86.2

und in ihrer Fortsetzung zugleich die Stadtbahn übersetzen, wurden
Flußllberbrückung , in der zweitniichsten Spalte nur jene Ausmaße,
0 Vgl . die 1. Anmerkung.

14*
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d) Zahl der firiickrn und Stege nach Eigentum, Zweck und itlaterial.

Jahr , bzw. Eigentum , Zweck und Material

Brücken und Stege über

6-i K

an
r- mLvü. -V

R
L>

G

Zahl der Brücken und Stege

ZS

1900
1901
1902
1903
1904

und zwar Ende 1904:
») im Eigentume

des Staates.
des Hofärars.
der Gemeinde . . . . . . .
der Donau -Regulierungs -Kommission.
der Kommission für Verkehrsanlagen
der Privat -Eisenbahn -Gesellschaften .

b) in der Hauptkonstruktion hergestellt
Solz
Stein.
Eisen . . . . .
Betoneijen . . . .
Stein und Eisen
Eisen und Betoneisen

o) nach dem Zwecke:
Holz

aus:

Gehwege, belegt mit

ungeteilt als Gehweg und
Fahrbahn belegt mit

Granit . . .
Klinker . . .
Asphalt . .

zusammen
Schotter und Grani
Granit . . .
Lolzstöckel . .
Schotter . .

zusammen .
teils als Gehweg , teils als Fahrbahn , Gehweg mi

Granit , Fahrbahn mit ( Ichotter ^ '. '.
Granit und Holz , Fahr - l Granit . . . .

bahn mit f Schotter . . .

Holz, Fahrbahn mit j U ^ l . . .
Holz und Schotter , Fahrbahn mit Granit .

l Granit . . . .
Klinker , Fahrbahn mit < Granit u . Holzstöcke

t Holzstöckel . . .

j i :
l Asphalt . . .

Schotter , Fahrbahn mit -! Granit . . . .
t Schotter . . .

3
3
3
3
3

12
12
12
12
12

10

2

1

10

1

30
30
30
30
30

30

11
19

—

62 ! 63
62 64
62
62
62

2
60

43
13

6

19

9 19

34

64
66
66

3

7

41
10

6
8

37
14

1 171
172
172
174
174

9
2

109
1

43
10

50
32
74
14

3
1

81
2
4
4

35

11
2
1
1

15

41
2

^ 2
3

49
19 > —

15

56

25
4
1
1

14
6 I
1
5
1
2
5
1
1 j
2
8

106
107
107
109
109

109

44
25
40

28

35

33
34

9
4

14
5

4
1
1
1

- ^ der der Gemeinde gehörige Nordbahnsteg , der einen Anbau zu der Brücke der k. k. priv . Kaiser
»erdlnands -Nordbahn bildet . Uber den Donau,trom fuhren auch noch 3 Eisenbahnbrücken. - -) Über den Donaukanal

5 Elsenbahnbrucken . — 2) Bei den Brücken, die den Wienffuß und in ihrer Fortsetzung zugleich die
Stadtbahn übersetzen, wurden hier nur lene Ausmaße verzeichnet, welche die Flußüberbrückung , in der zweitnächsten
Spalte nur , ene Ausmaße , welche die Eisenbahnüberbrückung betreffen. Über den Wienfluß führten auch noch 5 Eisen"
bahnbrucken , die der Gemeinde gehörige Auhofbrücke erscheint hier nicht mitgezählt , weil sie sich nicht im Gemeinde-
gebiete befindet. — 0 Vgl . die 3. Anmerkung. — °) Werden die in der 3. Anmerkung erwähnten 14 Brücken nur
einmal gezahlt so ergibt die Gesamtzahl für IMS 157, für IM und 1902 IW, für 1903 und IM IM und Mit
Eiiiichluk der 13 Eifenbahiibrucken (Anmerkung I . 2, 3) für 1900 170, für IM und 1902 171, für 1903 und IM 173
Die Ge,amtzahl ist gegenüber dem Jahrbuche für 1903 insofern richtiggestellt, als -ine neue Spalte über Straßen"
iw» ausgenommen worden ist, in der die bisher nicht erwähnte „Hohe Brücke" der Wipplingerstraße über den Tiefen
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v) Fläche der Drnchcn und Sieze.*)

Jahr , bzw.
Material der

Hauptkonstruktion

Brücken und Stege über

den
Donau¬
strom

den
Donau¬
kanal

den
Wien¬
fluß' )

Bachen.
sonstige
Gerinne bahnen°)

Straßen

Brücken
und Stege
zusammen

Davon im
Gemeinde-
eigentume

Fläche in Quadratmetern

2,039

56
56
56
56

264

37.986
37.986
38.820
38.999
41.299

1900 21.874 12.412 19.654 1.709 22.891
1901 > 21.874 12.412 19.664 1.709 23.725
1902 ! 21.874 12.412 19.654 1.709 23.725
1903 ! 21.874 12.412 19.714 1.765 23.844
1904 I 21.874 12.412 19.714 1.773 23.844

u. zw. Ende 1904
he.rgestellt ans:
Holz . . . . — 1 .145 — 832 1.490
Stein . . . . — — 13 .882 624 2.085
Eisen . . . . 1 .512 9.228 5.832 317 14.146
Betoneisen . . — — — — 4.931
Stein und Eisen 20.862
Eisen und Beton¬

eisen. . . . — - — — 1.192
-) Siehe die Bemerkung vor der Tabelle a) auf Seite 211 und die Anmerkungen zur Tabelle b) . — 9 Bei

den Brücken, die den Wienflutz und in ihrer Fortsetzung zugleich die Stadtbahn übersetzen, wurden hier nur jene
Ausmaße verzeichnet, welche die Flußüberbrückung , in der zweitnächsten Spalte nur jene Ausmaße , welche die
Eisenbahnüberbrückung betreffen. — °) Vgl . die 2. Anmerkung.

264

78.596
79.430
79.430
79 665
79.881

3.467
16.591
31.299
4.931

22.401

1.192

1.964
16.591
20.705

2.039

L. Öffentliche Gartenanlagen.
1. Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen nach den Eigentümern und Ausmaß der
von der Gemeinde erhaltenen Gartenanlagen *) am Ende der Jahre 1900 —1994 , dann

Zuwachs und Abfall von Gartenanlagen im Jahre 1994.

Jahr , bzw.
Gemeindebezirk

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmetern

im Eigentume

des Hof¬
oder Staats¬

ärars
der Gemeinde

von Fonds
oder

Privaten

zusammen

und zwar
der von der

Gemeinde
erhaltenen

a) Dem Publikum zugängliche Gartenanlagen

1900
1901
1902
1903
1904

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IX (Wieden) .
X (Margareten)

XI (Mariahilf)
XII (Neubau) .

XIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIX (Rudolfsheim)

6,978.110
6,978.110
6,978.110
6,978.110
6,978.110

137.829
5,856.748

107.718

138.122
730.493

839.634
899.520
935.860
993.918

1,042.288
178.191
81.431

103.574
37.650
23.721
20.823

7.050
9.983

42.825
71.637
3.147

13.994
216.598
23.102

1,715.528
1,715.528
1,715.528
1,755.968
1,771.168

24.495
1,513.135

144.664

4.205

43.333
8.326

16.200
15.200

9,533.272
9,593.158
9,629.498
9,727.996
9,791.566

340.515
7,451.314

355.956
37.650
23.721
20.823
11.255

9.983
86.158
79.963
18.347

167.316
947.091

23.102

946.376
1,006.262
1,042.602
1,141.100
1,204.670

195.943
127.206
158.014
87.650
23.721
20.823
11.255
9.983

' 42.825
71.637
18.347
29.194

216.598
23.102

i) Die Auslagen der Gemeinde für Gartenanlagen sieh- auf Seite 158 oben.
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(1. Fortsetzung.)

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk,

bzw. Bezeichnung
der Gartenanlagen

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmetern

des Hof¬
oder Staats - >

ärars

im Eigentume
der

Gemeinde
von Fonds

oder
Privaten

zusammen
und zwar

der von der
Gemeinde

) erhaltenen
..

O Et

LN

XV (Fünfhaus ) .
XVI (Ottakring ) .

XVII (Hernals)
XVIII (Währing ) .

XIX (Döbling ) .
XX (Brigittenau)

7.200 32.071
40.244
31.549
17.181
82.717
4.800

2.610 41.881
40.244
31.549
17.181
82.717
4.800

41.881
40.244
31.549
17.181
82.717
4.800

d) Dem Publikum nicht zugängliche Gartenanlagen (Zieranlagen)

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

1900
1901
1902
1903
1904
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)

Meidling)
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals) .
(Währing) .
(Döbling) .
(Brigittenau)

16.220
16.220
16.220
16.220
16.220
2.640

1.486

9.094
3.000

104.967
104.967
111.967
123.972
130.428
20.486
32.225
3.788
3.196
9.820
3.945
2.211
3.330
3.400
3.900

671
18.624

8.200
8.000

6.680
811

1.141

4.500
4.500
4.500
4.500
7.500
3.000

4.500

125.687
125 687
132.687
144.692
154 148
26.126
32.225
5.274
3.196
9.820
3.945

11.305
10.830
3.400
3.900

671
18.624

8.200
8.000

6.680
811

1.141

104.967
104.967
111.967
123.972
133.428
23.486
32.225
3.788
3.196
9.820
3.945
2.211
3.330
3.400
3.900

671
18.624

8.200
8.000

6.680
811

1.141

c) Sämtliche öffentliche Gartenanlagen (a und b)

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

1900
1901
1902
1903
1904
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau) .
(Josefstadt) .
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling) .
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus ) .
(Ottakring) .
(Hernals) .
(Währing) .
(Döbling) -
(Brigittenau)

6,994.330
6,994.330
6,994.330
6,994.330
6,994.330

140.469
5,856.748

109.204

9.094
3.000

138.122
730.493

7.200

944.601
1,004.487
1,047.827
1,117.890
1,172.716

198.677
113.656
107.362
40.846
33.541
24.768
9.261

13.313
46.225
75.537
3.147

14.665
235.222
23.102
40.271
48.244
31.549
23.861
83.528
5.941

1,720.028
1,720.028
1,720.028
1,760.468
1,778.668

27.495
1,513.135

144.664

4.205
4.500

43.333
8.326

15.200
15.200

2.610

9,658.959
9,718.845
9,762.185
9,872.688
9,945.714

366.641
7,483.539

361.230
40.846
33.541
24.768
22.560
20.813
89.558
83.863
18.347

167.987
965.715
23.102
50.081
48.244
31.549
23.861
83.528

5.941

1,051.343
1,111.229
1,154.569
1,265.072
1,338.098

219.429
159.431
161.802
40.846
33.541
24.768
13.466
13.313
46.225
75.537
18.347
29.865

235.222
23.102
50.081
48.244
31.549
23.861
83.528
5.941
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(2. Fortsetzung und Schluß .)

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmetern

Jahr , bzw. Gemeindebezirk, bzw.
Bezeichnung der Gartenanlagen

im Eigent ume
des Hof¬

oder Staats-
ärars

der
Gemeinde

_ ) und zwar

znsammen ^ t^
Privaten_ ^erhaltenen

ä) Zuwachs im Jahre 1904 (zugängliche Anlagen) ')

l. Wollzeile . . .
II . Sterneckplatz . .

IX.  Elisabethpromenade
X.  Laubeplatz . - .

XI.  Simmeringer Park
l NeubaugürtelvonderMaria-

XV. -! hilferstraße bis Stollgasse
f Maria vom Siege . . .

XIX. Kuglerpark (Heiligenstädt .Park)
zusammen . . .

1.800
10.000
6.100
5.000

7.200
4.380

>3.890
H370

15.200

15.200

1.800
10.000
6.100
5.000

15.200

7.200
4 380

13.890
63.570

1.800
10.000
6.100
5.000

15.200

7.200
4.380

13.890
63.570

e) Zuwachs im Jahre 1904 (nicht zugängliche Anlagen ')

I.
IV.
IX.

XVIII.

2 . Die

s Morzinplatz. .
< Reichsratsstraße
f Ballhausplatz .
Mozartplatz . .
Spittelauerlände
Adlerplatz zwischen Währinger

straße und Gentzgasse
zusammen .

I) Ein Abfall hat nicht stattgefunden.

900
1.670

336
1.700

1.850
6.456

3.000

3.000

900
1.670
3.000

336
1.700

1.850
9.456 l

900
1.670
3.000

336
1.700

1.850
9.456

in den Jahren 1901 —1904 von der Gemeinde auf öffentlichen Straffen und
Plätzen angelegten Baumpflanzungen ( Alleen .) ')_

Gemeindebezirk und Ortsbezeichnung
(Straße , Platz)

I.
II.

III.

V.
VI.

VIII.
XII.

XIII.
XV.

XVI.

XVIII.
XIX.
XX.

/ Friedrichsstraße . . . . . .
(Wollzeile bei der Großmarkthalle
Ansstellungsstraße . . .
s Vordere Zollamtsstraße
k Rasumofskygasse. . .
(Bei der Erdbergerkirche
Matzleinsdorferstraße . .
Windmühlgasse . . . .
Innerer Lerchenfeldergürtel
Schönbrnnnerstraße . .
l Breitenseerstraße vor der Kirche
>Wcnzgasse, Neue Weltgasse und Eitelberggasse
Innerer Neubaugürtel . .
s Äußerer Lerchenfeldergürtel
(Innerer „
l Alseggerstraße . - .
1 Äußerer Währingergürtel
Cobenzlgasse. . . . .l Klosterneuburgerstraße.
(Jägerstraße . . . .

zusammen

1901 > 1902 j 1903 > 1904
Zahl der angepflanzten Bäume

32

90

22

34

32
28

227

22
324 —

32
49

11

558

17

66
99

35

218
266
143
89

468 424 751 781

-) Mit Ausnahme der in der vorigen Tabelle behandelten Gartenanlagen . Von VerschönerungSvereinen
u . dgl . angepffanzten Bäume sind hier nicht eingerechnet.

ss. Denkmäler.
Als Denkmäler wurden hier nur plastische Bildwerke aus dauerhaftem Materiale , entweder

freistehend auf öffentlichen Straßen und Plätzen oder an der Außenseite von Gebäuden, verstanden.
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Ausgeschlossen blieben die Grabmaler in Friedhöfen, die nur zum architektonischen Schmuck von
Gebäuden dienenden, dann die im Innern der Häuser oder Höfe befindlichen, sowie die an Kirchen
oder Kapellen angebrachten religiösen Zwecken dienenden Skulpiuren, endlich die Gedenktafeln und
Hauswahrzeichen, deren Aufzeichnung für spätere Zeit in Aussicht genommen ist.

Die Ausgaben der Gemeinde für die Erhaltung öffentlicher Denkmäler betrugen im Jahre 1900:
1444 X 13 b, 1901: 8092 X 84 li. 1902: 7142 X 91 b und 1903: 6122 X 07 Ir und 1904:
7322 X 04 b ; die Ausgaben für die Errichtung von Denkmälern (Fundamente, Beiträge zur Er¬
richtung, Aufstellung, Ankauf) im Jahre 1900: 10.459 X 88 b, 1901: 22.092 X 97 V, 1902:
22.065 Ir 69 >>, 1903: 30.832 X 29 Ir und 1904: 57.442 X 88 b. Diese Ausgaben sind unter den
sonstigen ordentlichen, bzw. außerordentlichen Ausgaben für Kunstzwecke auf Seite 163 oben enthalten.
1. Die Denkmäler in den einzelnen Gcmeindcbezirkcn am Ende des Jahres 1004

nach ihrem Zwecke.

Gemeindebezirk

Denkmäler zur
Erinnerung

an Personen und
Ereignisse')

freistehend

LZ -§
-ZW

L -L>

L >:§

K

8

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt) .

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)
vi (Mariahilf ) .

VII (Neubau)
VIII (Josefstadt) .

IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhans ) .

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing ) .
XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

I -XX. zusammen

°) 33
1

' ) 9

1
1

1
1

-°) 3

1

^ 54 "

°) 1 2
" ) 3

1
1
1

°) 1
9
6
6
3
1
7
1
5

15

°) 20

13 66 35

67
3
4

16
1
3
2
3
1
1
9
7
9
3
2

14
8
6

16

175
-) Mrt Ausnahme der in der 5. Spalte angeführten Denkmäler religiösen Charakters . — An der Außen¬

seite von Gebäuden . — -) Nur freistehende mit Ausschluß der Brunnen . — 0 Nur freistehend- mit Ausschluß der
eigentlichen Kapellen, die auf Seite 376 angeführt sind. — °) Davon 8 im Rathausparke , 7 im Stadtpark -, 3 auf
dem Schillerplatze , 2 auf dem Albrechtsplatze , 2 am äußeren , I am inneren Burghofe , I im Volksgarten , die
übrigen einzeln auf öffentlichen Straßen und Plätzen . — °) Darunter 4 Brunnen nicht freistehend (Donaugruppe
am Albrechtsplatze , 2 Brunnen an der Hofburgfassade am Michaelerplatze, Mosaikbild Stubenring Nr . 5). —
9 Auf dem Karlsplatze vor der technischen Hochschule. — ») Die „Spinnerin am Kreuz". — -) Obelisk an der
Einfriedungsmauer des städtischen Kaiser Franz Josef -Jubiläums -Kinderipitals . — Davon ein Denkmal (Feld¬
marschall LaScy) auf privatem Grunde , dem öffentlich zugänglichen Neuwaldegger Parke . — u) Sämtlich auf
privatem Grunde wie in der vorigen Anmerkung.

2 . Insbesondere die am Ende des Jahres 1904 im Eigcntnm der Gemeinde stehenden
Denkmäler. ')

a) Freistrhkiide prilkmiiler zur Erinnern,iz an Personen und Ereignisse.
Gemeindebezirk Standort und Bezeichnung2) Anzahl

I . Albrechtsgasse: Goethe 1900; Albrechtsplatz: Mozart 1899; Am Hof: Radetzky 1892;
Beethovenplatz: Beethoven 1880; Franzensring : Liebenberg 1890; Lugeck: Guten-
berg1900 : Rathauspark : Heinrich Jasomirgott , Leopold derGlorreiche, Herzog Rudolf IV.,
Graf Rüdiger von Starhemberg , Bischof Kolonitz, Graf Nikolaus Salm , Fischer von
Erlach, Josef von Sonnenfels , aufgestellt 1902 )̂; Rathausstraße : Friedrich Frh . von
Schmidt 1896; Schillerplatz: Schiller 1876, Anastasius Grün und Nikolaus Lenau 1891;
Schwarzenbergplatz: Fürst Karl von Schwarzenberg 1867; Stadtpark : Schubert 1872,
Zelinka 1877, Schindler 1895, Makart 1898, Bruckner 1899, van Haanen 1901,
Amerling 1902, zusammen . . 26

' ) Eine große Zahl der von den ehemaligen Vororten übernommenen Denkmäler ist auf Seite 873 ff des
Berichtes über die Gemeindeverwaltung der Stadt Wien für I88S—18S3 angeführt . — 9 Die beigesetzten Kahlen
bedeuten dar Jahr der Errichtung . — -) Diese 8 Figuren standen früher auf der ehemaligen Elisabcthbriicke, nach deren
Abtragung ,1897) zuerst im Arkadenhofe des Rathauses , dann seit 189S auf der Bahnmauer des Stadtbahn -Einschnittes
bei der Station Aarlsplatz.
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Gemeindebezirk Standort und Bezeichnung ') Anzahl
II . Praterstern : Tegetthoff 1886 . . . . . 1

IV . Karlsplatz : Ressel 1863 . Prechtl , Burg , Stampfer , Radinger , Rebhann , Hochstetter,
Schrötter , Ferstl 1903 . . 9

VI . Mariahilferstraße : Haydn 1887 . 1
VII . Burggasse : Raimund 1898 1

xiii.  Am Platz : Kaiser Maximilian 1871 ; Hadikgasse : F . X. Mayer ; Hügelpark : Frh . von
Hügel 1901 . 3

XV. Urban Loritzplatz : ? . Urban Loritz 1901 . . 1
XVI . Hofferplatz : Obelisk Kaiser Josef II . . . . 1

XVII . Parhamerplatz : Gedenksäule ; Pezzlpark : Obelisk 1902 . . . . . . . . . . . 2
XIX . Beethovengang : Beelhovendenkmal . . ^ . . ._ 1

zusammen . . . 46

dl Plchtfrcistehkuöe Denkmäler zur Erinnerung an Personen und Ereignisse.

IV . Kolschitzkygasse 2: Kolschitzky 1885 ; XVI . Flötzersteig : Obelisk am Kaiser Franz Joses-
Jubiläums -Kinderspital 1902 , zusammen . .

v) Plastiken ala Zierde öffentlicher Plaste und Anlagen.

XVI . Liebhartstal : Katharinenruhe und Steinhofstraße : Degenruhe , zusammen . 2

ä) Penkiniiler und Eriilnernngsreichenreligiösen Estaraklcrs.

I . Am Hof : Mariensäule 1668 ; Graben : Dreisaltigkeitssäule 1693 . .
II . Augarten : Stistungskreuz 1890 ; Große Pfarrgasse : St . Leopold.

III . Hauptstraße : Pestsäule ; Radetzkystraße : Dreifaltigkeitssäule . . . . . . . . . .
IV . Naschmarkt : Brückenkreuz 1414 . .

VIII . Piaristenplatz : Mariensäule . . .
X . Triesterstraße : Spinnerin am Kreuz 1451.

XI . Hauptstraße 22 : Denksäule ; Kaiser -Ebersdorserhaide : Johanne - statue ; Kaiser -Ebersdorfer-
straße : Kapelle und Johannesstatue ; Kopalgasse, Zippererstraße und Ortsfriedhof : je
ein hölzernes Kreuz ; Mühlsangergasse : Bildsäule ; Schmidgunstgasse : Marienstatue . .

XII . Marienkapelle beim Gatterholz . Pestsäule in der Hetzendorferstraße , Kreuz in der Gloriette¬
straße und 3 Lenksäulen (Breitenfurterstraße , Meidlinger Hauptstraße , Atzgersdorf ) .

XIII . Mariensäule am Platz , Dreisaltigkeitssäule in der Lainzerstraße , Lichtsäule bei der
Penzinger Kirche, Pestsäulen in der Deutschordensstraße , Hackinger Au , Linzerstraße .

XIV . Mariahilferstraße : Dreisaltigkeitssäule und Johannesstatue ; Felberftraße : Mariendenkmal
XV . Henriettenplatz : Mariendenkmal . . . . . . ..

XVI . Flötzersteig : Dreisaltigkeitssäule nnd Mariensäule ; Joh . Nep . Bergerplatz : Marunsäule;
Ottakringerstraße : Christussäule und Johannesstatue ; Sandleitengasse : Kreuz ; Prome¬
nadeweg zur Vogeltennwiese : Bildstock . . . . .

XVII . Holzkreuz in der Hernalser Hauptstraße . '
XVIII . Eyblergasse : 2 Heiligenstatuen ; Gersthoferstraße : Johannesstatue ; Gertrudplatz : Manen-

statue ; Semperstraße : Pestsäule . .
XIX . Bildsäulen in der Agnesgasse , Cottagegasse , Daringergasse , Heiligenstädterstraße , Himmel¬

straße , Hohe Warte , Kahlenbergerstraße (3), Sickenberggasse , Sieveringerstraße (3) ,
Silbergasse , Weinberggasse , Am Waldbachsteig . . . . . . . . . - - . -

zusammen . . .

2
2
2
1
1
1

9

6

6
3
1

7
1

5

15
62

e) Woiiumeniiilbruiinen.

I . Albrechtsplatz : Danubius 1869 ; Franziskanerplatz : Moses 1798 ; Freiung : Austria 1846
Graben : St . Josef und St . Leopold 1804 ; Neuer Markt : Donnerbrunnen 1789
Stadtpark : Donauweibchen 1865 , Befreiung der Quelle 1903 . .

IV . Favoritenplatz : Kleinerbruunen 1903 ; Karlsplatz : Tilgner 1902 ; Wiedener Hauptstraße
Engelbrunnen 1893 und Engelgruppe 1846 ; Rainerplatz : Rainerbrunnen 1904 . .

V. Margaretenplatz : St . Margareta 1836 . . .
VI . Rahlgasse : Gänsemädchen 1866 . . . . .

VIII . Albertplatz : Isis 1833 ; Alserstraße : Wachsamkeit 1783 .
XII . Breitenfurterstraße : Dräsche.

XVI . Glauberplatz : Jaruschka ; Kleibersteg : Loibl ; Neulerchenfelderstraße : Austria . . . .
XVII . Hernalser Bad : Eisbär und Seehund 1902 . .

XVIII . Gertrudplatz . . . ^ . .
Mammen

5
1
1
2
1
3
1
1

23

D Die beigesetzteu Zahlen bedeuten das Jahr der Errichtung.
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6. Kanalisierung.

^ . Die Sammlung und Ableitung der Niederschläge wird durch ein Kanaluetz bewirkt , in welches
auch die flüssigen Abfallstoffe und Fäkalien geleitet werden.

Obwohl das Kanalnetz , der Ausbreitung der Stadt folgend , nur allmählich , also den jeweiligen
Bedürfnissen entsprechend und daher nicht nach einem in allen Teilen wohl durchdachten System
ausgebaut wurde , sind doch infolge der seit vielen Jahren vorgenommenen allmählichen Umbauten
der alten Kanäle . Anwendung zweckmäßigerer Profilsormen und geeigneteren Materiales , Erbauung
von Spülkammern und namentlich durch die Herstellung der Hanptsammelkanäle die wesentlichsten
Mangel des alten Kanalnetzes behoben worden.

Das Gesamt - Kanalnetz zerfällt derzeit in fünf Teile : 1 . In das Kanalsystem , das an
den Hanptsammelkanal am rechten Donaukanalufer ; 2 . in jenes , welches an den Hauptsammelkanal
am linken Donaukanalufer angeschlossen ist ; 3 . in das Kanalsystem der Donanstadt am rechten Ufer
des Donanflromes ; 4. in das Kanalnetz von Kaisermühlcn am linken Ufer des Donaustromes ; 5. in
das Kanalnetz der in das Niederschlagsgebiet der Liesing fallenden Gebietsteile des XII . Bezirkes.

Bei den Kanälen in der Donaustadt und in Kaisermühlen sind Absperrvorrichtungen , bestehend
aus eisernen Schiebern , angeordnet . Falls der Wasserstand im Strome eine Höhe von 2 m über Null
errercht, werden die Absperrschieber geschlossen, um zu verhüten , daß das Donau -Hochwasser in die
Kanäle emdrmge und Überschwemmungen herbeiführe . In diesem Falle findet in der Donaustadt der
Abfluß der Niederschlags - und Brauchwässer durch Entlastungskanäle in den Hanptsammelkanal am
l" lk-n Donaukanalufer statt , während in Kaisermühlen seit 1897 die zufließenden Wässer bei geschlossener
Schleuse durch em Pumpwerk über den Jnundationsdamm gehoben werden . Für außerordentliche
Fälle ist daselbst ein Notauslaß in das alte Donaubett angeordnet.

Die Gemeinde hat das Recht, von den Eigentümern der Realitäten , bei welchen nach den
Bestimmungen der Bauordnung für Wien die Verpflichtung zur Einmündung eines oder
mehrerer Kanäle in den städtischen Unratskanal Antritt , nach Erbauung des letzteren eine Kanal-
ernmundungsgebühr einzuheben.

Die Räumung der öffentlichen Kanäle wird von der Gemeinde durch die hiezu bestellten Unter-
'" bmer besorgt , seit 1868 ist dies auch bezüglich der Hauskanäle und eines Teiles der Senkgruben
der Fall (stehe unten ) . Die Vergütung der Kosten für die Räumung der Hauskanäle an die Gemeinde
erfolgt m der Weise, daß von den Hausbesitzern ein nach der Höhe des richtig gestellten Jahres-
zinses skalamäßig bemessener, vom Gemeinderate in der Regel auf mehrere Jahre festgesetzter Betrag
einzuzahlen ist.

Da der größte Teil der festen Abgänge durch das Brauch - und Niederschlagwasser aus den Kanälen
iortgeschwemmt wrrd , ist der jährliche Aushub fester Stoffe ans den KaMen im Verhältnisse zur
Bevölkerung ein geringer . Dieser Aushub wird in den Gemeindebezirken I —XI und XX in eigens
konstruierten Kübeln mittels Wagen zu der im Erdbergermais gelegenen Unratsabfuhr -Station
geschafft, von wo die vollen Kübel in Schiffen bis in den Donanstrom unterhalb Wiens verfrachtet
und entleert werden . Bei eingestellter Schiffahrt wird der Aushub in der Nähe des städtischen
Lagerhauses , allenfalls nach Entfernung der Eisdecke, in den Donaustrom geleert.
^ Im X .—XIX . Gemeindebezirke wird der Kanalanshub auf eigens hiefür bestimmte , außer¬
halb des bewohnten Gebietes gelegene Plätze geführt , dort desinfiziert und vergraben.

In den bisher nicht kanalisierten Teilen des Gemeindegebietes bestehen Senkgruben . Land¬
wirten wird es gestattet , den Aushub aus ihren Senkgruben für ihre landwirtschaftlichen Zwecke zu
verwenden . Aus den übrigen Senkgruben wird der dünnflüssige Grubeninhalt mittels pneumatischer
^atrinenwagen entfernt und in der Regel in besonders bestimmte Schächte der Straßenkanäle geleitet.

. ^ ^ ^ezrrke XII —XV ist aus Mangel an Kanälen, welche die zur Fortschwemmung
erforderliche Waffermenge fuhren , rin XIII . Bezirke (in Baumgarten ) eine Abladestation im Betriebe
Der Senkgrubenaushub wird ans den Latrinenwagen durch luftdicht abschließbare Ableernngsschächte
in em überwölbtes Verdünnungsreservoir abgelassen . Vor demselben befindet sich ein offenes Spül-
wasserreleivotr mit dem Fassungsraume von 200 nv , das den Zweck hat , durch angestautes Wasser
den Aushub rn den Sammelkanal abzuschwemmen.

dickflüssige Senkgrubeninhalt ans allen Bezirken wird in der gleichen Weise wie der
Aushub ans den Straßenkanälen behandelt.

Durch die in das Programm der Kommission für Verkehrsanlagen aufgenommene Herstellung
von Hauptsammelkanälen längs der beiden Ufer des Donaukanales und von Sammelkanälen
an beiden Ufern des Wienflusses wurde die unmittelbare Einmündung der Kanaljauche in diese Fluß-
laufe innerhalb des Stadtgebietes beseitigt . Der linke Hanptsammelkanal von der Scholzgasse bis zur
Staatsbahnbruck - im Prater wurde am 20 . September 1894 in Benützung genommen . Der rechte
Hanptsammelkanal war im Jahre 1903 von Nußdorf bis zur Staatseisenbahnbrücke in Betrieb . Die
Verlängerung von der Staatseisenbahnbrücke bis 1000 m unterhalb derselben wurde am 31 Juli1904 vollendet . '

Die Sammelkanäle längs des Wienflusses waren , soweit deren Ausführung im Programme
vorgesehen ist, Ende 1900 vollendet.
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bezirke:

I. Länge der Straßenkanäle in den Jahren liNlO—1904.

Jahr,
bzw. Gcmeindebezirk

Zuwachs

Länge
zu Beginn des

Jahres

durch
Kanal-

Neubauten

durch
Kanal-

UmbautenH
im ganzen

Abfall
(aufgelassene

Strecken)

Länge
zu Ende des

Jahres

Umbauten,
durch welche
ein Zuwachs
nicht erfolgt

ist

Meter

Umbauten
im

ganzen

I960
1901
1902
1903
1904

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) . .
V (Margareten)

VI (Mariahilf ) .
VII (Neubau) . .
VIII (Josefstadt» .

IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .
XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .
XVI (Ottakring ) .

XVII (Hernals ) .
XVIII (Währing, .

XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

607.738.56
622.141.06
638.439.78
658.3S4.no
674.941.61

40.498.18
SS.709.5g
S4.769.32
24.037.20
29.253.89
20.470.78
21.148.73
13.640.12
31.264.98
45.609.19
1S.0S2.56
28.597.13
64.262.71
24.947.86
16.467.95
43.616.59
38 483.76
38.686.21
44.612.81
23.811.80

12.628.62
1S.697.67
20.447.19
13.S13.2i
18.860.18

87.81
1.883.12

590.12
473.18

1.149.11

99.81
904.03
376.05
610.05
678.33

2.914.51
4.261.08

494.65
710.97

64 70
2.922.82

639.21

2.056.98
632.58
908-91

3.130.99
1.737.03

281.62
256.58

47.33

74.13
45.00

447.86
258.11

97.81
158.16

40.50
27.60
32.00

14.685.60
16.330.25
21.356.io
16.644.23
20.S97.2i

87.81
2.135.01

846.70
473.18

1.196.71

99.81
978.16
421.05
610.05

1.126.19
3.172.95
4.358.92

158.16

535.15
738.57
96.70

2.922.82
639.21

283.10
31.53

1.441.58
56 .92

881.77

220.oo
163.00
18.00
31.70

21.50

4.85
113.19

43.73
15.56

105.50
53.20
13.51
28.00
SO.oo

622.141.06
638.439.78
658.354.80
674.941.61
694.657.05

40.365.91
57.681.57
55.598.02
24.478.68
30.450.63
20.449.28
21.248.51
14.613.73
31.572.81
46.219.21
16.178.75
31.726.35
68.606.07
25.000.52
16.414.75
44.138.20
89.194.33
38.732.91
47.535.66
24.451.01

11.923.oi
11.585.13
11.916.83

9.979.6g
8.378.81

223.93
501.50
927.50
103.50
659.26

154.02
326.35
288.9g

36.79
1.129.97

266.23
660.71
615.65
426.26
537.93

1.520.22

13.980.02
12.218.01
12.825.71
13.110.68
10.115.87

223.93
753.12

1.184.08
103.50
706.59

154.02
400.18
333.99

484.65
1.388.38

364.07
818.90
615.65
466.78
565.53

1.552.22

>) Hier ist nur jene Länge des UN,gebauten Kanales angegeben, um welche dieser den alten Kanal übertrifft. Diese Längen wurden bis Ende 1898 zu den Kanal-Neubauten gerechnet. IX.ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—6-.Kanalisierung.219
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2- Im Jahre 1904 ausgcführte Straficnkanäle nach dem Profile.

Neubauten mit dem Kanalprofile hoch^
breit in Metern

Gemeinde-!
bezirk 1 05

0-70
1-20 1-35

V9Ö
1.80
1-20

1.90
1.50

3.67
5.55

4.85
9.50

Rohr¬
leitung

0-30
0-30

Länge in Metern

Neu¬
bauten

im
ganzen

l
ii

III
IV
v

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

xvm
XIX
XX

zus. .

1.262.97
342.90
373.29
695.86

99.81
709.49
376.05
549.20

50.28
2.466.87
2.519.95

494.65
699.82
64.70

2.102.91
639.21

87.81
282.95
247.22
61.30

553.75

138.51

134.75  —

60.85  ^
40.90  —

447.67
785.77

11.15

323.98

199.59

358.72

13.347.70  >3.037.50 I 138.51 > 358.72

12.00

596.84

808.23

20.15 555.00  —

20.15 555.00 594.37 ! 18.860.18

87.81
1.883.42

690.12
473.18

1.149.41

99.81
904.03
376.05
610.05
678.33

2.914.54
4.261.08

494.65
710.97
64.70

2.922.82
639.21

(Fortsetzung .)

Gemeinde¬
bezirk

hochUmbauten') mit dem Kanalprofile in Metern

1-05
0 70

1-10
1-65

1-20
OM

1-35
0-90

1-80
1-20

4-60
'810

4.85
9.50

Umbauten
im

ganzen

Sohlen-
Rekon-

strnktionen

Länge in Metern

I
II

in
IV
v

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

zus. .

223.93
318.67

1.184.08
103.50
706.59

154.02
400.48
258.05

1.223.18
364.07
603.42

466.78
396.48

1.184.97

56.69
288.02

398.12

75.94

12.88

169.05
367.25

86.33 ! —

158.79

7.588.20 j 344.71 1.023.22 ! 195.12

152.34

327.63

479.97

469.65

469.65

15.00

15.00

223.93
763.12

1.184.08
103.50
706.59

154.02
400.48
333.99

484.65
1.388.38

364.07
818.90
615.65
466.78
565.53

1.552.22

10.115.87

1.540.73

1.540.73
0 In diesen Umbauten ist der ganze neue Bestand an umgebauten Straßenkanälen enthalten , ohne Rücksicht

darauf , ob hiedurch ein Zuwachs erfolgt ist oder nicht.
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3 . Länge der Hauskanäle in den Jahren 1900 —1904.

Länge
zu Beginn
des Jahres

Zuwachs
infolge ! infolge

von Kanal-!von Kanal-
Neubauten Umbauten si

un
ganzen

Abfall in- 1!
folge von

Kanal- ) Ende d°s
,Umbauten̂ ) ^whres )

Meter
») 957.551.68 ! 23.696.5t
-) 986.924.98!! 34.S59.t5 '
°)1,032.682.51» 25.814.7t
)̂1,061.106.8o» 32.977.tv
1,099.522.171 37.040.92

79.034.5O>! 506.73
78.421.3t ! 2 082.30

103.138.oo 1.513.30
53.094.oo 1.037.00
53.442.78 1.403.85
48.841.51 —
52.765.oo 348.80
35.120.62 595.50
63.758.50 1.724.70
65.801.33> 2.391.92
20.401.7t 1.181.20
41.287.89 1.727.30

'71 .600.17> 10.551.97
40.348.01> 965.00
19.823.201 860.00
69.990.00 2.S40.t0
5S.216.50l 2.630.00
67.525.1t ! 925.90
51.998.88!> 2.598.75
32.S14.06l 1.456.80

0 Hier ist die gesamte Länge des neuen Bestandes
Länge jener Stücke, um welche der neue Kanal den alten
Bestandes der umgebautenHauskanäle verzeichnet, nicht bloß
für Ende des Vorjahres angegebenen Stande richtig gestellt
die Richtigstellung die Zahlen des XI. bis XVIII. Bezirkes.
Kanäle und 581.218.4, in Rohrleitungen.

1900
1901
1902
1903
1904

I (JnnereStadt)
II (Leopold stadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) -
V(Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV(Rndolfsheim
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII(Währing) .
XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

13.636.28
15.888.28
15.223.78
19.568.50
16.467.t2

315.00
1.065.70
1.122.50
1.289.00

313.90
2.342.15
1.247.50

317.50
1.105.50

424.67

860.50
193.60
526.90
320.OO

1.673.20
1.341.00
1.430.50

410.50
167.80

37.332.80
50.447.73
41.038.52
52.545.92
53.508.3t

821.73
3.148.00
2.635.80
2.326.00
1.717.25
2.342.15
1.596.30

913.00
2.830 .20
2.816.59
1.181.20
2.587.80

10.745.57
1.491.90 j
1.180.00
4.213.60
3.971.00
2.356.to
3.009.25
1.624.60

10.422.72 !> 984.461.76
7.125.29 1,030.247.t2

15.076.38 >1,058.644.65
14.130.55 >1,099.522.17
24.823.67 !>1,128.206.8t

488.29 » 79.367.9t
1.558.20 » 75.-011.it
1.247.98 ! 104.525.82

946.00
538.61

1.339.32
1.117.50

558.tS
1.030.78

464.lt
45.00

808.15
567.60
708.70
446.00
820.90

1.439.00
1.474.00
8.671.95

553.10

54.474.00
54.621.t2
49.844.3t
53.243.80
35.475.17
65.557.92
68.153.78
21.S37.9t
43.067.5t
81.778.lt
41.131.21
20.557.20
73.382.70
57.747.50
68.407.5t
46.336.18
33.985.56

der umgebauten Hauskanäle verzeichnet, nicht bloß die
übertrifft. — 2) Hier ist die gesamte Länge des alten
die Länge der ausgelassenenStrecken. — 2) Gegenüberdem
auf Grund neuerer Messungen. Im Jahre 1903 betrifft

— 0 Ende 190t waren davon 547.829.,, in schliefbare

4 . Im Jahre 1904 ansgefiihrtc HauSkanäle nach dem Profile . ')

Gemeindebezirk

Neubauten

Rohr¬
leitungen

Schliefbare
Hanskanäle

Umbauten

Rohr¬
leitungen

Schliesbare
Hauskanäle

Länge in Metern

I (Innere Stadt ) .
II (Leopoldstadt) .

III (Landstraße) . .
IV (Wieden) . . .
V (Margareten) .

(Mariahilf ) . .
(Neubau) . . .

VIII (Josefstadt) . .
IX (Alsergrund) . .
X (Favoriten) . .

XI (Simmering) .
XII (Meidling) . .

XIII (Hietzing) . . .
XIV (Rudolfsheim) .
XV (Fünfhans ) . .

XVI (Ottakring) . .
XVII (Hernals ) . . .

XVIII (Währing) . .
XIX (Döbling) . . .
XX (Brigittenau) . .

VI
VII

483.33
2.059.30
1.513.80
1.037.00
1.373.85

348.80
595.50

1.724.70
2.188.60

980.00
1.666.30

10.551.97
965.00
860 .00

2.275.30
2.630.00

925.90
2.542.25
1.371.80

23.tO
23.00

30.00

203.32
201.20

61.00

265.10

56.50
85.00

315.00
1.061.70
1.122.50
1.289.00

313.90
2.331.65
1.236.50

317.50
1.070.50

424.67

669.tO
193.60
526.90
320.OO

1.660.80
1.301 .00
1.425.50

340.50
167.80

4.00

10.50
11 .00

35.00

191.10

12.10
40.00
S.oo

70.oo

zusammen . . 36.092.tO ^ 948.52 n 16.088.t2 ^ 379.00
0 Die Rohrkanäle haben einen Durchmesser von 18—30 am, die schliefbaren Hauskanäle eine lichte Breite

von 0 60 m und 1'05 m Höhe.
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K. Senkgruben in den Jahren 1900 —1904.

Jahr,

bzw . Gemeindebezirk

^ Zahl der
^Senkgruben
j zu Beginn
des Jahres

infolge
von Haus-
Neubauten

Zuwachs
infolge

von Haus-
Umbauten

rm

ganzen

Anzahl der Senkgruben

Zahl der
Senkgruben

zu Ende
des Jahres

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

1900
1901
1902
1903
1904

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) . .
(Margareten)
(Mariahilf ) .
(Neubau)
(Josesstubl ) .
(Alsergrund)
(Favoriten ) .
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus ) .
(Ottakring ) .
(Hernals ) -
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)

6.012
5.898
5.816
5.733
5.408

1
539
140
10
71

6
3
7

16
228
609
703

1.233
15
13

250
222
315
771
257

122
738
203
163
395

9
29

208
2

23
64

11

9
31

9

7
125
126
120

67

10
30

5
14

129
863
329
283
462

19
59

2
208

7
37
64

11

14
31
10

243
945
412
608
312

10

1
4

3
41

9
20

136

1
1

12
11
49
14

5.898
5.816
5.733
5.408
6.558

1
548
199

9
67

5
3
7

15
395
607
720

1.161
15
12

260
210
318
753
253

6 . Räumung der Kanäle und Senkgruben in den Jahren 1999 —1904.

Jahr,

bzw . Gemeindebezirk

Räumungslänge ' ) der

Straßen¬
kanäle

Haus¬
kanäle

Kilometer

Zahl der
seitens der

Gemeinde zu
räumenden
Senkgruben

In den
Donaustrom

entleerter
Kanal - und
Senkgruben¬

aushub

Auf die
Abladestaiion in

Baumgarten
gebrachter Senk¬

grubenaushub

Fuhren
1900 3.853 .79381
1901 4.520.89190
1902 4 .699 . 82799
1903 4.809 .67907
1904 5 .656 .08997

I (Inn . Stadt ) . 239.76986
II (Leopoldstadt). 554.97862

III (Landstraße) . 644.71191
IV (Wieden) . . 219.13618
V (Margareten ) . 220.66268

VI (Mariahilf ) . 188.01693
VII (Neubau) . . 150.27080

VIII (Josefstadt) . 106.58170
IX (Alsergrund) . 253.62060
X (Favoriten ) . 379.15988

XI (Simmering) . 124.12108
XII (Meidling) . . 309.15216

XIII (Hietzing) . . 455.17265
Xiv (Rudolfsheim) 160.70312
XV (Fnnfhaus ) - 107.18028

XVI (Ottakring ) . 333.00078
XVII (Hernals ) . . 257.61611

XVIII (Währing) . . 266.38732
XIX (Döbling) . . 385.62192
XX (Brigittenau ) . 299.32218

Hauptsammelkanäle") . . —
0 Die Räumungrlänge wird auf Grund

genommenen Räumungen berechnet . — 0 In den

11.812.53992
12 .362 .96832
12.703.72380
13.194.26601
13.538.18208

952 .
900 .

1.254 .
653 .
655 .
598 .
638 .
425
786 .
817 .
258 .
516 .
981 .
493
246 .
880 .
692 .
820 .
556 .
407 .

.11528
13368
30981
68800
15701
13208
.92560
.70201
.69501  !
.81536  !
15528
81018
33768
57152
.68610
59210
97000
89018
03116
82672

2.429
2 .684
2.733
2 654
2.584

300
116

9
63

5
2
7

14
133
116
682
716

15
10
54
35
18

141
148

9.657
9.662 .10

10.273 .08
10.475 .13
10.087 .36

234 .63
1.212 .51
1.379 .77

80.73
110 .97
113 .67

93 .15
60.21

567 .51
104.22
134 .81

3.21

70.17
5.921 .61

10.767
9.783
8.448
7.658
6.808

2.269
4.529
l 1»

17.979
16.212.5
12.353 .1
11.512
10.214

' 10 .214

der Kanallänge mit Rücksichtauf die Anzahl der jährlich vor-
Bezirken I, II , III und IX.
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7 . Einnahmen und Ausgaben für KanalisierungStvesenin den Jahren 1S0I —1904.

Einnahmen, bezw. Ausgaben
1901

I< ^ li

1902 1903 1904

n.) Einnahmen.
1. Ordentliche Einnahmen.

Beiträge für Kanalherstellungen . .
Kanaleinmündungsgebühren') . . .
Beiträge für Kanalbenützung . . .

„ „ die Räumung der Haus-
kanälc )̂ . . .

Einnahmen aus der Erhaltung und
dem Betriebe der Hauptsammel¬
kanäle längs des Donaukanales ' )

Sonstige Einnahmen und Rückver¬
gütungen .

zusammena) 1 . . .

2. AußerordentlicheEinnahmen.
Rückersatz der für den Bau der Haupt¬

sammelkanäle längs des Donau¬
kanales gemachten Auslagen '') . .
Hauptsumme der Einnahmen a)
1 U. 2.

650
414.372

397

763.334

16.308

2.794
1,197.857

786.322

1,984.180

864.825
713.919
142.927
245.464
638.620

191.778

20.907

876.666
843.392
203.984
241.698
621.122

189.786

10.147

686.261
658.011
187.289
276.612
732.258

193.706

6.973

871.096
648.712
245.139
279.317
691.734

200.187

11.922
2,818.444

786.322

2.888

250.426

202.615

82 2,986.798

597.448

69.417

519.124

114.135

46 2,741.114

269.697

3.675

455.737

59.788

17.506

02

36

91

17

2,948.110

765.841

4.055

151.251

13.948

3.329
1,242.253 49 1,800.126 66 806.406

b) Ausgaben.
1. Ordentliche Ausgaben.

Kanalbauten . . . . . . . . .
Kanalumbauten.
Erhaltung der Kanäle. . . . . .

_ - s öffentlichen Kanäle .
Räumung der - . .
Erhaltung und Betrieb der Haupt¬

sammelkanäle längs des Donau¬
kanales ' ) . .

Sonstige Ausgaben und Rückver-
gütungen°) . . . . . . . .

zusammen b) 1 . . .

2. AußerordentlicheAusgaben.
Bau der Hauptsammelkanäle längs

des Donaukanales ' ) . . . . .
Bau der Hauptsammelkanäle längs

des Wienflusses°) . . . . . .
Bau eines Entlastungskanales für den

Favoritener Sammelkanal . - .
Einwölbung des Nesselbaches im

XIX. Bezirke.
Einwölbung des Lainzerbaches im

xill . Bezirke.
zusammenb) 2 . . .

Hauptsumme der Ausgaben . . . 4,060.698 31 s4,286.925 ^12 s3,547.520 j 02 s3,886.536 z40
0 Diese Gebühren sind durch die Landesgesetze vom 19. Jänner 1900, L.-G.-Bl . Nr. 9, und vom 9. April 1894,

L.-G.-Bl . Nr. 14, geregelt. — 2) Nach der mit G.-R.-B . vom 9. November 1900 für die Jahre 1901 und 1902 und
vom 14. Oktober 1902 für die Jahre 1903 und 1904 genehmigten Abstufung. — 9 Vertragsgemäß sind vom Jahre 1900
an die Erhaltung ?- und Betriebskostenfür diese Sammelkanäle, die einen Teil der öffentlichen Verkehrsanlagenbilden,
von der Gemeinde zu bestreiten, der die Einnahmen zufallen und vom Staate und Lande Niederösterreich je 5°/» der
reinen Auslagen nach Schluß des Betriebsjahres ersetzt werden. — 9 Der Bau dieser Sammelkanäle wurde von der
Kommission für V-rkehrSanlagen an die Gemeinde übertragen, welche die Auslagen vorschußweise bestreitet. —
«) Darunter auch 1901: 5908 X für Räumung der Sammelkanäle zu beiden Seiten des Wienslusses, der Notauslässe
und Rohrleitungen. Vgl . auch die folgende Anmerkung. — 9 Dieser und der in der 5. Anmerkung erwähnte Betrag
wird im Haupt-Rechnungsabschlussenicht bei den Ausgaben für Kanäle, sondern bei jenen für den Wienfluß ver¬
rechnet. Die Regulierung des Wienflusses mit Einschluß der Erbauung von Sammelkanälen zu dessen beiden Seiten
bildet einen Teil der öffentlichen Verkehrsanlagcn und wird auf Rechnung der Kommission für Verkehrsanlagen von
der Gemeinde vorgenommen. Die Kosten des Baues der Sammelkanäle am Wienflnsse werden also von dieser Kom¬
mission ersetzt; daß der Ersatzbetrag in der Tabelle unter den Einnahmen nicht vorkommt, ist auf die Art der Ver¬
rechnung desselben im Haupt-Rechnungsabschlussezurllckzufllhren.

90

88

78

9.892
484.692

442

809.310

20.717

88.191
1,363.246

597.448

1,960.694

22

46

68

4.850
553.032

379

814.264

20.323

5.033
1,397.882

269.697 62

53

1,667.580 15

34.970
625.578

189

843.498

19.941

6.264
1M0 .441

765.841

2,296.283

21

52

64

12
938.425 !76



8 . Ordentliche Ansgaben für Kanalisicrungswesen im Jahre nach Gcmcindcbezirkcn. ')

Gemeiudebczirk
Kaual-

Skeiibauten
Kanal-

Umbauten
Erhaltung der

Kanäle

Räumung der

öffentlichen
Kanäle Hauskanäle

Sonstige
ordentliche
Ausgaben

Zusammen

I (Innere Stad:
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden ) . .
V (Margareten)

VI (Mariahilf ) .
vil (Neuban) . .

vm (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
xii (Meidling) .

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rndolfsheim)
xv (Fünfhaus) .

xvi (Ottakring) .
XVII (Hernals) . .

XVIII (Währing) . ,
XIX (Döbling ) . .
XX (Brigittenau ) .

I—xx -) .
zusammen

6.283
91.902
34.913
3.777

31.952
195

3.616
48.050
15.977
31.924
3.387

129.746
266.240

27.028
38.035
10.761

101.070
23.720

35
66
04
87
89
48
59
37
98
61
28
95
46

17
15
78
56
26

14.686
24.416
52.720
32.789
49.585
8.838

22.066
35.962
27.912

67.252
13.604
43.125
65.706
42.668
74.880
35.309
20.489

867.585 45
>

632.016

25
95
60
75
18
77
44
35
92

21
67
76
63
58
19
02
96

15.596
14.098
15.066
9.473
8.058

12.189
6.316
3.693

11.828
10.375
19.091
11.406
20.922
8.589
4.902
8.940

10.942
4.633

10.441
13.457

°) 1.099

43
10
08
23
36
14

50
92
87
89
39
05
92
46
82
61
17
34
04

13 221.107 ^ 31

10.180
24.695
21.682
6.319
8.936
6.084
7.241
5.991

14.557
8.903
7.066

16.180
28.183

>11.469
5.760

14.715
9.973
7.649
7.175

10.995
>32.922
266.687

41
92
84
92
47
52
32

65
92
02
72
39
28
69
98
90
79
73
73
18

23.383
73.382
63.466
15.205
23.828
12.777
16.681
14.876
34.824
26.099
25.936
50.393
74.217

°) 26.957
13.720
35.894
23.759
17.490
26.281
29.337

?) 74.475
38 692.992

97
56
95
45
93

91
98
"4
24
19
89
81
74
54
35
91
59
77
27

155
442

202
1.156

168
650

5.110

501
1.439
1.270

920
326

H218.034

52
80

56
32
60
88
42

84
57
88

30
40
23

230.380 32

69.129
228.652
178.282
67.566

122.356
40.085
55.921

108.573
106.304
78.460
56.650

275.630
408.279
90.141
90.592

130.687
158.862
75.845

166.379
77.837

326.530
2,910.769

98
04
33
07
70
12
49
63
59
51
01
84
12
90
82
80
29
11
31
50
72
38

Zahlen dieser Tabelle in der Zeile „zusammen" stimmen mit den entsprechendenin der vorausgehenden Tabelle nicht i.bercin, weil dort — wie fast überall , wo finanzielle
— die tatsächlich „abgestatteten " Beträge , hier aber die „laufenden Gebühren", d. i. dis für das Berichtsjahr fällig gewordenen Beträge gegeben werden. Dies geschieht

9 Die Zahlen dieser Tabelle in der Zeile
Daten mitgetcilt werden — die tatsächlich „abgestatteten " B „ , . „ . . . _ , . . . . . . . .. . ,. „ ^ . . . . . „ „ „ . .
deshalb , weil nur fiir die „laufenden Gebühren " die Ausgaben nach Gemeindebezirkcn gemacht werden können. - - 9 Ohne die in der 5. Anmerkung zur voransgehenden Tabelle erwähnten
Ausgaben . — Gemeinsame Auslagen . — 9 Einschließlich der nachträglich verrechnet» ! Kosten von 3000 X für die Räumung des Schottersanges in der Pillergasse während der Zeit
vom 17. November 1902 bis 30. Juni 1901. — 9 Darunter ein Betrag von 7000 X für die in der 4. Anmerkung angeführten Ränmungsaröeiten . — 9 Gemeinsame Auslagen für Geräte für
die Kanalerhaltung . — 9 Gemeinsame Auslagen für die Unratverschiffung, Erhaltung der Unratabfuhrftellen , Löhnungen des Anfsichtspecsonales n . s. w. — 9 Gemeinsame Auslagen für
die Erhaltung und den Betrieb der im I., II ., III ., IX. und XIX. Gerncindebczirke gelegenen Hauptsammelkanäle längs des Tonaukanals.

224IX.MonomischeVerhältnissederGemeinde.—0.Kanalisierung.
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